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Englands Indien - Schuldkonto wächst
Scharfe Kritik der Opposition an der Regierung - Unverdächtige Zeugen für die Entstehung der furchtbaren Katastrophe

Eine der größten Welttragödien 4

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | genüber eine haarsträubende Gleich¬
B . Berlin , 6. November . gültigkeit gezeigt . Darf man sich wun¬

bern , daß die Inder in der Art reagieren , daß
sie sagen : „ Wir sind zu imperialistischen Zwek¬
ten ausgenutzt worden ? Was hat die Regie¬
rung darauf zu antworten ? Seht euch doch nur
die Trägheit , den Stumpfsinn und den Mangel
an wahrer Menschlichkeit an , den der Indien¬
minister bei seinen Antworten auf Fragen im
Unterhaus erkennen läßt " . Amery habe schon
im Januar geäußert , es sei fein Anlaß zur Be¬
unruhigung gegeben , mit einiger Sorgfalt und
richtiger Verteilung dürfte genug vorhanden
sein , um auszukommen . Heute stehe er vor der
Tatsache, daß in Indien mehr Menschen ver¬
hungert seien als auf den Schlachtfeldern des
Krieges Soldaten fielen .

Auch die übrigen Oppositionsredner benuß
ten die gleiche Tonstärke , um das Versagen
Amerys und damit der britischen Regierung
festzustellen . Die konservativen Abgeordneten
versuchten gegenüber diesen Anschuldigungen
für die Ursachen der Katastrophe das hun =
gernde indische Bolt selbst verantwort

(Fortsetzung auf Seite 2 )

-

Ein Schwur an Heldengräbern
Von Carl Heerdegen

otz . 1918 1923 1943 ! Drei Jahreszah - [ bereich jammervoller Zusammenbruch , ein Ende
len nur sind es , und dennoch bergen sie Geschicke mit Schrecken , ein Versinken in Schmach und
des großen , heute endlich nach tausendjährigem Schande folgte ?
Traum wahrhaft geeinten und bis in den Tod
einigen deutschen Volkes in sich.

-1918 mit grauenerregenden Flammenzei¬
chen stand diese Zahl am Himmel deutscher Ge¬
schichte, ein Menetekel für die Geschlechter un
seres Volkes . Ausgedeutet mag es heißen :
Weh ' dir , Volf , das uneins wird in Haupt und
Gliedern . Weh ' dir , Bolt , wenn du dein Ohr
leihest arglistigen Verrätern oder trügerischen
Spekulanten auf deine Leichtgläubigkeit . Weh
dir , Volf , wenn du in Stunden der Gefahr ,
statt dem Geschick ein ehernes Dennoch !" ent¬
gegenzurufen , wanfelmütig wirst , die Mahnun¬
gen der Großen und Helden deiner Art vergißt ,
wenn die Hingabe derer , die starben , damit ihr
Deutschland lebe und blühe , mit schödestem Un¬
dank gelohnt wird .

Die Bühne des britischen Unterhauses , die so
oft von der Churchill -Regierung zu politischen
Komödien großen Stils mit scheinbarer Nach¬
giebigkeit und dennoch offensichtlicher Regie der
Regierungstreise zum Auffangen störender Meis

nungsströmungen benutzt wurde , erlebte jezt
erneut eine Debatte , beren graufiger Hinter¬
grund der britische Hungerkrieg gegen das indi¬
sche Volk bildet . Indienminister Amery , der es
vorgezogen hatte , bereits als zweiter Sprecher
das Wort zu ergreifen , bot wieder die belann
ten Zynismen der britischen Regierungskreise
und gab den Hungertod von achttausend Mens
schen allein in der Stadt Kaltutta für den Zeit¬
raum vom 25 . August bis 25 . Oftober in

Wirklichkeit liegt die Zahl der Todesfälle sehr
viel höher und beträgt nach dem Zeugnis des

Daily Telegraph " -Berichterstatters für eine
Woche bereits mehr als zweitausend mit je
ner Leidenschaftslosigkeit bekannt , die vielleicht
bei der Erörterung einer Rugbarmachung von
Deblandfläche angebracht erscheinen mag , jedoch
angesichts der ungeheuerlichen britischen Schuld
an der indischen Katastrophe außerordentlich be =

England regierenden Kreise angesehen werden
muh . In den Erklärungen der Oppositions

rebner , bie ohne Ausnahme Kritik an der Re- Die barbarische Schändung des schönsten Denkmals deutscher Hochgot k am Rhein
gierung übten , wurde mit voller Offenheit un
ferstrichen , baß die britische Regierung den
Bungerkrieg bewußt unter Berücksichtigung der
Gefahren führt , die dieser Krieg für die britische
Gewaltherrschaft in ſich birgt. Wenn die Debatte wie üblich mit ungenauen Feststellungen
ber Regierungsvertreter verlief and insoferntein Ergebnis zeitigte , als die Regierung Chur¬

Wie fonnte es denn geschehen , daß vier Jah¬
ren heldischer Kämpfe , nach Wundertaten schier
deutscher Tapferfeit zu Land , auf See , im Luft¬

zeichnend für das Charafierbild derbas heutige Der Kölner Dom von zwei Bomben getroffen

· 0) Berlin , 6. November .

angriffes auf die Innenstadt von Köln und
Ein Augenzeuge des britischen Terror¬

seinen ehrwürdigen Dom am Abend des 3. No¬
vember berichtete von der ungeheuren Gewaltber Bombendetonationen , die unmittelber in
der Nähe des Luftschußraumes. am Domplat

der Nähe der Einschlagstelle liegenden Hotel¬
gebäude mußten dieser Einsturzgefahr wegen
sofort geräumt werden .

tiefen Gefühlen des Schmerzes und der Empö¬
Der Augenzeuge berichtete weiter von den

rung , die ihn ergriffen hätten beim Anblick des
so barbarisch geschändeten Heiligtums , das seit

schönste Denkmal deutscher Hoch =

-
Ein Bolt ist so , wie seine Führer sind . Ein

Wahrwort , und dennoch unser Volk wurde

erit schwach und ohnmächtig , weil seine Führung
versagte . Ein großes , welttrogendes Geschlecht
schien herauszuwachsen aus grauem , gleichförs

ein Geschlecht deutscher Helsmigen Alltag
den ; eineinhalb Millionen Jünglinge , Männer
eilten zu den Fahnen , als die Kriegstrompete .
am 1. August 1914 schmetterte . Kranke selbst
beklagten zwiesach ihre Gebrechen. Greise
haderten mit dem Geschick , das ihnen die
Waffe verwehrte . Was dann geschah
Heldenbuch verzeichnet es mit goldenen Lettern .

ein

Nur , die solch ein Volk zu führen berufen

gewesen wären , zeigten sich der großen Stunde
nimmer gewachsen . Umgarnt scheinen sie vom
Dornengeheg von Höflingen , Schranzen und
vor allem !
tion , dem Juden : Dem Juden , der längst sich

Dom ewigen Pestübel jeder Na¬

eingenistet hatte , an die Stufen der Throne , die
Wirtschaft des Landes überwucherte , an die
Stelle deutscher Kultur , die weltüberschattend
gewesen , die Afterkultur seiner verruchten
Rasse setzte , der den Fluch der Jahrtausende an
sich trug diesem Juden war das große , stolze ,
Seutsche Volk ausgeliefert ! Durch tausend Kas
näle wühlte sich der Jude in unser Volfstum ,
und vergiftete es mit seinem pestilenzialischen
Dunst . Aus dem Geäder drangen die Krants
heitsfeime in Presse und Schrifttum , auf die

Moral ſein sollte. Hohes. Erabilde Boltsver
Schaubühne , die nach Schiller ein Hort der

den Kot der Gosse getreten . Jüdische Volksvers
derber durften es wagen , wie etwa ein Liebs

auf öffentlicher Straße ins Gesicht zu speien ,
indessen andere ihrer Rasse sich gleißnerisch

dhills feinerlei Versprechen gab , nun durch wirts
erfolgten , den er nach der Fliegerwarnung auffieben Jahrhunderten am Rheinstrom als das fnecht , eine Luxemburg , ihren Geifer dem Volt

lich wirksame Mahnahmen dem Massensterbenin Indien ein Ende zu bereiten, so sind die
Ausführungen der Oppositionsrebner sehr bes
merkenswert, da hie gewig unverdächtige Zeus
gen in der Schulbfrage einer der furchtbarsten
Ratastrophen sind , die je zu verzeichnen waren .

Die Kampagne der Kritiker wurde durch den
Babour Abgeordneten Crove angeführt , der
die schnellste Feststellung der Verantwortlichkeit
für die Sungersnot forderte . Welche Taten habe
die britische Regierung in diesem Kriege voll¬
bracht, so sagte Crove weiter , um für die Erhal¬
tung der Moral des indischen Volkes zu sor
gen ? Es spricht um so mehr gegen die Regierung
und gegen Amery , daß Indien schon immer auf
einem niedrigen Niveau stand , von
Ueberschüssen ganz zu schweigen . Man hat dem
Wohlergehen des gewöhnlichen Volkes ge

gesucht hatte. Er habe gleich vermutet, daß die gotik und als Wahrzeichen des alten rheini¬Bomben dem Dom gegolten hätten , und
leider habe er nachher, als er nach der Entwar- chen Kulturzentrums Köln steht und nun von

britischen Terroristen mit Vorbedacht Stüd um
nung den Luftschuzbunker verlassen konnte, Stüd in Trümmer gelegt werden zu sollen
seine Vermutung bestätigt gefunden . Auf dem scheint .
Domvorplay fei er über riesige Stein¬

trümmer herausgebrochener Quadern , Reste
von Figuren und Ornamenten sowie Schutt
und Trümmer aller Art gestolpert , die weithin
Fahrbahn und Gehwege bedeckten . Zwei Bont¬
ben hatten das erhabene Haus getroffen . An
der Südwestseite des Domes konnte man troß
der Dunkelheit eine große, schwarzklaffende
Lüde im Mauerwert feststellen . Inzwischen wa¬ten schon Polizeimannschaften herbeigeeilt , die
eine Absperrung durchführten , da zunächst eine
erhebliche Einsturzgefahr vorlag . Auch die in

Eichenlaub für Regimentsführer
O Führerhauptquartier , 5. Nov .

Der Führer verlieh am 2. November das
Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreu¬
es an Oberstleutnant d. R. Albert Graf von

der Goty , Führer eines Gebirgs -Jäger -Regi¬
mentes , als 316. Soldaten der deutschen Wehr¬
macht . Graf von der Golz wurde am 24. Juni
1893 in Heinrichsfeld (Gau Danzig -Westpreu¬
ßen ) geboren .
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England unterwirft fich dem Eroberungsanfpruch der Sowjets

Aufforderung ablehnte , im Unterhaus heute
schon eine Erklärung über Moskau abzugeben ,
wenn er sich dabei der Wahrheit auch nur ent¬
fernt annähern würde , müßte das die bestehen¬
den schwerwiegenden Gegensäge enthüllen und
noch verstärken . Was die weiteren Ansprüche
des Bolschewismus betrifft , so bestätigt der be¬
reits erwähnte Aufsatz der „ Times ", daß sich
Moskau an feinem einzigen Punfte
gebunden habe , daß vielmehr sowohl die
polnischen wie die baltanischen Probleme den
Beratungen eines bildenden Europa -Ausschusses
vorbehalten bleiben sollen .

Die , , Prawda " zählt die Letten , Litauer , Esten und Karelier jetzt schon zu Bürgern der Sowjetunion
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | fezen werde . Die „ Prawda " hat nach Abschluß | Churchill weiß , warum er es trotz dringender

Dr . W. Sch . Berlin , 6. November .

Selten ist ein so großangelegter Agitations¬
rummel so vollkommen und eindeutig , und so
schnell in sich zusammengebrochen , wie das jetzt
mit der zunächst so laut gepriesenen ,,Einigung
von Moskau " geschehen ist . Die , ,Times " sehen
sich zu der klaren Feststellung gezwungen , daß
feder der drei Partner der Moskauer Konfe¬
renz als deren Ergebnis völlig verschiedene
Dinge in den Vordergund stellt . Die Sowjets
legten das Hauptgewicht auf die militärischen
Diskussionen und Vereinbarungen , und in den
Bereinigten Staaten werde der Hauptakzent
auf die Viermächteerklärung über die Kollet¬
tipsicherheit " gelegt . Das heißt mit anderen
Worten ganz unzweideutig , daß von Einigkeit
überhaupt nicht die Rede sein kann, sonderndaß die bestehenden Gegensäge in ihrer gan
zen Schärfe weiterhin wirksam sind .

Diese Tatsache kommt noch weniger in dem
zum Ausdruck , was in der Moskauer Erklärung
ausgesprochen wurde , sondern in noch viel
stärkerem Maße in dem , was man überhaupt
nicht auszusprechen , wagt . Es sind inzwischen
Aeußerungen von Hull bekannt geworden,
aus denen ganz flar hervorgeht , daß dieser
Vertreter Roosevelts in Moskau nichts , aber
auch gar nichts von dem erreicht hat , was
er sich nach allen vorausgegangenen Ankündi¬
gungen vorgenommen hatte . Es wurde immer
wieder versichert, daß Hull von den Sowjets
bindende Zusicher . ngen im Hinblid auf die
Grundsäge der Atlantit -Charta und der Sicher¬
heit der fleinen Nationen fordern und durch

der Konferenz noch einmal es als eine Selbst¬
verständlichkeit hervorgehoben , was sie schon
vorher mit robuster Deutlichkeit gejagt hatte ,
daß von diesen Dingen selbstverständlich nicht
die Rede sein könne . Der Londoner Sender
möchte seine Zuhörer offenbar etwas näher an
die Wahrheit heranführen , indem er diesen
„ Prawda " -Artikel in englischer Ueberlegung
verbreitet . Da wird unter anderem erklärt daß
,, trotz der Befreiung Tausender von der deut
schen Besetzung immer noch die Letten ,
Esten , Litauer und Katelier auf ihre
Befreiung warten " . Damit ist gesagt , und
in England nimmt man das heute ohne das
geringste Zeichen des Widerspruchs hin
die Bolschewiken das Gebiet der genannten
Bölker ohne weiteres und unter Ablehnung
jeder Diskussion als zum Raum der So¬
wjetunion gehörig ansehen .

- daß

Soweit darf der Tatbestand also als hundert¬
prozentig und absolut unwidersprochen geklärt
beurteilt werden , daß die Briten und Amerika¬
ner das Baltikum und Finnland
preisgegeben haben , und daß weitere
Auseinandersegungen über die bekannten maß
lojen Ansprüche des Bolschewismus überhaupt
erst von dieser Grenzlinie ab geführt werden
tönnen . Sehr kleinlaut flingen die Werte
Sulls , die er bei seiner Abreise auf dem Mos¬
kauer Flugplaz sprach . Die Konferenz , so sagte
er , habe den Beweis dafür geliefert , daß große
Möglichkeiten und auch große Wahrscheinlich
feiten im Hinblick auf allumfassende Zukunfts¬
pläne bestünden , also nur Möglichkeiten , aber
in feinem Falle ein positives Ergebnis . Much

taruten und, wie ein Rathenau, die breiten
Massen , mit ihren Kriegsgelellicajien be
logen , betrogen , auswucherten . Ihre Tonart
war feiner gewählt wie die grobschlächtige jes
ner , ,Volksredner " , doch darum am Ende noch
gefährlicher . .

So wurde unser Bolt in Irrung und Wir
rung gezerrt , bis es , von Verzweiflung und
Hoffnung getrieben , so mürbe geworden war ,
daß es den vom Judentum ausgehaltenen Polistikern der Feinde , einem von ekler, selbstvers
schuldeter Krankheit verseuchten Wilson voran ,
ins Netz ging , den Erzgaunern Glauben schenite
und seine Waffen , die es von Sieg zu Sieg ges
führt , schnöde selbst zerbrach . Was dann geschah?
Nie und nie werden wir es vergessen ! Auf die
allzuleicht errungene Beute , auf deutsches Land
stießen die jüdischen Aasgeier nieder und bes
raubten das deutsche Volk , das einem lebenden
Leichnam glich , um seine letzte Habe . Millionen
und Abermillionen verkamen im nachtschwarzen
Elend , und viele waren es , die den Strid
einem Schreden ohne Ende vorzogen .

Bis die große Wende sich anbahnte : ein uns
bekannter Soldat lag blind und krant von ehren .
vollen Wunden darnieder . Nacht schien es vor
seinen Augen doch in Herz und Sinn würde
ihm Licht . Stählernen Kampfwillen auf
blutiger Au erwachsen übertrug er auf das
Schlachtfeld des grauenvollen Scheinfriedens .
So wurde Adolf Hitler des deutschen Volkes
wahrer Prometheus , der Bringer des Lichts ,
Hell leuchtete seine Fadel auf dem Weg zur
Freiheit seinem Volk voran . Aus sechs Män
nern , die er um sich scharte , wurden Millionen .
Unbändiger . Wille trieb ihn am 8. November
1923 (unvergessen sei ewig der Tag ) zur ersten
Tat , zum Versuch , die Sklavenketten der Feinde

Den Gipfel der Groteske stellt es dar , wenn und des Juden ums zu brechen mit jäser Hand .
man in resignierten Kreisen Englands die An - Der 9. " aber , der die Morgenröte einer neuen
erkennung der bolschewistischen Expansion nach Zeit hätte bringen können , endete in grauen¬
englischen Begriffen so zu idealisieren versucht, vollem Verrat, brachte eine Tragödie. Wesdaß man auch den Sowjets wie den Bri : halb ? Deshalb, weil das erbärmliche Judens
ten den Anspruch auf ein „ Commonwealth of tum Helfer fand in der Reaktion .
Nations " gewähren müsse . Das Common = Als , Adolf Hitler und die namhaftesten ,
wealth of Nations " ist die offizielle Bezeich getreuesten seiner getreuen Kampigenossen vor
nung für das britische Empire . Heute erklärt den Tausenden ihrer Gefolgschaft am 9 Novem
der Economist " , daß Moskau nicht mehr län - ber vom Bürgerbräufeller über die grüne , wild¬
ger nur im Namen seines eigenen Volkes , son - rauschende Isar in der Hauptstadt der Bewe
dern im Namen der vielen Bölker und Natio - gung zum Marienplay marschierten , da wurde ,
nen sprechen dürfe, die in dessen fünftigem obwohl der Verrat bereits lauerte , der Marſch

Empire " vereint sein würden . Deutlicher fann zum Triumphzug . Wer es erfahren hat , wie
die absolute Unterwerfung unter den bolsches sich damals alsbald Haus bei Haus mit deutschen
wistischen Welteroberungsanspruch nicht offen - Fahnen schmückte, wie vieltau endstimmiger
bart werden . Wer nach einer solchen Offen - Jubel die braunen Kolonnen grüßte , der weiß ,
barung noch daran zweifelt , daß die Zukunft daß die Herzen des deutschen Volkes schon
Europas und der abendländischen Kultur ein- damals dem Führer gehörten. Nur wenige
zig und allein noch von der deutschen Abwehrhundert Meter weiter an der Feldherrnhalle
fraft abhängt , dem ist in der Tat nicht mehr zu aber warf schurkischer Verrat die Tarnung ab :
helfen . ain Maschinengewehr der Reaktion fnatterte
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Adolf Hitler und den Seinen entgegen . Tote
und Wunde deckten das Pflaster . Dort starben
jene , gleich den Toten des Weltkrieges Helden ,
besiegelten mit ihcem heiligen Blut die Liebe
zu Volk und Vaterland . Wenn Jahr um Jahr
ihre Namen am Gedächtnistag aufllingen , dann
neigt sich heute mit dem Führer ein großdeutsches
Bolt von neunzig Millionen in tiefster Ehrfurcht
vor den Manen jener Taten , non Schauern der
Ewigkeit ergriffen Jedem Namen der Ver¬
ewigten aber antwortet ein Sier", und dies
bedeutet : Sie leben, weil sie gestorben sind !
Gestorben für uns .

1 enLippen , mit demwir geloben , uns ihres Opfer¬
todes allezeit würdig zu erweisen . In gläubigen
Herzen wird es zur freudigen Gewißheit , daß
ihr Blut nicht vergebens die Mutter Erde
tränkte . Nimmer werden ihre Gräber vergessen
sein .

Isarstadt schlummern auch die deutschen ver =

Englische Zeitschrift befürwortet Versklavung
Zwangsverschickung deutscher Arbeiter , ,Prinzip künftiger Reparationszahlungen "

0) Gen , 6. November .
Und nicht nur sie sind es , die für uns tod¬ Der Plan Professor Vargas in der bolsche¬

wund auf ferner blutiger Au ihre lezte Ruhe- wistischen Gewerkschaftszeitung „Woina Rabot¬
statt fanden oder in den Sarkophagen in der schijklah", deutsche Arbeiter zur Zwangsarbeit

in die Sowjetunion zu schicken , wird jetzt von
ehrungswürdigen Frauen, die Männer , die in der englischen Wochenschrift Spectator" aufge¬
der Heimat treu ihre Pflicht bis zum Lezten er- griffen . Diese Form der „Reparationen " er¬
füllten , die Kinder auch, die mit ihnen in der klärt die Zeitschrift für recht geschickt, denn auf
Heimat dem wahnwizig -fluchwürdigen Terror alliierter Seite wurde ohnehin eine Knappheit
hazgieriger Feinde zum Opfer fielen , findes , an Arbeitskräften , vor allem aber an Fach¬
denen wir an diesem Gedenktag ein heißes arbeitern , bestehen. Man müsse den bolschewisti¬
Dantopfer bringen . Sie sind eingereiht in den schen Plan geradezu zum Prinzip fünf¬
ehrenvollen Kreis der Helden der Fronten , dertiger Reparationszahlungen er
Unvergeßlichen alten Kämpfer des Führers . heben .
Denn auch sie litten den Opfertod für Deutsch¬
lands Größe, Zukunft und das Glück spätester
Geschlechter .

Aus ihren Gebeinen werden die Rächer er¬

stehen. Dies mag sich die Meute der Feinde , mag
sich vor allem das satanische Judentum merken :
Der Tag der Rache wird kommen, so sicher die
Sonne vom Himmel leuchtet . Die Rache , das
ist der Sieg der deutschen Waffen Denn heute

Sie marschieren im Geiste mit der Armee
der Lebenden , gleichviel , ob sie das , braune
oder das feldgraue Ehrenkleid unseres Führers
zu Ehre und Ruhm trugen und tragen .

Denn was sie alle verbin Die Getolle¬
nen des Ersten Weltkrieges , die Toten der „, Ewi¬
gen Wache " , die vielen , vielen der Armee Horst
Wessels, die Gefallenen dieses lezten Ringens
um das hehre Werk des Führers , um unser
föstlich - heiliges Vaterland . . . es ist die Treue

und Liebe für das Volk, dem sie entstammen.Ein goldenes Band, eine Kette aus Stahl , den
fein Rost zerfressen fann , umschließt sie alle¬
samt , die treuen Toten . Neunzig Millionen
deutschen Volkes aller Gaue , von unserer groß¬
deutschen Nordwestecke , dem harten , hochgemu - ein Vierteljahrhundert nach dem schmach - .
ten , ternfesten Ostfriesland , dem Gau Weser - vollen 9. November 1918 ist ein Bolt neu¬
Ems bis zur Kurischen Nehrung , zum grünen geboren , das , durch härteste Schicksalsschule ge =
Herzen Deutschlands , zu Bayerns schneebedecktenläutert , sich in heißer Liebe und unverzagter
Bergen , zum Tirol Andreas Hofers , den Donau - Treue um seinen Führer schart und nimmer die
gauen , dem Sudetengau , bis zur grünen Steier - Waffen sinken läßt , eh nicht der Sieg die Taten
mart , sie alle sind heute ein einzig Volt ven unserer Toten frönt ! Diesmal sind keine Ver¬
Brüdern , in feiner Not noch Gefahr zu trennen , räter mehr frech oder voll Arglist am Werk ,
Und sie allesamt , mag auch herbster Schmerz um den Siegeswillen zu lähmen , der heldisch

die Millionen deutscher Heldensöhne ihre Herzen kämpfenden Front den Dolch in den Rücken zu
umtrallen , sie sind dennoch erfüllt von hehrstem stoßen .

Stolz auf jene, die ihr Achon hinschen, damit
ihr Deutschland lebe . Auch sie umschlingt die
stählerne Kette , von der wir sprachen . Auch sie
fühlen sich mit all ihrem Sein und Fühlen auf
das Innigste , unlösbar verbunden mit den
Toten der Bewegung , mit den Toten , der beiden
Weltkriege .

Sie leben in uns ! Und darum , weil dem
so ist, bewegt heute nicht die Trauer unsere
Herzen . Ein heiliger Schwur aber ringt sich von

-

-

Eine zum Lehten entschlossene Kampf
und Schicksalsgemeinschaffverbindet. Front und
Heimat zu unüberwindlicher Macht , an der alle
Waffen der Feinde zersplittern werden . Lever
dod as Slap !" das alte Friesenwort beseelt
heute Mann und Weib . Wir sind von eherner
Zuversicht erfüllt , daß das deutsche Volk Adolf
Hitlers weder tot auf der Wahlstatt bleibt ,
geschweige denn in Sklaverei dahinfiecht . Der
Sieg wird unser sein , und unserem Volt der
Weg in eine freie und schöne Zukunft geebnet .

Harte Kämpfe bei Kerisch und Kiew
Zahlreiche Feindpanzer abgeschossen Heftige Kämpfe an der süditalienischen Front

OFührerhauptquartier , 5. Nov .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Freitag befannt : Beiderseits von Kertsch
dauern die harten Kämpfe um die feindlichen
Landungsköpfe an . Die Kriegsmarine _ ver =
sentte dort ein feindliches Kanonenboot sowie
zwei Landungsfahrzeuge und beschädigte ein
Schnellboot und mehrere Landungsschiffe schwer.
Bei vergeblichen feindlichen Angriffen gegen
die Nordeingänge der Halbinsel Krim
wurde gestern wieder eine Anzahl Sowjetpan
zer abgeschossen . Bei einem erfolgreichen Ge¬

genangriff zeichnete sich eine rumänische Pan¬
zerkompanie durch hervorragende Tapferteit be¬
sonders aus .

Am unteren Dnjepr unternahmen die
Sowjets vergebliche Angriffe gegen unsere Brük
fentöpfe . Schwächere Kräfte , die den Fluß über¬
Schritten , wurden vernichtet . Im großen
Dnjepr - Bogen scheiterten südlich und süd¬
westlich Dnjepropetrowsk starte feindliche
Durchbruchsangriffe am zähen Widerstand unse¬
rer Truppen . Eigene Gegenangriffe warfen
den vorübergehend eingebrochenen Feind wie
der zurüd . Dabei wurden in einem Abschnitt
von 40 angreifenden Sowjetpanzern 23 abge¬
schossen .

Bet und nördlich Kiew segten die Sowjets
ihre von Banzern unterstüßten Angriffe fort
und erzielten einige Einbrüche . Schwere Kämpfe

sind dort im Gange . Auch in dem unübersicht¬

dauerten die heftigen Kämpfe an , bei denen 32
lichen Gelände südwestlich Welitije Puti

Sowjetpanzer vernichtet wurden .
gegenAngriffsversuche feindlicher Flieger

meerfront wurden durch Jagd - und Zerstörer¬
ein deutsches Versorgungsgeleit an der Eis¬

verbände vereitelt . In Luftkämpfen und durch
Heeresflat wurden 16 Sowjetflugzeuge ohne
eigene Berluste abgeschossen.

An der süditalienischen Front haben
heftige Kämpfe mit mehreren beiderseits des
Volturno zum Angriff angetretenen feindlichen
Divisionen begonnen. Im Oftabschnitt erlitt
der Feind bei neuen vergeblichen Angriffen
empfindliche Verluste . Süblich Iſtonio sind die
Kämpfe noch im Gange . In den Vortagen wur¬
den in diesem Abschnitt über dreißig feindliche
Panzer abgeschossen . Unsere Küstenverteidigung
verhinderte feindliche Landungsversuche im
Raume von Stonio und Bascara und versenkte
dabei ein feindliches Schnellboot .

Schwächere britische Bomberverbände flogen
in der vergangenen Nacht in den dänischen
Küstenraum sowie nach Westdeutschland
ein und verursachten durch Bombenwürfe einige
Gebäudeschäden . Neun Bombenflugzeuge wur¬
den abgeschossen .

Deutsche Kampfflugzeuge griffen in der Nacht
zum 5. November Ziele im Stadtgebiet von
29ndon an .

Englands Indien - Schuldkonto wächst
( Fortsetzung von Seite 1)

lich zu machen. Britannien wird nicht etwa
Lehren aus der furchtbaren Katastrophe ziehen ,
nein , sie war der britischen Regierung sehr er¬
wünscht , um sie als Beweisstück zu benuzen ,

- wie notwendig eine scharfe britische Hand in
Indien sei .

vorbehalten , dem im bisherigen Verlauf der
Aussprache zutage getretenen Gemisch von Ges
meinheit , Brutalität und Zynismus noch den
Stempel der Schamlosigkeit aufzudrücken.

immer neuer Entschuldigungsgründe für das
Die britische Bestie ist unermüdlich im Erfinden

völlige Versagen ihrer Statthalter in diesem
unglücklichen , Land . Naturfatastrophen , der
Schiffsraummangel, alles muß dazu herhalten.
Nun ist es der Geburtenüberschuß , der
den Engländern dazu dienen soll , die Schuld
für die Hungerkatastrophe den armen Opfern
selbst aufzubürden . Aber die Welt sieht tro
aller Verdrehungen klar : Der britisch
jüdische Blutsauger ist der Allein
schuldige für das Massensterben in Indien ,
für diese große Welttragödie " .

beseitigt sein. Wenn nämlich naive Gemüter ,
Damit dürften wohl die legten Unflarheiten

vor allen Dingen außerhalb Deutschlands , etwa
noch der Meinung gewesen sein sollten , daß
England und die USA . eine derart unmensch
liche Behandlung deutscher Arbeiter niemals zu
lassen würden , dann werden sie nun durch die

englische Zeitschrift eines besseren belehrt . So
wenig wie London und Washington den sowje¬
tischen Gebietsforderungenentgegentreten, wür
den sie auch niemals auch nur einen Finger
frümmen , um etwa deutsche Arbeiter vor der
bolschewistischen Brutalität zu schüßen. Im
Gegenteil , der „Spectator " steht den Sowjeta
plan geradezu als das Ei des Kolumbus an.
Er gefällt ihm so gut , daß er ihn überhaupt
zum „ Brinzip fünftiger Reparationen " erhoben
wissen möchte . Das heißt also, daß England
zum mindesten auch deutsche Zwangs
arbeiter anfordern würde . Auf diese

Weise würden dann schließlich alle arbeitse

llaven des
fähigen deutschen Menschen zu Arbeits¬

anglo - amerikanisch .
3mperialismusbolichemistischen

werden . Darauf haben wir immer nur wieder die
gleiche Antwort : Die deutschen Waffen werden
diese Pläne zunichte machen und den deutschen
Arbeiter zu schützen wissen .

Schweden blind für die feindliche Agitation
Wachsende Zahl der Sowjetfreunde eine Gefahr für das Land

Eigener Drahtbericht

otz . Stockholm , 6. November .

Eine viel beachtete schwedische Stellung¬
nahme zu der ausländischen Agitation in
Schweden wurde in Form einer Broschüre ver¬
öffentlicht . Der Verfasser glaubt, daß die Agi¬
tation Englands und der US A. die ge¬
fährlichste sei , die sowjetische könne an sich
nicht viel Boden in Schweden gewinnen , wenn¬
gleich es in Schweden viele Kommunisten gebe .
Allerdings bilde die wachsende Zahl der
Sowjetfreunde eine Gefahr . Die Ten¬
denz , die Sowjetunion als einen Vorfämpfer
der Demokratie zu betrachten , wird in der
Bresse und Deffentlichkeit immer gewöhnlicher .
Die britisch nordamerikanische Agi¬
tation nennt die Broschüre die hinterli¬
stigste . Sie nehme einen immer beunruhigen
deren Charakter an . meil sie über viele schwedi

The Gympathien verfüge und darum die Ein¬

mischung in die innerpolitischen Gegensätze zu

fördern versuche , die für Schweden nicht wüns
schenswert sei . Selbst wenn Schweden seine

demokratischen Ideale mit England und den
USA . gemeinsam habe , so müsse es doch auch

von den Westmächten vertretenengegen die
Großmachtinteressen auf der Hut sein. Schwes
und die USA . die Auffassung erhielten , daß sie
den werde nicht damit gedient , wenn England

immer auf Schwedens Verständnis und Freunds
schaft rechnen fönnten , wie immer sie auch auf
treten .

Auch „ Stoholms Tidningen " schreibt , es

verhalte sich leider so, daß der Durchschnittss
schwede ziemlich blind für die fremde Agitation
sei , die durch viele Kanäle das Land über¬
flute . Eine verschärfte fritische Aufmerksam
teit sei daher ebenso notwendig wie eine ziel
bewußte schwedische Propaganda , welche die
eigenen Interessen im Auge habe , denen
Schweden und die swedische Außenpolitit fol .
gen müsse.

Ein Schleier von den Augen gefallen
Nowo . Vreme " : " Ganz Europa muß die Barbaren in ihre Dschungel zurückweisen

Eigener Drahtbericht Freiheit genossen haben , lassen sich nicht so eins

otz . Belgrad , 6. November . fach verschlingen . Europa wird daher nie .
mals zu einer bolschewistischen Do

Unter dem Titel „ Gemeinsame Front der mäne werden . Den Balkanvölkern vor allem
Balkanvölker " befaßt sich die „ Novo Vreme " ist die durch eine geschickte Agitation lange vers
mit den Ergebnissen der Moskauer Konferenz . borgene Wahrheit über die Politik der englis
Das Blatt schreibt: „Den Balkanvölkern ist schen Plutokraten und nordamerikanischen

jezt ein Schleier von den Augen ge = Gangster endlich klar geworden . In der riesigen
fallen , und sie sind heute entschlossen , die Front von Odessa längst des Schwarzen Meeres
Freiheit des Balkans mit eigener Kraft vor bis hinunter an die Grenze von Palästina und
dem kommunistischen Ungeheuer zu verteidigen . Irak werden nunmehr auch die Balkanvölker
Die jüdische Verschwörung in Moskau wird kei- ihren Abschnitt einnehmen und voll vertei
nen Erfolg haben , sondern der Balkan witd zur digen . Europa muß mit eigenen Kräften die
Grabstätte aller derjenigen werden , die seine Barbaren in ihre Dschungel zurückweisen , wo
Versklavung gewünscht haben .
wenn die Merkantilisten des Westens und der nicht geahnt , welche Reaktion sein unehrliches

Es wäre gut , ihr Platz ist . Churchill hat wohl im Traume

Neuen Welt im legten Augenblick noch zu sich Spiel in Moskau auf dem Balkan zeitigen
fämen , denn Völker , die jahrhundertelang ihre werde ."

Führertagung der NSFK . - Gruppen

() Berlin , 6. November .

Der Korpsführer des NS . - Fliegerkorps , Gene¬
ialoberst Keller , hatte die Führer der
NSFK . - Gruppen zu einer Arbeitstagung
nach Berlin befohlen . Während dieser Tagung ,
die der einheitlichen Ausrichtung auf die be¬
sonderen Kriegsaufgaben des Korps diente
und wertvollen Erfahrungsaustausch auf dem
Gebiete der fliegerisch-vormilitärischen Ausbil
dung des Luftwaffennachwuchses vermittelte ,
Sprachen führende Persönlichkeiten aus Partet
und Staat .

Im Auslande gut untergebracht

Nicht an die Arbeit zurückgekehrt

() Berlin , 6. November .

In einer eingehenden Inspektion überprüf
ten Beauftragte der Dienststelle von Schirach
die Unterkünfte der landverschickten deutschen
Jugend im Ausland , und zwar in Däne
mart , der Glowakei und Ungarn . Sie
fonnten sich dabei von der guten Unter¬
bringung , der gesundheitlichen und schuli¬

ändern überzeugen . Die Kinder sind durchweg
schen Betreuung der deutschen Kinder in diesen

in Gemeinschaftsheimen untergebracht und ers
freuen sich bester Gesundheit und Stimmung .
Die Beauftragten sprachen den zuständigen Re¬

nete die Arbeitssitzung mit einer richtunggeben- Jugend gewährte Gastfreundschaft aus .
Korpsführer Generaloberst eller eröff - gierungsstellen den Dank für die der deutschen

den Ansprache , Reichsleiter Reichsminister Ro¬Es ist bezeichnend, daß die Mehrzahl der senberg umriß in grundsäglichen Ausfüh¬Kritiker sich in ihren heftigen Worten gegen
diejenigen richtete , die praktisch nicht zu fassen rungen den Kampf der Westmächte gegen das 0) Stocholm , 6. November .
sind , nämlich die Beamten der britisch - in¬ junge Europa . Reichsleiter Dr. Ley , der seit
bischen Regierung , während der Bize¬ Jahren auch NSF . -Obergruppenführer ist, 80 000 Bergleute von Pennsylvanien ,

Mit Ausnahme von 1000 Mann sind die

tönig als der erste Exponent der britischen Re¬ empfing die Führer der NSFK -Gruppen im wie Reuter aus Washington meldet , nicht zurgierungsgewalt in Indien wegen der „strengen Gästehaus der DAF . und vermittelte ihnen Arbeit zurückgekehrt , trotz der Bekanntgabe vonund scharfen Maßnahmen " gelobt wurde , die einen Ueberblick über die Kriegslage an der John L. Lewis über das befriedigende Lohn¬
er zur Meisterung der Lage anordnete . Diese fämpfenden und an der schaffenden Front . abkommen und seinem Gebote , die Arbeit wie¬Maßnahmen aber wirken sich darin aus , daß Reichsminister Rust behandelte die Nachwuchs der aufzunehmen . Der Sprecher einer ZecheMilitär gegen die hungernde Bevölkerung vor¬ frage in dem Thema „ Krieg und Schule " . Mit erklärte : Die Bergarbeiter werden nichtgeschickt wird , daß die Hungernden selbst von den Grundsäzen der Wirtschafts - und Finanz - wieder an die Arbeit gehen , bevor sie nichtSen Straßen und Plägen gesammelt werden ,
um in Konzentrationslagern Unterkunft zu

politik im Kriege machte der Vizepräsident der eine ausführliche Erklärung über dasReichsbant , NSFA . - Brigadeführer Lange , Lohnabkommen erhalten haben " , Der Kohlensfinden . Wavell hat nicht Maßnahmen zur Lin¬ bekannt . Biologische Fragen der Gegenwart
derung der Hungersnot getroffen , sondern vor¬ administrator Harold Ides bedauerte , daß 40

behandelte der Leiter des Rassepolitischen Am¬ Millionen Tonnen Kohlen der Nation durch
gesorgt , daß die britische Macht in Indien nicht tes der NSDAP ., Professor Dr . Groß . Ueber
durch Hungerkrawalle etwa gefährdet werden die Kriegsziele Englands und Amerikas sprach

die Arbeitseinstellung verlorengegangen seien .

tönnte . Diese einzige Sorge war ja auch die Professor Dr . Pfeffer . 14-Brigadeführer nen Tonnen erhöhen , bis die Produktion wies
Die Verluste könnten sich sogar auf 45. Millio¬

Triebfeder sämtlicher fünfzehn Redner , die sich Cerff zeigte nationalsozialistische Kulturfor der voll aufgenommen sei.in verschiedenen Variationen alle mit dem derungen der Gegenwart auf . In ausführlieinen Ziel beschäftigten , aus den Folgen des chen Vorträgen nahmen der Chef des Stabes
von der britischen Regierung verursachten des NS. -Fliegertorps, NSFK - Gruppenführer Kurzmeldungen
Hungerkrieges die für das englische Machtver - Mit dem Ritterki euz ausgezeichnet Kehrberg , NSFK - Gruppenführer () Der Führer hat dem ehemaligen Direktor bes
hältnis in Indien besten Folgerungen zu ziehen . Hiddessen Straßburg , GFK - Grup - KonservatoriumsNSFK . -Grup - Konservatoriums in Klagenfurt , Professor Karl

() Führerhauptquartier . 5. November .
, ,Wir werden in Indien eine der größ = penführer Godt Essen , NSFR . - Oberführer Froot , aus Anlaß der Vollendung seines 70 .

ten Welt Tragödien erleben , wenn man Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Gifernen Wolf - Krakau , NSF -Oberführer Gram Lebensjahres in Würdigung seiner Berdienſte aut
nicht irgend eine Methode findet Oberst Richard Kot , Kommandeurvielleicht reuzes an bow Dortmund , NSFK . -Oberführer Kell - dem Gebiet der Mujit die Goethe -Medaille für

fann die Regierung dabei die Führung über : Sans Wienke , Bataillonskommandeur in einem Iing - Danzig zu den verschiedenen sich aus der

eines Grenadier -Regimentes , Hauptmann d . R. ner Stuttgart und NSFK . -Oberführer Sel Kunst und Wissenschaft verliehen .
nehmen der Bevölkerung Indiens die Not - Grenadier -Regiment , Oberleutnant D. R. Alois
wendigkeit zur Erkenntnis zu bringen , daß sie Going . Kompanieſührer in einem Grenadier -ne Aufgabenstellung des Korps ergebenden Fra
in irgend einer Art den Bevölkerungs - giment , Oberfeldwebel Walter Wriedt , Zugfüh- gen Stellung .
zuwachs einschränken muß , ehe die Ra - rer in einem Gebirgsjäger -Regiment , auf Vorschlag
tastrophe da ist ." des Oberbefehlshabers der Luftwaffe an Major 20 Mit der Inflationsgefahr . in ben

Sallensleben , fommodore eines Kampige : Vereinigten Staaten befaßt sich der Ft¬
Schwabers . nanzmitarbeiter des Manchester Guardian " . Er

-

Auch Umberto soll verzichten

Eigener Drahtbericht

otz . Lissabon , 6. November .

Die Forderung nach dem Rücktritt Viktor
Emanuels wurde von Graf Sforza am Freitag
in Erklärungen britischen Pressevertretern ge¬
genüber noch erheblich erweitert . Auch Kron¬
prinz Umberto , so erklärte Graf Sforza ,
müsse auf seine Rechte verzichten , bevor er
sich zur Mitarbeit in einem neuen italienischen
Kabinett bereiterklären würde .

V

"
Diesen Satz prägte der englische Unterhaus¬

abgeordnete Sir Alfred Knor im Berlauf der Ritterfreuzträger Beutnant d . R. Seinz Stein schreibt , es lägen in den USA . alle Anzeichen für sieDebatte über den britischen Hungerfrieg gegen ba ch . 3ugführer in einem Panzerpionier -Batail - vor . Ginen gleichen Vorgang verzeichnet die engdie Bevölkerung Indiens . Ihm blieb es also Ilon , erlag seiner schweren Vervundung . lische Zeitschrift , ,New Leader ".

() Auf einer Reichsschulungsburg der NSDAP .

sprach Reichsorganisationsleiter Dr. Dey bor deng
zweiten Lehrgang Kriegsversehrter , die später als

Politische Leiter in die attive Parteiarbeit eintreten

werden , über Ziele und Aufgaben der Partei .
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Zeugen des ewigen Deutschlands
Feldherrnhalle als soldatisches Symbol Zum 9 . November 1943

otz . PK , In einem Raum , über den sich noch |
heute die Glocke des Schweigens wölbt , stehen
beste deutsche Divisionen bereit , um dem Feinde
vernichtende Siebe zu versetzen . Schlüge die
Glocke an , wie es schon morgen geschehen mag ,
und erfüllte auch sie sich mit dem Dröhnen des
unerbittlichen Krieges , so würde der Gegner die
Leichtfertigkeit seiner Hoffnung erkennen , daß
Deutschland bereits aus legten Mannschafts¬
reserven schöpft . Dann träte auch die Pan¬
zer Grenadier Division Feld
herrnhalle " zu einem Kampf an , der den
bisherigen Waffentaten ihrer beiden Regimen
ter nicht nachstünde .

V

Vom General bis zum jüngsten Grenadier
erfüllt die Soldaten dieser Division der Wille
zu neuer Bewährung . Was das im fünften
Jahre dieses blutigen Ringens heißt , würde der
Feind erfahren , wenn er im Abschnitt der
„Feldherrnhalle " angriffe . Dann würde es sich
erweisen , daß die heute noch schweigenden Waf¬
fen auf die Stunde ihres Wirkens warten . Die
Soldaten , die sie bedienen , haben ihre Tüchtig
feit , ihren Mut und die harte Entschlossenheit
ihres Einsatzes ja schon in vielen schicksalsschwe
ren Schlachten dieses Krieges unter Beweis ge¬
tellt .

Zwanzig Jahre , bis in die letzte Minute
thres Ablaufs mit geschichtemachendem Ge¬
schehen ausgefüllt , sind am 9. November seit
jenem Tage vergangen , da die Kämpfer für ein
neues Deutschland ihren Marsch zur Feldherrn¬
halle antraten . Nicht alle tamen wieder , aus
sechzehn Männerherzen wich das Leben . Ihr
Sterben erhob den Marsch über eine politische
Demonstration zum nationalen Opfergang .
Hätten sie ihn nicht gewiesen , den Weg aus den
dunklen Niederungen des in Versailles versllav
ten Reiches in eine lichtere Zukunft der Frei¬
heit unseres Volkes , er wäre nie gefunden
worden . So kommt der Ewigen Wache , die sie
bezogen , die Kraft eines Zeugnisses zu : und
Ihr habt doch gestegt !"

Feldherrnhalle , das war , buchstäblich ge¬
nommen , eine Niederlage wie Verdun und
Langemarc . Aber wie sich die Buchstaben der
Namen dieser Schlachtpläne des ersten Weltkrie¬
ges zu Symbolen unvergänglichen deutschen Sol¬
Satenruhmes aneinanderfügten , so wurde der
Marsch zur Feldherrnhalle das Sinnbild der
nationalen Wiedergeburt , die sich zehn Jahre
später vollendete und im Marsch durch das
Brandenburger Tor ihre Manifestation fand .
Wenn das Geschehen dieses Krieges erst die
Patina historischen Wachsens angesezt hat , wird
es sich erweisen , daß auch Stalingrad im Blut¬
opfer der Gebliebenen zwar ein Rückschlag , aber
im höheren Wirken der Geschichte ein Aufbruch

Aus dem Opfergang zur Feldherrnhalle
wurde der Weg zur 1933 geschaffenen Einheit ,
aus dem Opfergang von Stalingrad führt der
Weg in die Freiheit , menn geschichtliches Wal¬
ten seinen Sinn behalten soll .

war .

Es erscheint wie eine eigenwillige Fügung
und ist im Großen gesehen doch eine Entwid¬
lung mit mannigfachen Parallelen , die freis
lich hier besonders sichtbar wird , daß eine Die
vision zum Bannerträger des Ringens um die
nationale Wiedergeburt aufdrückte . Auch in an
deren Gliederungen aller Wehrmachtteile und
vornehmlich der Waffen - stehen Männer am
Feind , deren politischer Kampf um Deutschland
einmündete in das gewaltige Ringen um des
Reiches Bestand . Aber in der Division Feld¬
herrnhalle " hat dieses an der Front bewährte
politische Kämpfertum seinen , wenn man so fa¬
gen darf , organisatorischen Rahmen gefunden .
Schon der Armstreifen , der die Hilbergestickten
Schriftzeichen auf braunem Untergrund zeigt ,
weist die Angehörigen dieser Division aus .

Feldherrnhalle " steht auf diesem Armstreifen ,
und es gibt feinen , der ihn ohne die im politis
schen Bewußtsein verankerte Verpflichtung zu
besonderer Leistung trüge . Die Refruten des
jungen Ersages wachsen in diese Verpflichtung
hinein , weil auch sie schon durch die Schule der
SA . gingen , deren Geist seit jenem November¬
tag des Jahres 1933 das politische Frontsol¬
datentum erfüllt .

Die Geschichte dieser Division oder mehr noch
ihrer beiden Regimenter ist die Geschichte des
nationalsozialistischen Deutschlands . Die Mar¬
schierer des 9. November 1923 waren zum gro¬
gen Teil , wie der Führer selbst , Frontsoldaten
des letzten Krieges . In den Sturmabteilungen
der jungen Bewegung, die im Schatten, der
Münchener Feldherrnhalle ihre Bluttaufe er
hielt , sammelte sich mit der Jugend des neuen
Deutschlands eine auf den Schlachtfeldern nicht
besiegte Soldatengeneration . Das „ Grenadier¬
regiment Feldherrnhalle " , hervorgegangen aus
den Freiwilligen der gleichnamigen S . -Stan¬
darte , überbrachte der im Mai dieses Jahres
mit dem Namen , ,Panzer - Grenadier - Division
Feldherrnhalle " ausgezeichneten 60. Infante
rie -Division die Tradition des Kampfes der
SA . um das neue Deutschland . Das andere
Regiment aber , das jetzige Füsilierregiment
Feldherrnhalle " , größtenteils hervorgegangen
aus den Freiwilligen -Stürmen der Danziger
SA , übergab der Division die Verpflichtung ,
im alten Kampfgeist der SA . den seit Kriegs¬
beginn bedrohten Bestand des neuen Deutsch¬
lands zu verteidigen . Die 60. Infanterie¬
Division selbst zeigte ihre Bewährung im In¬
ferno von Stalingrad . An der Feldherrn¬
halle begann der Kampf um das Großdeutsche
Reich , um Danzig entbrannte dieser Krieg .
Der Name Stalingrad aber wird für alle Zeis
ten von der Schwere des Ringens fünden ,
das der vorigen und der heutigen Generation
auferlegt ist . Denn auf dem langen Wege von
der Feldherrnhalle durch das Brandenburger
Tor , über die Schlachtfelder dieses Krieges bis
zum Heldenkampf in Stalingrad haben sich den
sechzehn Gefallenen des 9. November 1923 viele ,
viele Kameraden zugesellt , die Blutzeugen des

sauber , tinderlieb ,
welches zu Hause schlafen fann , wegen
Erkrankung des jezigen gesucht . Frau
Aits , Leer . Adolf Hitler -Straße 20
(Kreuz -Drogerie ) .

Fräulein zur Führung des frauenlosen
Haushalts gesucht . Bedingungen : stches
tes , zuverlässiges Arbeiten , gute Koch¬
tenntnisse , volle Gesundheit . Gefl . Be¬
werbungen mit selbstgeschriebenem. Les
benslauf , Zeugnisabschriften und Bild
erb . Dr. Brase , Möllen in Lauen¬
burg , Bez . Hamburg .

ewigen Deutschlands find wie jene und die Ge- |. fämpfers forderten . Aber nicht davon sprechen

fallenen des ersten Völkerringens . sie , nur immer vom Zukünftigen ist die Rede .
Blättert man in den Regiments - Und wenn man sie nach ihren Waffentaten

Tagebüchern , so flingen Namen von Män - fragt , wenn man erfahren will , wann und wos
nern und Schlachtorten auf , die auch im Ehren - für sie die Ritterkreuze , die Goldenen Kreuze ,

buch der Nation verzeichnet stehen . Im West- die Eisernen Kreuze erhielten , verwetsen sie
feldzug , auf dem Balkan und hernach an der auf den Nebenmann . Frage doch ihn , soll das
Ostfront überall , wo am schwersten gekämpft heißen , er hat mehr noch mitgemacht . So ers

wird , ist die Feldherrnhalle " dabei . Zunächst flingt aus Frage und zögernd gegebener Anta
als Bataillon und dann als Regiment . SA. - wort ganz schlicht und ohne jedes Pathos ein
Geist steht dahinter und jenes ungestüme Drauf - Seldenlied des deutsch en Soldaten ,
gängertum , das sich schon bei der Auseinander - der sich dereinst in Langemarck und hernach in
fegung mit den innerpolitischen Gegnern be- Stalingrad , in West und Ost , Denkmalè unverz
währt hat . Aber auch die Danziger SA .-Män gänglichen Ruhmes sehte .
ner beweisen , daß ihnen in der Eintönigkeit
der Steppe , im Schlamm des Ostens , in der
mückendurchschwärmten Glut des Sommers und
in der Starre des unerbittlichen Eiswinters
der revolutionäre Schwung niemals abhanden
fommt .

Sie haben beide geblutet , die Regimenter .
Das eine vor Leningrad und am Wolchow , das
andere am Don und in Stalingrad . Aber sie
leben und stehen bereit zu neuem Kampf ! , ,Ich
bin gewiß " , hieß es im Führer -Befehl zur Na¬
mensverleihung , daß Offiziere , Unteroffiziere
und Mannschaften der Grenadier -Division Feld¬
herrnhalle dem Vorbild ihrer gefallenen Rame¬
raden getreu alles daran segen , um den Kampf
für des Reiches Freiheit und Größe zum siegrei¬
chen Ende zu führen ." Wenn die Stunde neuer
Bewährung schlägt , werden sie es beweisen .

Die Panzergrenadiere der Division Feld¬
Herrnhalle " wissen , daß sie mit dem Armstreifen
eine besondere Verpflichtung übernehmen . Es
gilt , die Tradition des deutschen Frontsoldaten
zu bewahren , die am Tage des Marsches zur
Feldherrnhalle auf die neue Generation über¬
fam. Die diesen Opfergang antraten , waren
noch Soldaten des letzten Krieges und zugleich
schon die neue Jugend . In den Stürmen der
SA . marschierten sie weiter für Deutschland .
und als das Reich zu den Waffen greifen mußte ,
ging der Marsch über die Grenzen an die Front .
Männer , die schon die Tapferkeitsauszeichnun
gen des ersten Krieges trugen , Blutordensträ
ger und alte SA .- Männer nahmen noch einmal
den Marschritt auf , um die junge Frontfämp¬
fergeneration in die unerbittlichen Schlachten
dieses Krieges zu begleiten . Wenn es nach den

unzähligen Beweisen ihrer Waffentüchtigkeit an
allen Fronten noch eines Symbols für den Hel
denmut der alten und der jungen Frontsoldaten
bedurfte , so ist der Opfergang von Stalingrad
dazu geworden . Mit dem geschichtlichen Abstand
wird die Erkenntnis wachsen , daß wie an der
Feldherrnhalle zu München - in Stalingrad
Kämpfer ins Grab gesunken sind , denen der
einst ebenso zu bezeugen sein wird : „ Und Ihr
habt doch gesiegt !"

Es drängt sich , wo Frontsoldat zu Frontsol
dat redet , niemand hervor , und wäre er nicht
gefallen zusammen mit allen Kameraden seiner
Kompanie , so würde wohl auch von ihm nicht
häufiger gesprochen werden als von allen andes
ren , die tapfer waren : von dem jungen Leute

nant Maier , der im grausamen Nahkampf an
der Spike seiner Kompanie verblutete , nachdem
eine mehr als hundertfache Uebermacht immer
und immer wieder anbrandender Bolschewisten

Seither lebt diese Kompanie ,abgewehrt war .
die bis zum letzten Mann und bis zur letzten
Batrone treu und tapfer war , im Munde der
Männer von der „Feldherrnhalle " als „ Kome
panie Maier " fort . Daß sie den Mutigen und
Bewährten , die feinen Ansporn brauchen , zum
Vorbild wurde , sagt mehr aus , als Worte zu

erflären permögen . Aber dieses Vorbild ers

schöpft sich nicht in der Abrundung einer ehr¬
fürchtig bewundernden Tat , sondern erfüllt ,
feine Nacheiferer mit dem alten revolututio
ren Schwung der SA , für den es keinen Still
stand gibt und der auch an Heldengräbern nur
verweilt , um neue Kraft aus dem Beis
spiel der Gefallenen zu schöpfen.

Kriegsberichter Alex Schmalfuß .

Nur zwei drangen ins Ruhrgebiet vor

otz . Als die Engländer und Franzosen im

vorigen Weltkrieg die ersten Luftangriffe auf
Bochum und Dortmund versuchten , gab es
noch keine eigentliche Abwehr . Nur die Firma
Krupp , die schon 1915 ihren ersten Angriff ers
lebte , hatte für ihr Werf in Essen eine Fluge
abwehr eingerichtet . Nachdem im September
1914 ein in Düsseldorf stationiertes Zeppelina
Luftschiff durch Bombenabwurf eines englischen
Fliegers zur Explosion gebracht worden war ,
machte die . Verstärkung des Luftschutes im
Ruhrgebiet im Laufe des Winters 1914/15 die
ersten Fortschritte . Anfang 1916 bestanden im
Westen drei Flakartillerie -Gruppen , und zwar
die Gruppe Düsseldorf , Duisburg und Essen . Im
Sommer 1915 griffen zwei französische Flieger¬

mit Soldaten der Division Essen an . Sie warfen planlos einige Bomben

Feldherrnhalle " ins Gespräch kommt , fladert ab , trafen aber nicht die Anlagen der Firma
aus ihren Worten die Ungeduld , mit der sie auf Krupp . Der zweite Angriff auf das Ruhrs
einen neuen Kampfeinsaz warten . Die hohen gebiet ereignete sich in der Nacht zum 3. Okto
Tapferkeitsauszeichnungen , die sie tragen , ver- ber 1917. Er wurde von etwa 80 französischen
drängen jeden Verdacht , daß leere Worte gespro - Maschinen geflogen . Nur zweien davon gelang
chen würden . Sie fennen alle den Krieg , den es , his Essen , Bochum und Dortmund vorzudrin
harten , unerbittlichen Krieg aus unzähligen gen . In Essen entstand geringer Sachschaden ,
Schlachten , aus Nahkämpfen und Spähtrupp - in Dortmund wurde durch Bombenabwurf eine
unternehmen , die die Bewährung des Einzel - Person getötet .

Wenn man

TauschgesucheRause laufend jedes Quantum
Wild . G. W. Scherz , Emden , Bol¬
tentorstraße 45 . Norderstraße 15, Küchenherd , gebraucht , mittl . Größe ,

Ruf 3137 .

Rohe Kanin - , Hasen - , Fuchs - und
Jilisfelle fauft Kürschnermeister

M. 3schiesche , Leer , Heisfelder
Straße 6 .

PT . -Nachrichtenmädel für Reichsgebiet u . Silfe für Wäsche alle 4 Wochen gesucht . Achtung ! Jäger und Wildhändler !
besetzte Gebiefe gesucht . Alter zwischen Emden , Schwedendteckstraße 8. ,
20 und 35 Jahren ( für die befehten Junges Mädel ,
Gebiete ab 21 Jahren ), gute Alge¬
meinbildung . Bewerbung mit Lichtbild
und , handgeschriebenem Lebenslauf so¬
wie Zeugnisabschriften erbeten an
Organisation Todt , Zentrale -Personal¬
amt , PI , Berlin -Charlottenburg 13 ,

Zuverlässiges Ehepaar mit langjährigen
Erfahrungen für die Verwaltung ber
Werksküche und Kantine eines größe :
ren Industrieunternehmens gesucht . Gr
forderlich sind völlige Beherrschung des
gesamten Küchenwesens , des Eintaufs
und des Abrechnungswesens . Interess
senten , die diesen Anforderungen ent - Einfache Hausgehilfin zum baldigen

Frau Kaufmann ,sprechen , richten ihre Bewerbungen mit
vollständigem Lebenslauf , Zeugnisab
schriften und Lichtbile sowie unter An- Fräulein
gabe des frühesten Eintrittstermins
unter 2968 an Werba Anzeigenmittler ,
Berlin -Charlottenburg9 , Raiserdamm 90.

Nettes Mädchen sobald wie möglich für
3/4 Tag gesucht . Frau Wille , Leer ,
Bremerstraße 29 .

rertauscht gegen gebrauchten Stu
benofen Gretch . Kortmann , Stick¬
hausen -Velde ..

Sportwagen u . Fahrradkörbchen geg.
Dreirad oder Mädchenrad zu ver
tausch . Ang . u . 1437 OT3 , Leer .

Kindersportwagen geg . Puppenwagen
tausch . ges . Emden , Kranstr . 71 I .

Damenschuhe , hohe , Gr . 38 , geg . hohe

Mäddmjauhe , Gr . 36 , zu vertau¬
Näheres OTZ . Weener ,schen .

Horst -Wessel -Straße . Ruf 196 .

Stellenangebote

Silfsarbeiter für unseren Betrieb in der
Norderstraße möglichst sofort gesucht ..
Ostfriesische Tageszeitung , Leer .

Lüchtige Wirtschafterin für frauenlosen
größeren landwirtschaftlichen Haushalt
sofort oder später gesucht . Angebote
an Alex , Barghorn bei Loy .

Für OT . -Nachrichten und Feldpostdienst
werden ständig weibliche Arbeitskräfte
im Alter von 20 bis 35 Jahren (für
die besetzten Gebiete ab 21 Jahren )
benötigt . Ellangebote mit den üblichen
Unterlagen erbeten an Organisation
Tort , Zentrale -Personalamt , , B 1, Ber¬
lin -Charlottenburg 13 .

Bohngestalter sucht zum baltmöglichsten
Dienstantritt großes Industriewerk Mit¬
teldeutschlands . Bewerber muß Inge =
nieur sein und auf dem Gebiete bes
Lohn - u. Tarifwesens reichliche Kennt¬
nisse besigen Weitere Vorbedingungen
find langjährige Berufspraxis u . nach¬
weisbare erfolgreiche Tätigkeit auf die
fem Gebiet in einem Werk der Schwer :
industrie . Bewerbungen mit Lebens¬
lauf . Zeugnisabschriften , Lichtbild , An¬
gabe des Gehaltes und der Gehalts
forderung sowie des frühesten Dienst
antrittstermins find zu richten mit
Kenn -Nr . B 453 (unbedingt anzugeben )
unter 1440 an die OTZ . Leer .

Austrägerin für einen Stadtbezirk in
Leer gesucht . Vorstellung erbeten in
der Ostfriesischen Tageszeitung ; Ver
triebsabteilung , Leer , Brunnenstr . 21 .

Wachmänner bis zu 60 Jahren für den
Wachschukdienst in Schlesien gesucht .
Für Unterkunft , Verpflegung und Uni¬
formierung gesorgt . Militär -Entlassene ,
Leichtversehrte , rüstige Rentner u . ron
Arbeitsämtern roch nicht erfaßte un¬
bescholtene Deutsche senden ihren Le¬
hnslauf Lichtb der und Angabe des
Eintrittstages an den Oft -Schleftichen
Machdienst in Bielik O / S

Stenotypistinnen , Buchhalterinnen , Kon
toriſtinnen , Telephonistinnen und an
Dere ferner Köchinnen
Küchenhilfen , Lagerarbeiterinnen so
wie sonstiges weibliches Personal fuch
Organisation Todt Angebote an Or
ganisation Todt . Rentrale . Personal
amt , BI , Berlin -Charlottenburg 13 .

DRK . -Schwesternschaft Elisabeth - Alleinstehende Frau , nicht unter 45 3. ,
Haus Bremen stellt noch Lernschwestern als Haushälterin für frauenlosen Haus Schiffs -Dieselmotoren von 50 PS .
ein in die Krankenpflegeschule des Ger - halt gesucht . Angebote unter 2379
hard -Wagner -Krankenhauses Hamburg¬
Eilbedtal . Bewerbung an Frau Oberin

Doppelprismenglas zu kaufen oder
gegen Motorrad , 125 - 198 ccm ,
au tauschen gesucht . Angebote un¬
ter 2358 . OT3 . Emden .

Eintritt gesucht . Felle und Häute jeglicher Art tauft
Laufend Julius Müller , Leer .

Georgsheil , Postamt .
Stüge der Sausfrau Klavier oder Flügel , gut erhalten ,

(Wwe .) fi landw . Betrieb gesucht . Uebernehme Schreibmaschine. geg. Stubenosen od .
zu kaufen gesucht .

Chaiselongue im Auftrage зн
Angeb . unt ! N 433 DT3 . Norden . Instrument auch für Kriegsdauer tauschen gesucht. Vertr . : J . Dirks ,Aeltere Frau od . Fräulein sucht Beam - Lethweise . Angebote unter N 425
tenwitwe zur Führung ihres Haushalts . OTZ . Norden .
Angebote unt . W 110 OT3 . Wittmund .

Sausgehilfin , nicht unter 18 Jahren , auf
Junges Mädchen für fleinen Haushalt fof . gesucht . Frau Tholema ; Weener ,

gesucht . Genehmigung des Arbeits - Straße der SA , 25 .
amtes liegt vor . Frau Melles , Loga , Freundl , ehrliches Halbtagsmädchen fürRoter Weg 15.. Ruf 2569 . zum 1. Dezember

Mädchen über 18 Jahre zur Ausbildung gesucht . Trouet , Leer , Brunnenstr . 20. Sofa und Teppich zu tauf . gesucht .
als Stenotypistin oder Maschinen Tüchtige Hausgehilfin , in allen Saus Angebunt . E 2366 OT3 . Emden .

arbeiten erfahren , möglichst sofort ges
Frau Dr. Coester , Ihrhone .

Die

Bürofräste .

anschließenden

4

Dfterupgant .

Stück Kardeg -Karteifästen für Kar - Foto -Apparat , Zeiß -Jfon - Neta 2 , 6
mal 9 , gegen Sportwagen zu ver¬

ten Din A 5 , zu kaufen gefucht . bauschen . Scholz , Jemgum .
Angebote unter B. N. 56 / G 37 an
Ala , Anzeigen - Gesellschaft m . b . H. , Kinderwagen mit Gummibereifung ,

gut erhalt ., geg . Puppenwagen odBremen , erbeten .
Knabenfahrrad zu tausch . gesucht .

Die Banken

und Sparkassen
in Aurich ,

Emden und Norden

halten ihre Kassen

ab 8. November 1943

nachmittags geschlossen

Spare bei der

Refucht. Trouet, Leer, Brunnenitt. 20. Sofa und Teppich zu fauf. gesucht. Th. Frerichs, Brodzetet (Blod VOLKSBANK
Seejad mit Tragriemen , gut erhal

ten , zu laufen gesucht. Angebote
unter 2366 OT3 . Emden .

schreiberin und zur
Mitarbeit sucht großes Industrie :
unternehmen Mitteldeutschlands . Nach

18 Jahren ,erfolgreicheta Besuch eines ganztägigen Sausgehilfin , nicht unter
Lehrganges Don etwa 3 Monaten auf sofort gesucht . Frau Tholema ,
Dauer erfolgt Einfaz in den einzelnen Weener , Straße der SA .
Abteilungen des Werkes , die Einstel - Landw . Gehilfin sof , ges W. Friedrichs ,
lung als Gefolgschaftsmitglied aber be- Emden , Lienbahnstraße 37 , Ruf 2181. Emden , Lindengraben 14 .

bei Lehrgangsbeginn .

2 Gaslampen und 1 Stubenofen zu
taufen gesucht . Frau Thiele ,

innen müſſen ihr Pflichtfahr abgeleiſter Bote und Seizer sofort gesucht, Buch- Klavier, gut erhalten, zu kaufen ge¬
haben und über ein einwandfreies
Deutsch
fenntniffe in Stenografte und Ma¬
schinenschreiben nicht erforderlich .
Wohnliche Unterbringung erfolgt am
Wertsort in unseren Frauenwohn
heimen . Angebote mit handgeschriebes
nem Lebenslauf , Lichtbild und Zeug¬
nisabschriften sind zu richten unter

1514 DT3 . Leer .
Stellmacherlehrling stellt sofort oder 1.

April 1944 ein bei freier Station
Heinr . Eden , Wagenbau , Mittegroße
fehn . Ruf 60.

OT3 . Emden ,

2 . Steinberg , Bremen , L. -v . -Bentheim- Mädchen für meinen Haushalt möglichst
Straße 18. sofort gesucht . Rechtsanwalt Dr.

Tjardes , Aurich , Leerer Landstr . 10 .
Selbständige Wirtschafterin für meinen

sofort gesucht .

druckerei & Sohn , G. m .
b. H. , Leer . sucht . Ang . u . 1498 OT3 . Leer .

Sobelmeiſter für Afeitige Bükmelerbobet Aktentasche zu kauf, gesucht. Emden,
maschine Blig 10 gesucht . Interessenten Gr . Burgstraße 18 .
wollen sich an die Ala Anzeigen-Gesell- Kinderwagen zu kauf. od. geg. Pup¬schaft m. b . S. , Essen , Juliusstraße 6,
unter Kennziffer M. N. 1898 wenden ,

Ankäufe

haus ) . Post Aurich .

Silberschuhe , Gr . 40. sehr gut erh. ,
geg . andere Schuhe , Gr . 38 , zu
vertauschen . Bevorzugt wird brau
ner Schuh mit hohem Absatz .
Angebote unt . A 654 OTZ . Aurich .

Fotoapparat , 6/9 ,, , odack " , geg . gute
Saarschneidemaschine su tauschen

Herrenfahrrad, gut erhalten, gegen
ges . Ang . u . N 432 OZ . Norden .

Papagei zu tauschen gesucht . Ang .
unter N 431 013 . Norden .

pensportwagen zu tauschen gesucht . Herrenfahrrad mit Bereifung gegen
(Wertausgleich .) Angebote unter Nähmaschine su vertauschen . 5 .

1445 OT3 . Leer . Jäger , Flachsmeer 8 .

Jagdwagen , Landulett od . Halbver - Herrenschuhe , Gr . 39 , geg . Damen¬
Landwirte , Jäger ! Kaufe . ständig je deck zu tauf . gef . Gustav Denter schuhe , Gr . 40 , tauscht Hagestedt ,

des Quantum Bild und Geflügel . mosleshöhe , Oldbg .- Land . Ruf : Gmden , Petfumer Str . 17 .
Hinni Meyer . Emden . Westerbut - Friedrichsfehn 26 . Kinderwagen ( Gummibereifung ) ,
venné 1. sehr gut erh . , geg . guten Wochen¬

endwagen oder Kinderklappstuhl
vertauscht W. Poppinga , Coll¬auswärts zu taufen gesucht . An¬

gebote unter H G 14 670 an Ala,
Hamburg . 1.

Nähmaschine zu kaufen gesucht . An
gebote unter 1502 OT3 . Leer .

ellblechgarage oder andere. Teine

Aurich , Borkum , Emden , Esens ,
Großefehn , Juist , Leer , Norden ,
Norderney , Westrhauderfehn .

Foto - Atelier

Grete Ekkenga
Emden , Philosophenweg 33

Fernruf 2781

Dieses

Hühnerauge
saß aber tief , doch

Lebewohl
holte es heraus .

Lebewohl -Pflaster
beizeiten angewen
det bringen schon
mit wenig . Pflastern
Erfolg . Zu haben in
Appih . u. Drogerien .

Wellblech oder Holzbude zu kauf . runge , Post Ardorf .

gef . Herm . Reinders , Rorium . Kindersportwagen , gut erh ., gegen
Fernruf : Oldersum 159 . Ausziehtisch , Spiegel oder Stand¬

Deutscher Schäferhund , Mindeſtalter uhrgehäuse zu vertauschen . Schul¬
haus Holtgast .1 Jahr , zu kaufen gesucht . Angeb . In Emden : Rathaus -Drog . K. Husen ,

unter N 430 OZ . Norden . Kinderlaufgitter od Klappstuhl , fehr Central -Drog . Straße der SA . ,

Kinderwagen , gut erh . , au fauf . ges : Ein - oder Mehr -Familienhaus in gut erh . , geg . Puppenwagen zu Smit ' s Drog . Horst -Wessel -Str . . 4 .

Angebote unt . B 1515 023 . Leer . Emden zu kaufen gesucht . Ange - vertausch . Emden , Schulstraße 12 .
bote unter 2372 OT3 . Emden . Großer Puppenwagen , mit BettzeugGebrauchte Nähmaschine u . Schreib¬

maschine , auch reparaturbedürftig , 2 bis 4 Bienenstandvölker in Körben und Zelluloidpuppe , fowie Wipp

zu kaufen gesucht . Aurich , Lüchten - zu taufen gesucht . Angebote unter roller gegen Damenfahrtad mit

burger Weg 9 , oben . G2370 OE3 . Gmden .. guter Bereifung zu vertauschen .
Angeb , nur nachmittags . Gerjets ,

Leer , Großstraße 47 II .

Herrenfahrrad geg . Dámenfahrrad zu

1 oder 2 -Familien -Haus zu kaufen
ges. Ang . unt , & 1376 OTZ . Leer.mit vier

frauenlosen landw . Haushalt zu sofort Sausgehilfin für Familie
Kindern Alter der Grundstück zu kaufen gesucht . An¬

oder später gesucht . Betriebsgröße 40 Kinder 8, 7, 22 und 1 Jahr . gebote unter B 1375 OTZ . Leer .
Hektar . Angebote erbet , an B , Sinning , Emden , Edzardstraße 15 a .
Bauer , Rosenhagen über Bad Oldesloe
(Holstein ) . Junge Hausgehilfin , wegen Ertranfung

Saushälterin für angenehme und selb
der jezigen sofort oder 1. Dezember

ständige Stellung recht bald gesucht . gesucht . Eine Ruh ist zu melken . Frau
Apotheke Sebastian Buß Wwe ., Ostgroßefehn 284 .

Manger , Fedderwarder¬
groden , Bosener Str . 12 . Ruf 4155. Tüchtiger Schneider , der über beste Fach¬

fenntnisse verfügen und im Stande sein
Gebildete Stüge gesucht . 3. 3. auf Gut muß , ausländisches Personal anzus

Teiten und zu beaufsichtigen, für die Wintermantel , gut erhalten , für 16 - Schweres Klavier , gut erh ., zu kauf .

Schneiderwerkstatt der Gemeinschafts - jähriges Mädchen zu kaufen ges . vd . geg . Büfett zu tausch . gesucht .

läger eines Bremer Industriewerfes Ang . unter 1430 OZ . Leer .
gesucht . Angebote unter B. R. 56/6 33

an Ala, Anzeigen-Gesellschaft m. b. S., Briefmarken-Sammlungen fauft im- 1
mer Briefmarken -Klapper Berlin
N 58 , Schwedter Straße 34 a.

Bremen , erbeten .

Angeb . unt . 1509 OT3 . Leer .

Nähe Greifswald . Angebote an Frizen ,
Stettin , Jennerweg 17 .

Kindergärtnerin oder Kinderfräulein ges
sucht, z. 3. auf Gut Nähe Greifswald .
Ang . an Frizzen , Stettin , Jennerweg 17.

Rinderl , jung . Mädchen für landw . Be¬
trieb gesucht . Hanna Meents , Fried - Tüchtige Hausgehilfin , tinderlieb , für
richsgroden . Bost Carolinenftel /Ostfr . Haus und Garten , zum 15. 11. oder Großtierhäute und Kleintierfelle Etwa 40 Zentner Steckrüben zu

Sausgehilfin , am liebsten vom Lande , später gesucht . Frau A. W. Schmidt ,
für kleine Landwirtschaft bei älteren Neuenburg i . O. , Pastorei .
Leuten gesucht. 2 Rühe sind zu melken. Freundliche junge Hausgehilfin wegenAngeb . unt : E 2369 03 . Emden . Verheiratung der jezigen gesucht . Frau

Bernh. Bohlsen , Leer . AdolfHitler
Straße 57,

ingere Bormittagshilfe gef. Strumpf¬
Moehle , Emden , Str , b , S . 9.

fauft R. J . Kortkampf . Leder¬
fabrit , Emden .

Motorrad , 200 ccm, gut erhalten ,
dringend zu kaufen gesucht. An
gebote unter N 428 08 . Norden .

Schrank, 1 Tisch und 4 Stühle
( Socker ) zu kaufen gesucht . Obizgi .
Popkes , Weener , Horst -Wessel -Str .

taufen gesucht . Leer , Hajo -Unten
Straße 3. Ruf : 2132 .

Frauen -Wintermantel , Gr. 48 /50, gut
erhalt ., au taufen gesucht. Angeb.
unter & 1508 O3 , Beer ,

tauschen gesucht (Werbausgleich).
Bernhard Schwark , Bunde :

Damenschuhe , Gr . 41 , sehr gut erh . ,
geg . gleich . , Gr . 39 zu tauschen
gef . Oldersum , Tergaster Str . 248 ,

Herrenmantel (Marengo ) , sehr gut
erh . fmittl . Größe , geg. Damen¬
kostümstoff zu vertauschen . Ang .
unter 2380 OT3 . Emden .

Ein eigenes Haus
Jetzt durch steuerbegünstigtes
Bausparen planmäßig vorbereiten !
Verlangen kostenlos den
Ratgeber 曰: von Deutschlands
größter Bausparkasse

GdF Wüstenrot .
in Ludwigsburg /Württemberg
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Familienanzeigen
Am 9. Nov. 1943 feiern die Eheleute

Lipfe Apfeld , Leer , Heisfelder Str . 129,
das Fest der Silbernen . Hochzeit . Es
gratulieren hierzu die Nachbarn . Off
se süd woll mat marfen laten ?

So Gott will , feiern unsere lieben Eltern ,
Eheleute Gerd Seints , a Frau Taalte ,
geb . Smid , Rechtsupmeg , am 10. Nov.1943 , das Fest der Goldenen Hochzeit .Die dankbaren Kinder ,

Geburten

Die glüdliche Geburt ihrer Tochter Hebba
Elisabeth zeigen an : Elisabeth Risius ,
geb. Peters , Major Gerhard Rifins ,
3. 3. Frankfurt a . M. , November 1943 .

Gerd . Unsere Helga hat ein Brüderchen
bekommen . In dankbarer Freude : Else
Lefelmann , geb. Kenelmann , Hermann
Lefelmann , 3. 3. im Heeresdienst .
Weener , 8. 3 . Kreiskrantenhaus Leer ,3 November 1943 .

Die Geburt eines strammen Jungen zei¬
gen froh und dankbar an : Luise Eggers ,
geb. Summerich , Albert Eggers . Emden ,
den 3. November 1943 .

Ihre Verlobung geben befannt : Silbe
Seffe , Uffa . Herbert Tedlenburg . Des
fern , Hamburg -Blankenese , 3. 3. Ur¬
laub , 7. November 1943 .

Ihre Verlobuna geben bekannt : Anua
Death , DRK -Schw . Helferin . August
Schreiber , Uffz . d . Luftwaffe . Loga ,
Neuhaus , Kr : Padb ., den 6. Nov. 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Tini
de Groot , Jupp Megdorf . Obergefr , in
einem Luftwaffenfeldregiment , Emden ,
Zeppelinstr . 20, Noviand b . Bernkastel ,
4. November 1943 .

Statt besonderer Mitteilung . Die Ver¬
lobung unserer Tochter Debora mit
dem Landwirt Herrn Sarm Weerda
geben wir hierdurch befannt . Carl
Beder und Frau . Fr . Aug . - Groden ,
Jever -Land Meine Verlobung mit
Fräulein Debora Beder gebe ich hier¬
mit befannt . Sarm Weerba . Uiterste
wehr bei Eilsum , 3. 3 Sande , Salzen¬
groben .

Ihre Verlobung geben befannt : Annette
Gerdes , Heinrich Linemann . Ogen¬
bargen , Midels -Westerloog . 7. 11. 1943 .

Als Verlobte grüßen : Schwanette Prins ,
Johann Siebenga . Böllenerfehn , Hee¬
renborg , 3. 3. Urlaub , 5. Nov. 1943 .

Vermählungen
Karin Anita . Zu unserem Siegbert gesellte sich ein munteres Töchterchen . In

dankbarer Freude : Klara Safflowsti ,
geb. Kramer , z. 3. Krankenhaus Sand : Ihre Vermählung geben bekannt : Ober¬
horst bei Aurich . San . -Feldw . Ludwig
Sadlowsti , Einswarden , Emden , Sied
fung , Franekerweg .

Gottes Güte erfreute uns durch die Ge¬
burt eines gefunden Jungen . Albertje
Janssen , geb. Albers , Marten Janssen ,
1 . 3 . im Osten Hüllenerfehn , ben
3. November 1943 .

Rosemarie -Johanne . Unser 3. Kriegs¬

funtmaat Ewald Mette , Dini Mette ,
geb Uphoff , Lübed , Münteboe , den
6. November 1943 .

Ihre Bermählung geben bekannt : Carl
Biebrach , Obergefr . der Flatart . , Hera
mine Biebrach , geb. Frerichs . Groß¬
postwig . Ortsteil Cofal 23 B. Cirtiena¬
Polder , 3. 3. Großpastwit -Cofal 23 B , .
im Oftober 1943 .

find, ein gesundes Mädchen, geboren. Shre Rtiegstrauung geben befannt :
In dankbarer Freude : Jasper Hegen ,
a. 3. Wehrmacht , und Frau Rosa , geb.
Affing . Spezerfehn , 31 , Oftober 1943.

Zu unseren dtei Jungen wurde uns
heute ein fräftiges Mädchen geboren .
In dankbarer Freude : Echard Grone
wald und Frau Gretchen , geb. Uphoff .
Schirumer -Leegmoor , den 3. Nop . 1943 .

Verlobungen
Die Verlobung unserer Tochter Lini mit

dem Herrn Leutnant Werner R3ßler
aus Kiel beehren wir uns anzuzeigen .
3. G. Verbeet und Frau . Heinigpolder ,
Kreis Leer . Meine Verlobung mit
Fräulein Lini Berbeet , Tochter des
Herrn J . G. Verbeet und seiner Frau
Gemahlin , geb. van Lessen , in Seiniz¬
polder , gebe ich hiermit bekannt . Were
ner Rözler , Leutnant , z. 3. auf Reisen .
November 1943 .

Ihre Verlobung geben , bekannt : Tomma
Solzentämpfer , Obergefr . Jupp Fetler .
Wurzeldeich 6 Norden , 3. 3. Leer .
Leipzig . Alexanderstr . 6, 3. 3. Wehrm .

Tannenhausen , Roßningen (Oit¬
preußen ). den 31. Oftober 1943 .
Unsagbares Herzeleid brachte mir

die erschütternde Nachricht von meinen
Schwiegereitern , daß ihr lieber Sohn ,
mein über alles geliebter Bräutigam ,
unser Schwiegersohn und Schwager ,
Obergefreiter

Artur Pakull
Inhaber des Verwundetenabzeichens ,
bei den schweren Abwehrtämpfen im
Often am 30. Sept , 1943 sein blühen¬
des Leben im Alter von 23 Jahren
für uns alle dahingegeben hat .
In tiefer Trauer :

Tini Meints als Braut , 3. 3. San¬
nover , Eltern Schwiegereltern , Groß¬
eltern und alle Angehörigen .

Steenfelderfeld , Bullerbarg und
Flachsmeer , 2. November 1943.
In tiefes Léid versetzt wurden

wir durch die unfaßbare Nachricht , daß
nach Gottes unerforschlichem Ratschluß
am 18. September 1943 unser innigst
geliebter : allzeit froher , herzensguter
jüngster Sohn , unser lieber , guter
Bruder , Schwager , Ontel , Neffe und
Better . Obergefreiter

Hermann Gerhard Telllamp
Inhaber des Kriegsverdienstkreuzes 2.
Kl . mit Schwertern u. der Ostmedaille ,
im Alter von 30 Jahren in den schwe .
ren Abwehrfämpfen westlich Jelnja sein
junges blühendes Leben dahingegeben
hat . Hart trifft uns dieser Schlag , doch
des Herrn Wille geschehe .
In tiefem Schmerz

Harm Evers Tellkamp und Frau ,
aeb . Steenblod , Obergefr . Reinhard
Tellfamp und Verlobte Johanne
Küür , Obergefr . Johann Telllamp
und Frau , geb. Wiese , und Kinder ,
Gefr . Ahlrich Tellkamp und Frau ,
geb. Jacobs , und Töchterchen .

Trauerfeier Sonntag . 14. Rov . 1943,
10 Uhr , in der Kirche zu Steenfelde ,
wozu wir herzlich einladen .

Rellingen bei Pinneberg , Ehm¬
ichen 114, den 20 , Dft . 1943 .
Unseren lieben Verwandten ,

Freunden und Bekannten die bitter¬
traurige Nachricht , daß unser ältester
Sohn , Gefreiter

Heinrich Arning
sein Leben in Rumänien Tassen
mußte . Geboren Mai 1905 in Plag¬
genburg . Alle , die ihn kannten durch
sein freundliches Wesen , wissen , was
wir verloren haben .

Familie Hermann Arning .

(Olpe ) ,Emden , Sunswinkel
Lamspringe , Wuppertal -Barmen ,
den 29. Oktober 1943 .

Statt besonderer Mitteilung . Erhiel
ten die traurige Nachricht , daß mein
herzensguter Mann , der treusorgende
Water feiner Kinder , unser quter Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwager ,
Ontel , Neffe . und Better , Kaufmann

Diederich Johann Holtkamp
Gefr , in einem Gren . -Rgt , Inhaber
der Ostmedaille , des Inf .-Sturmabz .
in Gilber und Verwundetenabz , bet
den Kämpfen am Tosna -Brüdentopf
am 6. Oftober 1943 im 33. Lebens¬
jahre gefallen ist. Seine legte Ruhe¬
stätte fand er auf einem Heldenfried¬
hof seiner Division . In stiller Trauer :

Elisabeth Holttamp , geb. Stär ,
Diederich Bärbel ,und Architett
Uffert Solitamp und Frau Susanne ,
деб Rappelhoff . Geschäftsführer
Beter Warnte , 3. 3 . Wehrmacht ,
und Frau Hedwig , geb. Holtkamp ,
Architekt Paul Solttamp , 8. 3 .
Wehrmacht , und Frau Grete , geb.
Baum , Grete Solttamp , Missionar
Karl Stär und Frau sowie Angeh .

Emden , Ligariusstr . 16 , 1. Nov. 1943 .
Im beinahe vollendeten 24. Le¬
bensjahre starb den Seldentod

bei Melitije Luti mein lieber Sohn ,
unser guter Bruder , Entel , Reffe und
Better , Obergefreiter

Wilhelm Köhn
Inhaber des CK 2. KI ., Inf .-Sturm¬
abzeichens in Silber , der Oftmedaille
und Nahkampfspange .
In tiefer , stofzer Trauer :

Therese Köhn . Wwe ., geb. Schöndube ,
und Angehörige .

Bon Beileidsbesuchen bitten wir ab
quiehen .

Oberleutnant Frig Niemeyer , Gisela
Niemeyer , geb. Reich . Leer , den
6. November 1943 ..

Ihre am 30. Oftober 1943 in Emben
vollzogene Eheschließung geben befannt :
Obergefr . Dietrich Henning , Annt Sen
ning , geb. Baffe . Gleichzeitig danken
wir für die uns erwiesenen Aufmert¬
Tamfeiten .

Danksagungen
Allen banten wir herzlich für die vielen

Aufmerksamkeiten zu unserer Kriegs¬
trauung . Feldwebel Gerhard Scholz
und Frau Gerhilde , geb. Grünefeld .
Dft -Großefehn , den 5. November 1943 .

Statt Karten . Für die uns zu unserer
Verlobung erwiesenen Aufmerksamkeiten
danken wir herzlich . Erna Arends ,
Mech . Ob . Maat Richard Michaelis .
Bremen , Emden , Gr . Faldernstr . 36 .

Für die Aufmerksamkeiten zu unserer
Berlobung banten wir herzlicht .. Eli¬
sabeth Daneter , Eduard Eggers , Emden ,
im November 1943 .

Westerholt , 30. Oftober 1943.
Wir erhielten von seinem Leut¬
nant die unfaßbare Nachricht ,

daß unser lieber , unvergeßlicher Sohn ,
unser guter Bruder , Neffe und Better

Hermann Lübben
am 12. Oktober 1943 im Nordabschnitt
der Oftfront in seinem 23. Lebensjahre
tödlich verunglüdt ist .
In unsagbarem Schmerz :

Cilt Lübben und Frau , geb . Peters ,
Kinder sowie alle Angehörigen .

Gedenkfeier am 14. November 1943 tn
der Kirche zu Westerholt , wozu mir
herzlich einladen

Boßbarg , den 2. November 1943 .
Statt jeder besonderen Mitteis
lung . Wir erhielten die unfaß¬

bare , tieftraurige Nachricht , daß noch
Gottes Rat und Willen unser lieber ,
hoffnungsvoller ältester Sohn , unser
unvergeßlicher , immer lebensfroher Brus
der , Entel , Neffe u. Vétter , Grenadier

Eilert Roßmüller
am 7. Sept . 1943 bei den schweren Ab¬
wehrfämpfen im Osten im blühenden
Alter von 19 Jahren sein junges Le¬
ben hat lassen müssen .
In tiefem , unfagbarem Schmerz :

Gerd Roßmüller n . Frau , geb. Meier ,
Andreas Roßmüller , Anna Roßmüller ,
Thea Rohmüller sowie alle Angeh .

Trauerfeier Sonntag , 14. Nov. , 10. 15
Uhr , in der Kirche zu Strackholt , wozu
wir hiermit herzlich einladen .

Timmel und Schwalingen .
Sart und schwer traf uns die
unfaßbare Nachricht , daß bei den

schweren Kämpfen im mittleren Dnjepr¬
unser lieber ältester Sohn , unser her
zensguter Bruder , Schwager , Ontel ,
Neffe und Better , mein innigftgeliebter
Bräutigam , Gefreiter

Reinhard v . Osten
im Alter von 34 Jahren gefallen ist .
Einfazfreudig , unerschroden und vom
Glauben an die gerechte Sache des
deutschen Kampfes gegen bolschewisti
sches Untermenschentum erfüllt , war er
als Soldat vorbildlich u . als Kamerad
geschäkt und geliebt . Möge uns die
Gewißheit , daß er sein Leben für unser
deutsches Bolt und Reich hingegeben
hat , ein Trost sein in dem schweren
Leid . In stiller Trauer :

Gerhard v. Often und Fran , geb.
Schön , Gefr . Hinrich de Buhr und
Frau , geb. v . Often , Spt . -Gefr . Seine
rich v . Diten v . Frau , geb de Boer ,
Selene , Gerhardine , Adelbert und
Annette v. Often , Elly van Fintel
als Braut

Trauerfeier Sonntag , 21. Nov. , 10 Uhr ,
in der Kirche zu Timmel ,

Midlum , Heinikpolder ,
den 3. November 1943 .
Statt Karten . Von seinem Bat¬

terieführer erhielten wir die traurige
Nachricht , daß unser einziger innigst
geliebter , treuer Sohn , unser lieber ,
guter Bruder , Schwager , Ontel , Entel
und Neffe . 44-Rottenführer

Taleus Ubbo Hülsebus
Geschüßführer in einer Flatbatterie ,
Inhaber der Ostmedaille und des Ber¬
wundetenabzeichens , nach Gottes Willen
in freuer Pflichterfüllung im Alter von
faft 20 Jahren am 21. Oft . 1943 den
Heldentod erlitten hat .
In tiefem Schmerz :

am

Sermann Sülsebus und Frau Mar¬
garete , geb. Hülsebus . Hermann de
Boer und Frau Johanne , geb. Hülse¬
bus , Hildegard Süljebus , Anton
de Boer und Berwandte ,

Gedächtnisfeier Sonntag . 14. November ,
9. 30 Uhr , in der Kirche zu Midlum :

Egestorf Deister , Breslau
(Gutenbergftz 40) . 31. Ott , 1943 .
An den Folgen des Terror¬

angriffes auf SHannover verschied am
29. Oftober 1943 zu Pyrmont unsere
geliebte Mutter , Großmutter , Shwe
fter , Schwiegermutter und Tante , Frau

Gunda Giese
geb , Danids

noch vollendetem 81. Lebensjahr .
In stiller Trauer :

Charlotte Gleichmann , geb. Giese ,
Menna Jungandreas , geb. Giese ,
Studienrat Dito Gleichmann , Univ. ¬
Prof . Dr. Wolfgang Jungandreas ,
Ganba -Anna Gleichmann . Stud . phil ..
Gunda Jungandreas , Abiturientin ,
Amd . , Dieteber Jungandrens . .

Loga b. Leer , Heisfelde (Süden )
und Neermoor -kolonie ,
Für seinen Führer und Groß¬

deutschlands Freiheit ließ sein Leben
im hohen Norden der Ostfront mein
lieber , herzensguter Mann , der stolze
Vater unserer drei Kleinen , unser lie¬
ber , guter Sohn , Schwiegersohn , Bru¬
der , Schwager . Ontel und Better

Hinrich Otto Boelsen
44-Obersturmf . u . Berwaltungsf . in der
Waffen -14. Y 30 4. 1914. 25, 9 .
1943 In tiefer , stiller Trauer :

Etty Boelsen , geb , Fust , und Kinder
Hanne -Willma , Kurt und Helmuth ,
5. Boelsen und Frau , Chr . Fust und
Frau , Geschwister u alle Berwandten ,

Bernuthsfeld , den 4. Nov. 1943 ,
Von seinem Leutnant und Kom
panieführer erhielt ich die tief¬

traurige Nachricht , daß mein innigst¬
geliebter . herzensguter , mit unvergeß
licher Mann , meiner Kinder liebevoller
Bater , unser guter Schwiegersohn , mein
lieber Bruder , Schwager , Ontel , Neffe
und Vetter , Obergefreiter

Jakob Djuren
am 11. Oftober 1943 tm Alter von 33
Jahren den Heldentor starb . Sein in¬
niger Wunsch . seine fleine Anneliese
zu sehen , wurde ihm nicht erfüllt .
In tiefer Trauer :

Thea Djuren , geb. Beder , Kinder
Frida , Christine und Anneliese , as
milie Veder , Familie Biermann .

Gedächtnisfeier Sonntag . 14, November ,
in der luth Kirche zu Aurich .

Aurich . den 30 , Oftober 1943.
Am 29. August 1943 ist an der
Oftfront unser geliebter , herzens¬

guter Junge , unser lieber Bruder
und Neffe

Hanns - Herbert Cremer
Gefr . in einer Luftwaffen -Felddivision ,
im Alter von 19 Jahren auf dem Felde
der Ehre gefallen . In tiefer Trauer :

Hermann Cremer , Lehrer , 3. 3 .
Hauptmann i . e. Kotr . , und Frau
Elisabeth , geb. Meyer , Anneliese ,
Enno und Bernhard , Cremer , Anna
Mener , Lehrerin ,

Marcardsmoor . 30. Oftober 1943 .
Die ganze Härte des Schicksals
traf uns am 29. Oftober durch

die Nachricht , daß unser geliebter , hoff¬
nungsvoller ältester Sohn , unser lieber
Bruder , Schwager . Neffe und Better

Meine Andreas Junior

Gefreiter in einem Banzer -Gren . Regt . , :
Inhaber des Verwundeten u Panzer¬
tampfabzeichens , am 2. Ottober 1943
bei den schweren Abwehrkämpfen im
Osten im Alter von 24 Jahren den
Seldentor fand . In tiefer Trauer :

Gerhard Junior u. Frau , geb. Wilfe ,
Haus Rabe und Frau , geb. Junior ,
Gefr . Johann Junior , z. 3. Urlaub ,
Hennriette Junior , Gertrud Werner
als Braut .

Trauerfeier Sonntag , 14. Nov . , 10 Uhr ,
in der Kirche zu Marcardsmoor . wozu
mir herzlich einladen ,

Westrhauderfehn , 4. Nov. 1943 .
Nach einem langen schweren Lei¬
den , das er sich im Felde zuzog

Emden , den 4. November 1943 .
Statt des Ansagens . Heute verstarb
plöglich und unerwartet nach fürzem ,
schwerem Leiden mein , innigstgeliebter
Mann , unser herzensguter Vater , un¬
ser lieber Opa . Schwiegervater , Bruder ,
Schwager und Ontel , Rentner

acob Appel
im 72. Lebensjahre . In tiefer Trauer :

Auguste Appel , geb. Dembed , Kinder
und Anverwandte .

Beerdigung Mittwoch , 10 .
Uhr , von der Neuen Kirche .
feier 1/2 Stunde vorher .

Rov ., 14
Trauer

Moordorf , den 2. Nop . 1943
Heute in früher Morgenstunde ent¬
schlief sanft und ruhig nach kurzer ,
heftiger Krankheit , im Krankenhause zu
Aurich im vollendeten 50 , Lebensjahre
meine heißgeliebte Frau , unsere treu¬
sorgende Mutter , unsere herzensgute
Oma , unsere liebe Schwester , Schwä¬
gerin und Tante

Taalte Peters

In stiller Trquer
geb. Baumann

Sange Peters , Dirt , de Buhr und
Frau Eiste , geb. Peters , Obergeft .
Arendt Reiners und Frau Jelta ,
geb. Peters , Hanni Peters u . Ver¬
lobter Siebrand Janssen , Stabsgefr ..
3. 3. im Often , Arndt Peters , 3. 3 .
im Often , Harmte und Tali Peters
sowie 10 Entelfinder .

Beerdigung Montag , 8. Nov . , 11. 30
Uhr . vom Trauerhause , wozu wir alle
herzlich einladen

desBerichtignug : Die Beerdigung
Obergefreiten Boelen , Leer , isf Sonn¬
abend , 14. 30 Uhr , von der Leichenhalle .

Berichtigung . In der Todesanzeige
Uffz . Georg Ferdinand Aaltuifer muß
es heißen : Frau Käthe Aaltuifer . geb.
Ellerbroet , und Töchterchen Gerda
Waltraud .

Kirchl . Nachrichten

Sonntag , den 7. November
Leer . Lutherkirche , 10 Uhr Sup . Ober¬

died . 11,20 Uhr Kinderkirche , 20 Uhr
Beginn der Bibelwoche im Konfirman¬
densaal am Patersgang , Bastor Hamer .

Christuskirche 10 Uhr Pastor Knoche .
11. 15 Uhr Ratechese . Freitag , 17 Uhr
Bibelstunde in Heisfelde , Landstr . 17.

Reform Kirche . 10 Uhr Pastor Samer .
11. 15 Uhr Rinderkirche . Von Sonn¬
tag bis Freitag , 20 Uhr , Bibelwoche
im luth . Konfirmandensaal .

Kath . Kirche . 7 Uhr Frühmesse . 8. 30
Uhr Kindermesse mit Christenlehre .
10 Uhr Hochamt mit Predigt , 18 Uhr
Andacht :

Bischöft . Methodistentirche . 10 Uhr Kir
chendienst . 11. 15 Uhr Sonntagsschule .

Mittwoch , 15. 30 Uhr Bibelstunde .
Evang .-freifirchl . Gemeinde (Baptisten ).
9. 30 Uhr Predigt . 11 Uhr Sonntags¬
schule . 17 Uhr Predigt . Donners
tag , 20 Uhr Bibelstunde .

Loga . Luth . Kirche . 9. 30 Uhr Pastor
Hafner . Keine Kinderkirche ,

Reform . Kirche . 10 Uhr Paftor Poets .
11. 20 Uhr Kinderkirche .

Logabirum , 13. 30 Uhr Kinderkirche . 14. 30
Uhr Pastor Knoche ,

Geldbörse mit Inhalt in Weener ,
Mühlenstr . Haagstr . , verloren .
Abzugeben geg . Belohnung OT3 . .
Weener , Horft -Wessel -Straße .

Rote Kinderbasttasche mit Kinder¬
schürze von Heisfelde nach Leer
perloren . Nachricht erbeten an .
Müller , Heisfelde , Quitje Weg 3

Geldbörse mit Inhalt am 25. 10. im
Autobus von Leer nach Remels
abhandengekommen . Abzugeb . geg .
Belohnung Fundbüro Leer :

Seifen -Zusaglarte , auf den Namen
Hans Wunderle , Loga , lautend ,
am 1. Nov . in Leer , Adolf -Hitler¬
Str . verloren Geg . Bel , abzug . bei
M. Wunderle Loga , Hohe Loga 51

Geldbörse m . Inhalt am 1. 11. , 16
Uhr , an d . Kleinbahn - Fahrtarten¬
ausgabe Aurich liegengelassen .
Gute Belohn . Rückgabe evtl . Nach¬
richt an Schuhhaus Rich . Schnei
der , Leer , Adolf - Hitler -Straße 69 .

Mantelgürtel , dunkelgrau , am Sonn
abend oder Sonntag Wörde - Nor¬
derstraße verloren . Geg , Belohn .
abzug . b . Schmidt . Leer , Wörde 36 .

Gefunden

Braune attapuze gefunden . Frau
Neessen Wwe . , Neermoor , Süper¬
Straße 87 .

Heirat .

Wünschen Sie Neigungsehe mit
oder ohne Vermögen ? Wir senden
unverbindlich , diskret . bei Ginsen¬
dung von 1 RM . als Arbeits¬
probe zahlreiche Vorschläge und
ca. 100 Bilder der ca . 250 Bilder
gegen 2 RM . 8 Tage zur Ansicht .
Eo ? Briefbund . Bremen , Post :
fach 791 .

Möchten Sie heiraten ? Wir unter
breiten Ihnen unverbindlich und
Diskret zahlreiche . persönlich für
Sie in Frage tommende Vor¬
schläge ( gegebenenfalls mit Bil¬
dern ) gegen Einsendung von nur
2. - RM Germania -Briefbund
Bremen Bostfach 879 .

Vermittle Ehen disfcet in gesell
schaftl Form Daht meiner aus :
gezeichneten gesellschaftlichen Be
ziehungen und meiner vielseitigen
Erfahrungen bin ich in der Vage ,
gute Erfolge zu erzielen . Zuschrif
ten mit Bild erbitte an Frau
Räthe Gröne , Bremen I Boft¬
schließfach 497 Ruf 487 685 .

35 . Dame , schlt . , blond , sehr finder¬
lieb , mit voller Aussteuer u . fpät .
Vermögen , sucht pass . Lebenstame¬
raben bis 45 J . Näheres unter
2091 durch Cheanbahnung Frau
Horstmann , Bremen , Obernstr . 40 /
42 II . Ruf : 24794 , unverbindl .
Beratung . Vertreten in 40 Städten .

und mit bewundernswerter Tapferfeit Mortmoor , 10 Uhr Rinderlehre . 14 Uhr Reichsbeamter , Anfang 50, sucht Be¬
ertrug , ist unser lieber , unvergeßlicher
einziger Sohn , mein treuer Bruder ,
unser quter Entel , Neffe und Better ,
Obergefreiter

Helmuth Koch
stub. phil . , Inhaber des ER . 2. Klasse ,
am 3. Nov : 1943 in einem Reserve¬
Lazarett in Eßlingen im 25. Lebens¬
jahre gestorben . Auch er gab sein jun¬
ges Leben für Führer und Vaterland .
In tiefer Trauer :

Rektor H. Koch und Frau Wilma ,
geb. Ohlthaver , Gisela Koch , Fr .
Ohlthaver und Frau , geb. Intemann ,
somie alle Angehörigen .

Beijekuna wird noch bekanntgegeben.

Die Gedächtnisfeier für den gefallenen
Silrich van der Horst , Emden , ist am
7. Ron .. 10 Uhr , in der Neuen Kirche .
Familie Jan v . d. Sorst . Emden .

Emden , Breslau , den 3. Nov. 1943 .
Heute verschied nach kurzer Krankheit
im Krantenhause zu Sandhorst meine
innigftgeliebte Frau , meine liebe ein¬
zige , treusorgende Tochter , unsere liebe
Schwiegertochter . Schwägerin . Nichte
und Kusine

Luise Mucha
geb . Fürsattel

im 22. Lebensjahre , In tiefer Trauer :
Ob .-Strm . Johann Mucha , Sanfina
Fürsattel Wwe , geb. Murra , Fa
milie Josef Mucha sowie die nächsten
Angehörigen .

Beerdigung Montag , 8. Non . , 15 Uhr ,
von der Friedhofstapelle Bolardusstr
Trauerfeier 2 Stunde vorher .
Mit der Familie trauern

Borstand und Gefolgschaft der Volts :
bant Emden e . 6. m . b. , S.

Hannover , Oldenburg i . D.. Am Schloß¬
garten 20, im November 1943 .
Statt Karten . Aus einem arbeits¬
reichen Leben verschied in einem Bere
liner Krankenhaus nach turzer , schwe¬
rer Krautheit mein lieber Mann , mein
guter Vater , Schwiegervater und Groß¬
vater , Kaufmann

Robert Viehring
im Alter von 63 Jahren .
In tiefer Trauer :

Marie Viehring , geb. Kammann ,
Life Lotte Reese , geb. Viehring ,
Landw . Rat Fr . Reese , Barbara
Reeje .

Die Beifegung findet auf Wunsch des
Entschlafenen in aller Stille statt und ,
erfolgt in feiner Heimatstadt Osnabrück .

Betfum , Extum , Aurich , 4. Nov. 1943 .
Nach einem Leben voller Arbeit und
Mühe entschltef heute sanft und ruhig ,
im festen Glauben an ihren Erlöser ,
unsere liebe , gute Schwester , Schwäge¬
rin und Tante

Sempe Batter
im gesegneten Alter von fast 83 Jah¬
ren . Sn tiefer Trauer im Namen aller
Angehörigen :

Familie Bolinius , Familie Jotobs .

Bastor Hafner .
Soltland . 14 Uhr Sup . Oberbied . .
Firrel . 10 Uhr Brediger Engelmann .

14 Uhr Kinderkirche .
Estium , 14 Uhr Pastor Hamer .
Driever 10 Uhr Kirche .
Grotegaste . 10 Uhr Kirche .
Mitling -Mart . 8. 30 Uhr Pastor Brouer .
3hrhove . 9. 15 Uhr Kinderkirche. 10. 30

Uhr Sup . Hamer .
3hrenerfeld , 10 Uhr Kinderkirche . 14. 30

Paftor Immer .
Großwolde . 9. 15 Uhr Kinderkirche . 10. 30

Pastor Frey .
Bapenburg . 10. 15 Uhr Paftor Brouer .
Börgermoor . 14. 30 Uhr .
Meermoor . 10 Uhr Rastor Koffelink .
Rüttermoor . 9. 30 Uhr Bastor Metger .
Weener . Reform , Kirche . 9. 30 Uhr Baft .

Dr. Jacobs , Taufe . 11 Uhr Kinders
lehre . Montag , 20 Uhr Missions¬

fanntschaft mit Dame bis 45 3 . ,

POSTSPARBUCH

Das freizügige

Sparbuch
für jedermann

Ein - und Auszahlungen
bei allen Postämtern
und sonstigen Postdienst¬
stellen sowie bei allen

Landzustellern

Wer spart ,
hilft siegen !

DEUTSCHE REICHSPOST

Schering

HEILMITTEL

In den Forschungslaboratorien
der Schering A. G. wird ständig
mit den modernsten Methoden
der Wissenschaft an der Ent¬
wicklung never Heilmittel ge
arbeitet . Wiederholt sind hier
bahnbrechende Ergebnisse er .
zielt und in Form von Spezial¬
mitteln der ärztlichen Kunst

dienstbar gemacht worden .

Bei
Wunden

Haushalt

YEPSO
ohne Anhang, sweds späterer sur äußerlichen DesinfektionHeirat . Bildzuschriften unter G
2375 OT3 . Emden . Kleine Verletzungen im Haushalt

Apothekenbefizer , Dr. , Mitte 30. durch Schnitte , Stiche , Risse u. dglstattliche Erscheinung , vermögend, soll man zur Vermeidung vonfucht Bebensfamerabin, bie an Entzündungen und Eiterungenseinem Schaffen teilhaben will .
Näh , unt . 405 dch. Briefbund Treu - sofort mit der bewährten Sepso
helf , Briefannahme Hannover 14. Tinktur desinfizieren .
Schließfach 20 .

Werkmeister , 48 J . , sucht nettes
junges Mädchen ob . Witive amects
spät . Heirat . Ausführl . Angaben ,
wenn mögl . m . Bild , welches au
rückgesandt wird . Verschwiegenheit
zugef . Ang . u . 2 1439 OZ . Leer .

tige Frau ? Bin Anfang 40. allein¬
stehend , gefund , gute Erscheinung .
Angeb , unt . 2 1431 OT3 . Leer .

freis . Donnerstag , 20 Uhr Chorsingen . Auf welchem Bauernhof fehlt tüch
Evang . -freifirchl . Gemeinde (Baptisten ) .

9. 15 Uhr Predigt . 10. 30 Uhr Sonntags :
Schule. 16. 30 Uhr Predigt . Don
nerstag , 19. 30 Uhr Bibel - und Gebets
stunde .

Bandschaftspolder . 9. 45 Uhr Prebigt .
Dihumerverlaat . 11 Uhr Predigt .
Bogum . 9. 30 Uhr Kirche . Anschließend

Kinderlehre .
Jemgum . 10. 30 Uhr Kinderkirche , 14. 30

Uhr Pastor Scherz .
Möhlenwarf . 10 Uhr Pastor Petersen .

14 Uhr für die Kinder ., Donnerstag .
15 Uhr Bibelstunde .

Marienhor . Keine Predigt .
Böhmerwold . 14 Uhr Bastor Petersen .
Crigum , 10 Uhr Lesepredigt .

1. Midlum . 9. 30 Uhr Lesepredigt .
Bellage , 14 Uhr Pastor Groenewold .
Sakum . Keine Predigt .
Oldendorp . Keine Predigt .
Nendorp . 10 Uhr Lesepredigt .
Bictorbur . 10 Uhr Kirche. Pastor Elster ,

Marienhafe . Anschl . Kinderkirche ,
Forlig-Blantirchen. 15 Uhr Kirche, Past.Elster , Marienhafe .

Aerztetafel

Dr . med Jppen , Marienhafe . Praxis
wieder aufgenommen .

Tierärztlicher Sonntagsdienst
am 7, November : Dr . Rulffes .

Heilpraktiker

am

C. Kremer , Heilpraktiker , Norden .
Sonnabends , feine Sprechstunden .

Verloren

Unterricht

Sofortige Aufnahme in den tech¬
nischen Fernunterricht auch jetzt
möglich , jedoch nur für wirklich
ernsthaft Vorwärtsstrebende , die
die Energie besigen , es in furzer
Zeit im Beruf zu etwas zu brin
gen . Christiani - Fernlehrgänge ohne
Berufsunterbrechung in Mafchi¬
nenbau Elektrotechnik und Bau¬
technit . Teilnahmebedingungen bei
Angabe des Berufszieles under¬
bindlich durch Dr . - Ing . habil .
Paul Christiani Konstanz 294 .

Veranstaltungen

Geflügel -Ausstellung in Leer auf
dem Viehhof am 13. und 14. Nov ..
Großgeflügel , Hühner , Tauben .
Eröffnung am Sonnabend , 13 .
Nov . , 15 Uhr . Zu regem Besuche
ladet ein : Der Geflügelzuchtverein
Leer und Umgegend .

Norder Kunstgemeinde . Dritte Ver¬
anstaltung : Rabale und Liebe " ,
Trauerspiel von Friedrich von
Schiller , am Sonntag , 17 Uhr , im
, ,Deutschen Haus " in Norden .

Verkäufe

Milchgeschäft m . Wagenpferd , Milch¬

Geldbörse m . Inh ., Zeichen (M. 3 .). wagen , etwa 20 Kannen , Pferde¬

LINGNER
In allen Apotheken u Drogerien erhältliche

LINGNER WERKE DRESDEN

Krewel".

Garant guter

Arznei -Präparate
- seit 1893 -

Chem . Fabrik

Krewel -Leuffen G. m. b. H.
Köln

Vor Jum
allem
die Kinder

brauchen den

auf Bahnhof Emden-Süd abban framtheitshalber eber and Döhler Vitasin -Pudding
gengekommen . Gegen Belohnung
abzugeben beim Fundamt , Emden .

Kinderschuh (blau ) auf dem Wege
Loga Leer , Adolf -Hitler -Str . ¬-
Hindenburgstr . verloren . Geg. gube
Belohnung abzugeben Leer , Heis¬
felder Straße 17 .

im Auftrage zu
berkaufen . Reflektanten wollen fich
mit mir in Verbindung segen .
Reinemann , Auktionator , Emden .

8- 3ylinder Hansa - Motor , general¬
überholt , zu verkaufen . Angebote
an Gerhard Willmering , Vechta
i . O. , Stoppelmarkt .Beerdigung Montag 8. Nov. , 15 Uhr, l . vernickelter Schieber von Näh - Holzwanne , 10 RM. , und 5 Bücher,nom Trauerhause .

Schloß Norded , den 5. November 1943 .
Statt jeder besonderen Anzeige . Ganz
plöglich und unerwartet , verschied nach
turzer , schwerster Krankheit in den
Morgenstunden des 5 November mein
innigstgeliebter Mann , mein herzens¬
guter Bater , Waldgutbesizer

Karl Schelten - Peterssen
Rittmeister a. D In tiefster Trauer
im Namen aller Angehörigen :

Margot Schelten -Beterien , geb. von
Amshelm Möller , Carl Edzard Schel¬
ten -Beterisen .

Trauerfeier im Trauerhause Montag ,
8. Nov. , 15 Uhr , Beiseguna 15. 30 Uhr
in der Familiengruft . Besuch danfend
verbeten .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer , Bächter und Gefolg
fchaft .

maschine von Dirts , Leer , Adolf¬
Sitler -Str . bis Str . d . SA . . Beer ,
verloren . Gegen Belohnung dort¬
selbst abzugeben .

Silb . Anstecknadel mit blauem Stein
Mittwoch in Emden , von Treck¬
fahrtstief bis

weil er das lebens¬

wichtige Vitamin B
enthält . Die Mütter

sparen ihn deshalb

für die Kinder auf

Döhler
Erfurt

20 RM . , zu verkaufen . Leer LorenzPulverturm 31 .
Geige und Laute , je 20 RM . , gut

erhalten , zu verkaufen . Angebote lesen Sie auch die Erika Kleinanzeigen
unter & 2368 OT3 . Emden .

Johann Buß ,Wall , verloren . Torf abzugeben .
Geg . Belohnung abzugeb . Emden ,
Treckfahrtstief 2 .

Rederhandschuh , brann . gefüttert .
lints , am 1. 11 1943 von Schwer¬
friegsbeschädigten in Aurich . Str .
d . SA . , verloren . Geg . Belohn . ab¬
zugeb . b . Wehrmeldeamt , Aurich .

Grenzaustbeis von Beerort bis Solt¬
borg am 3. 11 , verloren . Der Fin¬
der wird um Rückgabe gebeten .
Jan Bint , b . Verwaltung dan
Lejje 1, Jemgumgeise .

Eversmeer 41 .
Polier - u . Schleifmaschine , 60 RM . ,

zu verkaufen , Aurich , Lüchtenbur
ger Weg . 9, oben .

Bettstelle , 2schl . , mit Aufl . u . Matr ..
80 RM ., Kinderbettstelle 25 RM . .
älteres Sofa 25 RM . , Badewanne
20 RM . vert , Löhrs , Emden , Neus
torschule , Freitag v . 14 bis 17 Uhr .

Kleiderschrant , eiche gestrichen , 1,80
breit , 120 RM . , zu verkaufen . An¬
gebote unter & 2386 08 . Emben

Fur Milch
in Flasche und Brei . die ge
haltvolle , sparsam -orglebige
Säuglingsnahrung aus dem
vollen Korn

Pauly ' s Nährfpeife
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Ritterkreuzträger aus Amdorf Schillers Trauerspiel „Kabale und Liebe" lebendig wie vor 150 Jahren

Leer .

( Archiv . )

Wittmund begann die Gastspielbühne ces Oldenburgischen Staatstheaters gestern ihre Reise durch Ostfriesland

otz . Schiller war dreiundzwanzig Jahre
alt , als er sich sein bürgerliches Trauerspiel
,, Kabale und Liebe " von der Seele ichrieb .
Hinter ihm lagen die harten Jahre despotischen
Zwanges in Herzog Karls , Württembergs ge =
haßtem Herrn , Fürstenschule , die fümmerliche
Zeit als Regimentsmedikus und , um feiner

Freiheit zum Dichten willen die Flucht aus
dem Lande des Tyrannen Hinter ihm lagen
aber auch die ersten Begeisterungsstürme . die
sein Schauspiel „ Die Räuber " ein Jahr zuvor
In ganz Deutschland hervorgerufen hatten .
Auch wurde sein zweites Drama , „ Die Ver¬
schwörung des Fiesto zu Genua " . schon gespielt .
Und nun entstand als drittes Werk seiner
Sturm - und Drangperiode das Spiel von
Ränke und Liebe um die junge Luise Millerin .
Der Dichter hatte Mizwirtschaft und Willkür
des Fürstenregiments und gewisser Schichten
des Adels fennen gelernt . Er litt unter dem
Kastengeist seiner Zeit . Mit der Glut seiner
leidenschaftlichen Seele haßte er die gewalt =
tätigen Unterdrücker und verachtete zugleich die
sklavisch sich demütigenden Unterdrückten . . In
jener Zeit empfand der noch immer mit ma¬
terieller Not fämpfende Dichter auch seine aus =
sichtslose Liebe zu Lotte von Wolzogen ,
empfand , als er dem adligen Nebenbuhler
weichen mußte , brennend das mindere Recht
und Ansehen des armen Bürgerlichen . Die Sterbeszene . Ferdinand ( Ivo Braak ) , Luise ( Mara Plagge ) , der Präsident ( Carl

Paulsen ) . ( Aufnahme : Schulte - Strathaus .)

tär Wurm , Komplice des Präsidenten bei des= | dinand hervorragend
sen politischen Verbrechen , begehrt ebenfalls
Luise zur Frau . Da weder die Macht des Prä¬

benden zu trennen vermögen , veranlaßt Wurm
sidenten noch Millers Vorstellungen die Lie¬

den Präsidenten zu
einen

dem Intrigenspiel , durch
erzwungenen und geschickt geleiteten

Brief Ferdinand glauben zu machen , Luise sei
die Geliebte des lächerlichen Hofmannes Kalb .

nicht zu der Verbrecher Ziel Ferdinand tötet
Das schändliche Spiel gelingt führt aber doch

die Geliebte und sich, die Schurken dagegen
bringen sich durch ihren nun ausbrechenden
Streit selbst an den Galgen .

Oberleutnant zur See Dietrich Schöne
Solche Eindrüde wirften mit bei der Ent

boom , geboren 1917 in Amdorf bei Leer ,

wurde als U - Boot Kommandant mit dem Dichter eine Auseinandersetzung schuf zwischen
stehung des neuen Trauerspiels , in dem der

Ritterkreuz ausgezeichnet .
gewissenlosen Machthabern und mannhaftem

Tapfere Söhne unserer Heimat Bürgerſtolz , eine Auseinandersetzung zugleich
zwischen Jugend und Alter

otz . Mit dem Eisernen Kreuz 3 weiterliche Recht des Menschen , wie es die Liebe
um das natür

Klasse wurden ausgezeichnet Unteroffizier Sin - fordert , die keine Standesschranken fennt . Es
rich Ferdinand . Schwerinsdorf , Unteroffi - will selbstverständlich scheinen , daß die Liebe
zier G. Berends , Heerenland , Obergefreiter in diesem Streit mit dem Schlechten verlieren
Friedrich Bünting , Aurich -Oldendorf ( ge- muß oder - es läßt sich auch so sagen
fallen ) , Obergefreiter August Eilers , Jüb - siegen tann unter Preisgabe des

nur

berde , Gefreiter Bernhard Tugendheim , Schiller ist eben fein Happy -end -Illusionist ,
Lebens .

sondern der wahre Dramatifer dem es nicht
zuletzt darauf anfam , mit dem Tod der Lies
benden die unerträglichkeit mancher politischer
Zustände seiner Zeit wirksam zu . geißeln . Wie töricht ist angesichts dieses Spiels die

Wer kennte nicht den Inhalt dieses Dra - hin und wieder zu hörende Meinung , die Klas¬
mas ? ! Ferdinand , der Sohn des Präsidenten siker seien überlebt ! Für unser nicht verwöhn
am Hofe eines deutschen Fürsten , liebt Luise . tes , theaterhungriges Publikum ist diese
die Tochter des Stadtmusikanten Miller . Der Sprache , diese geballte Dramatik ein Erlebnis ,
Vater warnt seine Tochter davor , dem hohen das bei offener Szene zu Beifall hinreißt . Be¬
Herrn zu trauen , doch Ferdinand ist es ernst sonders wenn bis auf den etwas matt er¬
um diese Liebe . Ferdinands Vater dagegen , der scheinenden Schluß eine Aufführung geboten
Präsident , will , damit seine Macht über den wird , wie sie nun von Rudolf Sang inszeniert
Fürsten gefestigt werde , daß der Sohn Lady wurde , und wenn die Spieler in den Charaf¬
Milford , die Favoritin des Fürsten , Heirate . teren so aufgehen , wie es verzeichnet werden
Aus diesem Gegensatz der Interessen und Nei - darf . Mit Ivo Bra af vom Oldenburgischen
gungen entwickelt sich der Konflikt . Der Setre - Staatstheater ist die ungestüme Rolle des Fer¬

Aus ostfriesischen Sippen
otz . Seinen 80. Geburtstag feiert heute Harm

Reiter in Warsingsfehn Ost . Er ist
gesund und durchaus rüstig . Man kann ihn
noch täglich auf seiner Stelle arbeiten sehen .
Harmohm stammt aus Simonswolde und ist in
weiten Kreisen , besonders auf dem Fehn , be :
fannt und beliebt . Mit großem Interesse ver¬
folgt er die Ereignisse der heutigen Zeit .

Am Sonntag feiert Frau Witwe Seetje
Harms , geborene Saathoff , in Wester
sander ihren 80. Geburtstag . Oma Harms
ist von seltener geistiger und körperlicher
Frische . Ihrer Ehe entsprossen sechs Kinder ,
die alle noch am Leben sind . Ihre dier Söhne
find alle Soldaten gewesen . Mit Stolz kann
sie das Ehrenkreuz der deutschen Mutter tragen .
Im Fußmarsch besucht sie noch in regelmäßigen
Abständen ihre um zwei Jahre ältere Schwester
Frau Sophie Joosten in Lübbertsfehn .

Das Fest der Goldenen Hochzeit tön¬
nen heute die Eheleute Eilius Hinritus He
shenius und Frau Johanne , geborene von
Aswege , in Aurich , Graf -Enno - Straße , feiern .

otz. Banten und Spartassen nachmittags ge¬
schlossen. Ab Montag sind die Kassen der
Banten und Sparkassen in Emden , Aurich
und Norden nachmittags geschlossen .

otz. Reichssteuermahnung . Das Finanz
amt erinnert daran , daß die fälligen Reichs ="
Steuern pünktlich zu entrichten sind .

otz. Tante Grietje hat eine Kuh . Es kann
vorkommen , daß Tante Grietje eine Ruh bei

ihrem Bruder , einem Bauern , in Pension hat .
Wenn nun Viehzählung ist, muß diese
Kuh von dem Bauern mit angegeben
werden . Das gleiche gilt selbstverständlich für
alle anderen Tiere , die auf dem Hofe sind und
einem Dritten gehören . Es ist ganz gleich , wem
die Tiere gehören. Tiere , die auf dem Hofe
sind , müssen angegeben werden und selbstver¬
ständlich auch, soweit die Erzeugnisse abliefe¬
rungsgebunden sind , abgeliefert werden .

Kohlenklau ' s Helfershelfer Nr . 4

Fräulein Etepetete

-

Geradezu krankhaft schmutzscheu . Ofen

reinigen ? Hände schmutzig machen ? -
Sie ? Unerhörte Zumutung ! Ergebnis :
Ofen bleibt ungereinigt Kohlen viel zu
früh alle Kohlenklau glücklich !
Dabei wär ' s so einfach : Statt mit Kohlen¬
klau zu liebäugeln , brauchte sie nur mal
ins Ofenloch zu schauen , die Schlacke über
dem Rost wegzumachen , Ruß und Asche
regelmäßig aus der Feuerung zu holen
und ab und zu mal das Rauchrohr zu
reinigen . Kohlenklau würde ihr zwar die
Freundschaft kündigen und die zarten
Fingerchen würden etwas schmutzig , aber
3 bis 4 Zentner Kohle gespart ,
wäre das ja wohl wert !

Und jetzt mal Hand aufs Herz :

Hais Dir den Spiegel vor ' s Gesicht
Bist Du' s oder bist Du' s nicht ?

Denkt an die Männer , die für uns sfarben !
Eine Feier - und Weihestunde am 9 . November in Leer

otz . Es war einst wie heute : ein großes ,
freies , blühendes Deutsches Reich läkt die Wi¬
dersacher unseres Volkes nicht zur Ruhe kom¬
men ! Lange Jahre vor Ausbruch des Ersten
Weltkrieges störte der wirtschaftliche Aufschwung
des deutschen Volkes die Kreise der Plutokra
tie in England wie in den Vereinigten Staaten .
Wer aber stand inmitten und hinter dem plu¬

der Jude . Es gelang ihm , in Deutschland. die
tokratischen Klüngel : der ewige Weltfeind

Keime der Zersegung auszustreuen , die

schließlich im Verrat an der heldenhaft kämpfen¬
den Front eine grausige Ernte fand .

nicht vergebens war , offenbarte das unvergeß
liche Jahr 1933, das dem Führer die Macht gab

Das Weltjudentum sah dies mit satanischer
Wut und ruhte nicht , bis sich die Plutokratien

beiderseits des Ozeans mit dem mörderischenBolschewismus verbanden . Leicht wurde
ihm gemacht : denn in London wie in den USA .
und Moskau hielten die Juden die Macht in

krieg ..
ihren Klauen . So fam es aufs neue zum Welt¬

Da war es nach dem Zusammenbruch von
1918 ein schlichter , unbekannter Soldat , der das
in den Kot getretene Panier mit starker Hand
wieder emporriß , die Nation zum letzten Appell .
zum Freiheitskampf begeisterte . Es folgten
der 8. und 9. November 1923. Wieder war
schnöder Verrat im Spiel diesmal der einer

blinden Reaktion , die aus der Vergangenheit
nichts gelernt hatte , und sich, vielleicht nur
dank dieser Blindheit , zum Helfer der Feinde .

-

des Judentums machte . Treueste Gefolgschafts¬
männer des Führers verbluteten unter den
Schüssen an der Feldherrnhalle! Sie vergossen
ihr . Blut , opferten ihr Leben .

Für wen ? Für dich , deutsches Volt !
Sie starben gleich den Helden des Ersten

Weltkrieges für Leben und Freiheit ihres Bol¬
fes in seiner Gesamtheit . Daß ihr Opfertod |

Leer

otz . Musik zur Dämmerstunde . Zum dies¬
jährigen Tag der deutschen Hausmusik hat die
Reichsmusikkammer das Kunstschaffen Max
Regers in den Mittelpunkt der Veranstal¬
tung gestellt . Seine Hauptwerke sind Orchester¬
schöpfungen , Konzerte , Kammermusik , Klavier¬
und Orgelstücke , Lieder und Chorwerke . Neben
Richard Strauß stellt er die stärkste musikalische
Begabung der Neuzeit dar und setzte sein Ziel
darin , den Bach - Beethoven - Brahms - Weg fort¬
zusetzen . Die Kunstgemeinde Leer hat
es sich daher angelegen sein lassen , am Sonn

fleinentag einen Ausschnitt aus Regers
Schaffen in Form einer Musik zur Däm
merstunde zu vermitteln . Die Ausführenden
sind das in Leer schon wohlbekannte Fleden =
quartett aus Oldenburg , ferner Hella
Buschmann vom Staatstheater Oldenburg
( Sopran ) und Rudolf Kirchner ( Flöte ) .
Am Flügel begleitet Musikdirektor Hans
Hofmann .

otz . Jugendgruppen basteln am Montag .

Die Mitglieder der drei Jugendgruppen
der NS . -Frauenschaft Deutsches Frauenwert
Leer . treffen sich Montag abend in der Kreis¬
frauenschaftsleitung zum Basteln . Die neuen
Mitglieder vom Bund Deutscher Mäder sind
herzlich dazu eingeladen .

es

besetzt ; nur schwerlich
könnte man sich einen männlich feurigeren fu¬
genlichen Helden vorstellen . Mara Plagge

fachen Bürgermädchens , das
gibt der Luise Züge und Seele des betont ein¬

in Freude und
leidvoller Zerrissenheit mehr durch den Adel
feiner Empfindung als durch äußere Mittel
wirkt . Besonders deutlich wird dies in dem
Auftritt mit Heidi Kürichner , die als Lady

durch feine Abtönung der gegensäglichen Res
Milford durch prunkvolle Schönheit ebenso wie

gungen zu überzeugen weiß . Klar ausgeprägt
ist Carl Paulsens Präsident . In straff ge =
führtem Spiel verkörpert er den zwischen Zys .
nismus und Gewaltätigkeit sich bewegenden
Höfling . Dem alten Bater Miller verleiht Os¬
wald Peters die ehrliche Haut und den nicht
minder ehrlichen Polterton , während Gertrud
Gäbler Janzen den eitel geblähten Stolz
der Mufter Millerin trefflich darstellt . Dem
Wurm gibt Walter Jupé mit großem Kön¬
nen Gestalt und böse Art ; und Peter Cardin
zeigt sich als Kalb geradezu in einer Glanz
rolle . Ferner sind noch zu erwähnen Kitty
Kuhnert als Kammerjungfer und Theos
dor Görlich als Kammerdiener ; beide fallen
nicht aus dem Rahmen des alles in allem als
großartig zu bezeichnenden Spie es .

*
Arnold Beirich

Herzlicher Beifall empfing die Künstler der
Gastspielbühne des Oldenburgischen Staatss
theaters gestern abend in Wittmund . wo

von Schillers Kabale und Liebe " stattfand .
vor ausverkauftem Hause die erste Aufführung

9

mit den Erfordernissen der Luftschutzbereitschaft ,

kannt zu machen. So wurden in letter Zeit
der Bekämpfung von Brandbomben usw . bes

von dem Leiter der Luftschutzschule , Kolt¬
hoff , Ausbildungslehrgänge abgehalten in
Stapelmoor , Wymeer , St . Georgiwold und
Bunderhee . In Vellage wurde eine Schulung

Die Tage des 8. und 9. November 1923 mah¬ der Laienhelferinnen durchgeführt . Weitere

nen uns heute , im fünften Kriegsjahr , zur tief - Lehrgänge werden in den nächsten Monaten in
inneren Einkehr . Wir gedenken der Opfer bei - Weener , Bunde , Wymeer , Weenermoor und ans
der Kriege und vor allem auch der unter dem deren Orten veranstaltet . Gleichzeitig findet
Hakenkreuz in der Hauptstadt der Bewegung auch die Ausbildung der Selbstschutztrupps und
Gefallenen . Starben sie doch unter Mörderhän - der Hitler -Jugend statt .
den gleich Hunderten von Männern und Jüng¬
lingen , die sich um den Führer scharten für ihres
Volfes Gegenwart und Zukunft .

So gedenken auch mit den drei Ortsgrup :
pen der NSDAP . in Leer alle Volksgenossen
der treuen Tofen . Zu einer würdig ausgestal
teten Feier - und Weihestunde im Saale
des Zentralhotels werden alle Bartei - und

Bolksgenossen aufgerufen . Kein Mann , feine
Frau darf am Dienstag um 20 Uhr fehlen.Gilt es doch aus den Manen der Toten neue
Siegeszuversicht , neues gläubiges Vertrauen zu
schöpfen . Eine Stunde der Erhebung wird es
sein , die sich unverwischbar ins Gedächtnis der
Lebenden einprägen wird . Hgn .

Weener

otz . Sonntag neue Lebensmittelfarten . Die

Ausgabe der neuen Lebensmittelkarten für die
56 . Ruteilungsperiode vom 15 . November bis
12. Dezember erfolgt im Stadtbezirk Weener
am Sonntag , vormittags von 9 bis 12 Uhr ,
in den bekannten Lokalen . Es sei noch darauf
hingewiesen , daß die Bestellscheine nächste Woche
bei den Kaufleuten abgegeben werden müssen
Bei dieser Gelegenheit sei eine dringende Mah¬
nung an die Verbraucher gerichtet , die neuen
Lebensmittelfarten erst dann in Anspruch
zu nehmen , wenn nach dem aufgedruckten Datum
ihre Gültigkeit beginnt . Vielfach wird an die
Kaufleute das Ansinnen gestellt , auf die neuen
Marken Waren abzugeben wenn die alte zu

| teilungsperiode noch nicht beendet ist . Man
bringt dadurch den Kaufmann in eine schwierige
Lage , da er es strikte ablehnen muß , weil der
Warenverkauf auf Marken , die nach dem Datum
noch nicht gültig sind , grundsäglich nicht
gestattet ist .

schlachtungen . Die Zeit der Hausschlachtungen
otz . Anträge auf Genehmigung von Haus .

rückt allmählich heran . Es sei daher darauf
hingewiesen, daß für den Stadtbezirk Weener
Anträge auf Genehmigung von Hausschlachtun
gen für die jeweils nächsten acht Tage bis auf
weiteres am Dienstag und Donnerstag

ieder Woche , in der Zeit von 8 bis 12 Uhr ,

fertigung an den anderen Tagen kann nur aus
auf dem Rathaus gestellt werden können .

nahmsweise in besonders dringenden Fällen¬
erfolgen .

Ab .

otz . Prüfung der Beitragskarten . Die
Kreisbauernschaft Leer führt in nächster Zeit
eine Kontrolle der Beitragskarten für Gefolg
schaftsmitglieder durch Für die Ortsbauerns
schaften des Reiderlandes sind die Kon
trolltermine auf den 9. und 12 . November fest ,
gejezt .

otz . Bunde . Feierstunde zum 9 No .

pember Die hiesige Ortsgruppe führt am
Sonntag um 16 Uhr im Boekhoffschen Saale
eine Feierstunde zum 9. November durch . Es
ist selbstverständliche Pflicht aller Gliederungen
der Partei , der Parteigenossen und Porters
genossinnen sowie der angeschlosser en Verbände ,
an der Feier teilzunehmen . Die Bevölkerung
von Bunde und Umgegend ist herzlich dazu ein
geladen . In der Ortsgruppe Jem gum
findet die Gedenkstunde am Sonntag um 10 Uhr ,
in der Ortsgruppe Digum er Verlaat um

11 Uhr statt .

-

otz . Wymeer . Wildernder Hund . In
einer der letzten Nächte wurden die Schafe des
Einwohners K. Riz in Heerenland von einem
Hund angefallen . Ein Schaf wurde durch Biß¬
wunden schwer verlegt , ein weiteres Schef war
verschwunden und wurde erst nach ängerem
Suchen in einem Graben tot aufgefunden .otz . Luftschutzmaßnahmen auf dem Lande .

der FeldmarkNach den Erfahrungen der legten Zeit bilden Wildernde Hunde sollten aus
bei den Terrorangriffen unserer Gegner auch ferngehalten werden , da sie, wie dieser Fall
Landgemeinden , Dörfer und Einzelgehöfte die zeigt , großen Schaden anrichten können .
Ziele der feindlichen Bomben . Die Reichs = otz . Weenermoor . Wasserfäufe . in

luftsch uzschule Weener ist nach Kräf - Ordnung halten ! Der Bürgermeister des
ten bemüht , die Bevölkerung auf dem Lande | Ortes gibt bekannt , das sämtliche Grä
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ben an den Gemeindewegen sofort zu reinigen
sind und die Schloterde auf die Mitte des Weges
abzusehen ist . Ferner find sämtliche Fußwege
in einen ordnungsmäßigen Stand zu bringen .
Der Fußweg Dreehusen - Weener ist mit hellem
Sand zu belegen . In den nächsten Tagen wird
Nachschau gehalten .

Rundblick über Ostfriesland

otz . Emden . Ein Irrtum . Dieser Tage be¬
hauptete eine Frau , ihr seien mehrere Kranz
schleifen vom Grabe ihres Mannes entwendet
worden. Die Kriminalpolizei forschte der Sache
nach und stellte fest, daß die Schleifen unver¬
ändert an den Kränzen haften . Der Irrtum
entstand dadurch, daß die Schleifen aus friegs¬
wirtschaftlichen Gründen etwas anders aus¬
sehen als zu Friedenszeiten . .

otz. Norden . Nach Solsteinberufen . Die
Pferdezucht hat in den letzten Jahren im Kreise
Norden einen beachtlichen Aufschwung genom
men , der vor allem auf den langjährigen Lei¬
ter der Pferdezucht für Ostfriesland , Cornelius
Fester in Norden , zurückzuführen war .
Jetzt wurde dieser Mann , der sich sehr um die
Pferdezucht verdient gemacht hat , an den Ver¬
band holsteinischer Pferdezüchter berufen .

otz . Norden . Aale im Plansch b. e de n.
Als gestern morgen einige Kinder in dem am
Friedhof gelegenen großen Planschbecken mitStöcken herumstocherten, entdeckten sie zwei
Zeit in diesem Wasserbeckenaufhielten, denn sie
lange Aale, die sich wohl schon seit einiger
wiesen immerhin die recht beträchtliche Länge
von achtzig Zentimeter auf. Nach einer Tan
gen und aufregenden Jagd fonnten die Kinder
endlich die beiden Wale einfangen und im
Triumph nach Hause tragen , wo sie sicherlich
einen begehrten Braten abgegeben haben
werden .

4

otz . Norden . Wegen Beleidigung ver
urteilt . Eine Blockfrauenschaftsleiterin aus
O steel war im Verlaufe des Sommers schon
des öfteren von einer anderen Frau als Jun
beschimpft worden . Troz wiederholter Ein¬
sprüche , . diese Beschimpfung , zu der nicht der
mindeste Grund vorlag , zu unterlassen , segte
die Frau aber ihre Beschimpfung fort .
wurde gestern morgen vom Amtsgericht
Norden wegen dieser falschen Behauptungen
zu einer Gefängnisstrafe von drei Monaten
verurteilt .

Sie

otz . Aurich . Obdachlos . Die städtische
Polizei griff eine weibliche Person auf , die
pon auswärts zugereist war und hier obdach¬
los angetroffen wurde .

otz . Gjens . Wunden beachten . Unter die¬
ser Ueberschrift brachten wir gestern eine Notiz .
Inzwischen ist der darin erwähnte Junge an
Wundstarrkrampf und Blutvergiftung im
Krankenhaus verstorben .

otz . Norddunum . Schwerer Unglüds .
fall . In den gestrigen Mittagsstunden scheu¬
ten die Pferde eines hiesigen Landwirtes und
gingen durch . Eine Frau aus Altgaude fonnte
mit ihrem Fahrrade die Straße nicht so schnell
freimachen und wurde von dem Gespann erfaßt
und zu Boden geschleudert. Die schwerverletzte
Frau mußte in das Krankenhaus Ejens ge =
bracht werden .

Die NS : -otz . Narp . Bunter Abend .
Gemeinschaft Kraft durch Freude " veranstal¬
tet hier am Sonntag bei Gastwirt Doll¬
mann um 18 Uhr einen Bunten Abend . Es

mirkt die Heimatgruppe Leitner mit . Die
Karten sind bei den bekannten Verkaufsstellen
zu haben .

In den Bunkern ist man vor den Bomben sicher helmshaven 05 muß nach Brake fahren , um
hier gegen die Neperraschungself des Brater
SV . /Kriegsmarine gu spielen . In S .
Aurich kann dem LS . V. Ahlhorn , die Punkte
abnehmen , wenn die Flieger wieder mit Ersatz , an =

und

Nur geringe Verluste beim Terrorangriff auf Wilhelmshaven

OPK . Die Tattit , die von den amerikani - | daß aus dem Reller ihres völlig zerstörten Hau - treten müssen, der Vf . ldenburg iſt amf
schen Luftgangstern bei dem Terror -Angriff auf ses alle die Kisten herausgeholt wurden , in eigenem Blaz sicherlich besser als die Kriegs¬
Wilhelmshaven angewandt wurde , ist denen sie einen bedeutenden Teil ihrer Kleider Blauweiß Barel hat beste Aussichten, gegen

marine werft Wilhelmshaven ,

ein Beweis für die Erfolge der deutschen Ab- und Wäsche sowie der Haushaltungsgegenstände den Bf B. Oldenburg in Front zu bleiben .wehr in den letzten Wochen gewesen . Der Re - verwahrt hatte . Sie hatte freilich auch nicht

USA -Bombern insbesondere bei dem Angriff Versuch unternommen worden war .
spekt vor den Jägern und Zerstörern , die den nachgegeben , bis der anscheinend aussichtslose

auf Schweinfurt eine sehr schwere Niederlage
zugefügt hatten , läßt den Gegner diesmal den
Schutz der Wolfendecke aufsuchen. Ohne daß ein
3iel zu sehen sein konnte, wurden die Spreng¬
und Brandbomben wahllos auf das Stadtgebiet
abgeworfen , wo bedeutende Schäden an Wohn¬
geboden und Kulturstätten entstanden . Die
Terrorflieger haben damit eindeutig zum Aus¬
drud gebracht , welchen Zwed sie mit ihren Luft¬
angriffen verfolgen , daß es ihnen wirklich nicht
um die Zerstörung von wichtigen Anlagen zu
tun ist .

haven haben sie freilich auch mit dem neuer¬
Die Bevölkerung der Hafenstadt Wilhelms¬

lichen Terrorüberfall nicht niederzwingen fön¬
nen . Auch wer zum zweiten oder dritten Male
sein Sab und Gut und sein Heim in Trüm¬
mern sah , verlor den Gleichmut nicht , der den
Ostfriesen auch in der bittersten Not eignet . Die
zerbrochenen Fensterscheiben wurden von den
Wohnungsinhabern gleich nach dem Angriff
vollends aus dem Rahmen gestoßen, es wurde

den Trümmern hervorgesucht, was noch irgend
aufgeräumt und genagelt , gelöscht und unter

wie heil geblieben war. Ohne Furcht betratendie Inhaberin eines Schuhgeschäftes und ihreAngestellten das von einer Sprengbombe auf¬
gerissene Haus , obwohl die Einsturzgefahr offen
fundig war . Aber sie wollte von ihren Vor¬
räten retten , was zu retten war . Schließlich
waren die Schuhe nicht nur ihr Eigentum und
ihr Vermögen , sondern auch wertvolles Volks¬
gut , das nicht so ohne weiteres zu ersehen ist .
Wie glücklich war jene andere Frau , als sie sah .

Unter dem Hoheitsadler

Gefolgschaft
Gefolg =

Sonntag 10 . 15
Jugend¬

Leer . Fähnlein 3. Heute Jungzüge 2 und 3 um
15 Uhr im Heim . (Lesestunde ) .
5/881 , Loga . Sonntag 9 Uhr Heim .
fchaft 7/381 , Ihren - Großwolde .
Uhr bei Jacobs , Großwolderfeld .
gruppen der NS - Frauenschaft . Leer . Mitglieder
der drei Jugendgruppen der NS . - Frauenschaft
basteln Montag 20 Uhr in der Kreisfrauenschafts¬
leitung , Straße der SA . 18. Jungmädel¬
gruppe 3. 14. 30 Uhr Werkschar beim Heim .
Jungmädelgruppe 3/381 , Schaften 5 und 6. Heute
14. 30 Uhr beim Bahnübergang .

Luftwaffen - SV . Ahlhorn in Aurich

otz . Diesmal haben die Auricher den Luftwafs

Die Einwohnerschaft wurde bei den Lösch - sensportverein Ahlhorn in einem weiteren Punkt¬

und Aufräum ngsarbeiten allerdings sehr tat- spiel zu Gast. Die Ahlborner, die über eine Reihe
bekannter Gauklassenspieler aus Wien und über

kräftig von allen Formationen und Verbänden den Mannheimer Vetter verfügen , erscheinen mit
unterstützt . Bm Verein mit einer LS . -Abtei stärkster Elf Hoffentlich findet sich die Auricherlung (mot.) gelang es der Feuerschutzpolizei, Mannschaft beffer als am legten Sonntag gegen
die Entstehung von Flächenbränden zu verhin den Gaumeister Wilhelmshaven . Vor allem muß
dern und Brandherde gut abzuschirmen . Selbst der Einsatzwille noch erheblich besser werden .

ein Handball¬als ein großes Kaufhaus in furzer Zeit aus - Vor diesem Treffen findet
Freundschaftsspiel zwischen TuS . Aurich /brannte , wurde ein Uebergreifen der Flammen

auf andere Gebäude erfolgreich bekämpft. Zahl dienst um 13 Uhr als Einleitung des umfang¬
Kriegsmarine und Reichsarbeits¬

reich waren die Trupps der Kriegsmarine

leht, um beim Löschen zu helfen, Straßen abzu¬
und des Reichsarbeitsdienst es eingereichen Sportprogrammes auf dem Elternfeld in

sperren und später dann vor allem die Schutt- Zwei Fußballtreffen der Staffel Ostfriesland
massen wegzuräumen . Die Bergung von vielen
Wohnungseinrichtungen ist ihrem Eingreifen
zu verdanken .

erfreulicherweise sehr gering . Wenn dabei
Die Verluste unter der Bevölkerung sind

auch wohl das Kriegsglüd eine Rolle gespielt
haben mag , so ist doch in erster Linie das vor =

ten der Wilhelmshavener maßgeblich gewesen.
bildliche Iuftschußmäßige Verhal

Die Grenzlage der Stadt hat es mit sich ge¬bracht, daß sie schon manchen Luftangriff über
sich ergehen lassen mußte. Man weiß darum ,
was bei einem Alarm not tut und richtet sich
danach . In den Bunkern ist man vor den Bom¬
ben sicher, darum sucht man sie sofort und
auf dem schnellsten Wege auf , wenn die
Sirenen aufheulen .

Kriegsberichter Dr . Carl Hofmann .

zum

Beethoven . 19 - 20 : Aus dem Zeitgeschehen . 20 . 15
bis 22 : 3weiter Aft aus Lohengrin " in der Be¬
fetzung der Berliner Staatsoper .

Deutschlandsender : 9 - 10 : Unterhaltung
Sonntagmorgen . 10. 15- 11 : Vom großen Vater¬
land : Freundschaft Kameradschaft " . Eine Sör¬
folge von Martin Borrmann . 18 - 19 : Kompo¬
nisten im Waffenrock . 20 . 15 - 21 : Musikalische
Kostbarkeiten . 21 - 22 : Reigen schöner Melodicn .

Unser Sportdienst
Punktkämpfe in Weser -Ems

-

な

Aurich statt .

otz . Die Pflichtspiele der Staffel Ostfriesland

Germania Leer hat den Tabellenführer - S : V.
Pewsum / Luftwaffe nm 14. 30 Uhr zu Gast

müssen, wenn er dem Spitzenreiter die erste Nie¬
und wird mit besonderen Leistungen aufwarten

derlage beibringen will .

nehmen mit zwei Begegnungen ihren Fortgang.

In Emden steigt im
Anschluß an das Frauenhandballspiel Stern

auf dem SA -Sportplate. Nach zwei knappen Nie¬
Germania Leer die Begegnung . SG. Spiel

derlagen wird die Kriegssportgemeinschaft diesmalalles baran seken, um zu den ersten Punkten zu
tommen. Es ist ein spannendes und wechsel volles
Treffen zu erwarten ,

und Sport / Stern Aurich um 14. 30 11hr

Start der Frauen - Pflicht spiele
otz . Am Sonntag beginnen die Pflichtfpiele der

Staffel Ostfriesland im Frauenhandball ,
und zwar mit zwei Begegnungen in Emden und
Aurich , wo spannende Kämpfe zu erwarten sind .

Stern Emden Germanía Leer

vtz . Auf dem SA . -Sportplaze in Emden
empfängt um 14 Uhr der VB . Stern die junge
und eifrige Elf von Germania Leer . Diese beiden
Mannschaften trafen sich kürzlich in Leer . Germania
siegte damals knapp mit 5 :3 Toren . Man darf ge¬
spannt sein , wie der VfB . Stern auf eigenem Platze
um Sieg und Punkte abschneidet .

TuS . Aurich Emder Turnverein

otz . Auf dem Elleenfeld in Aurich treffen sich
morgen um 15. 30 Uhr Tu S . Aurich und der
vorjährige Ostfriesenmeister , Emder Turnvers
ein . Die Auricher stehen damit vor einer schweren
Aufgabe , doch bewies der Neuling auf dem Turnier
in Oldenburg , daß er

unterschätzen ist .
verbessert hat und

seine Leistungen erheblich
als Gegner absolut nicht zu

Frauen - Handball in Oldenburg

Was bringt der Rundfunk ? () In der Staffel Bremen der Weser¬
Sonnabend . Reichsprogramm : 9. 05- 9. 30 : 23ir Ems Fußball - Gautlasse tann am Sonn¬

fingen vor und ihr macht mit . 11 - 11 . 30 : Un tag bereits die Entscheidung im ersten Durchgangverhaltsame Weisen : 11 . 30 - 12 : Ueber Land und fallen , denn auf dem SportplatzMeer . 12 . 35 - 12 . 45 : Der Bericht zur Lage . 15 bis am Wasserturm
15 . 30 : Hans Busch spielt . 15 . 30 - 16 : ontberichte . treffen die beiden Tabellenersten Bremer
16 - 18 : Bunter Sonnabend - Nachmittag . 18 . 30 Sportverein und , der S. V. Werder zusam = () Von den drei am Sonntag stattfindenden
bis 19 : Der Beitspiegel : 19 . 15 - 19 . 30 : Frontbe¬
richte . 20 . 15 - 22 ; Gute Laune in Dur und Moll . men . Für die Grünweißen wird der Gang nach dem Punktspielen kommen zwei in Oldenburg zum Aus¬

22 . 30 - 24 : Wochendusklang mit dem „ Deutschen Westen mehr als schwer werden : denn der VSV . trag . TuS . 76 Ostern burg spielt gegen den
Tanz - und Unterhaltungsorchester " ut, a. wird endlich Klarstellen wollen , was eigentlich an

Oldenburger Tbd . und die Post SG . er
Dentichlandfender : 17. 10- 18. 30 : Sinfonische Musit Werder daran ist . wartet den VfL . Zwischenahn . OTB . mußte

Tura trifft auf die Bremer fnapp gegen die 76erinnen in Front bleiben undvon Händel , Mozart , Liszt , Dohnanyi . 20 . 15 bis
22 : Opern - und Konzerflänge Euch zur Freude " . Sportfreunde und wird sich nach seinem der VfL . Zwischenahn ist stärker als die Post . In

Sonntag .
schönen Erfolg über VfB Komet auch diesmal durch - Westerstede ist der Bf . 94 Oldenburg gegen

Reichsprogramm : 8 - 8 . 30 : Orgel - fetzen können . Ursprünglich war geplant , das Spiel Tu S . Westerstede als Sieger zu erwarten .
werfe von Buxtehude und Bach . 9 - 10 : Unser Blumenthal Grohn vom Spielplant abzu¬Schaßfästlein , Kurt Eggers . zum Gedächtnis . Instandsetzung des Emder Bronsplatzes
10. 15 - 11 : Bekannte Stapellen , beliebte Solisten . setzen und dafür Grohn gegen Woltmershausen spie =
11 . 05 - 11 . 30 : Deutsche Jugend fingt . 11 . 30 - 12 . 30 : len zu lassen , aber nun bleibt es bei dem alten Turner und Sportler des Ember Turnvereins bei

otz . Heute nachmittag ab 15 Uhr finden sich die
Beschwingtes Konsert . 12 . 40 - 14 : Das deutsche ihrer Turnhalle mit Spaten ein , um den beschädigBolfskonzert . 14 . 15 - 15 : Bunte Melodien aus

ten Bronsplatz soweit instandzusetzen, damit dort
der volle Spielbetrieb wieder aufgenommen werden
fann .

Hamburg . 15- 15. 30: Suite für Geige und Ala¬
vier von Reger . 15 . 30 - 16 : Mathias Wiemen er¬
zählt Märchen . 16 - 18 : Was fich Soldaten münt
fchen . 18 - 19 : Konzert der Berliner Philharmo
nifer , Leitung : Wilhelm Furtwängler , Klavier¬
fonzert (Sol . Conrad Hansen ) und Sinfonie von

Geinz Storm rettet
den SUEZ - KANAL estes

ROMAN VON ALEXANDER THAYER

1) Man schrieb das Jahr 1922. Auf der Ter¬
rasse des Cataract -Hotels in Assuan saßen zu
dieser frühen Morgenstunde nur wenige Men¬
schen. Leise rauschten die vom Morgenwind ge¬
triebenen Wellen des Nils gegen den Strand .

Gegenüber dem Hotel lag die Insel Elephan¬
tine mit ihren Tempeln und Gärten , dahinter
glänzte die Wüste mit Kamelen , die über den
Sand glitten und ihre Schatten neben sich her¬
zogen .

Der Nil selbst -war von weißen Segeln ge¬
fleckt . Die Boote glichen mit ihren gekreuzten ,
großen Spizsegeln weißen Schwalben , die über
dem Wasser mit gewaltigen Flügeln dahinzogen .
Der Himmel war tiefblau , das flüssige Licht
Schien die Oberfläche der Wüste zu durchdringen
und in sie einzusichern . Gegen Süden sah man
den riesenhaften Staudamm von Assuan , der
turmhoch die Palmen der Insel Gehel überragte ,
hinter der die weißen Schaumfämme des Ka¬
taraftes tosten . Alle Farben spielten durchein¬
ander , der Rand des aus Granitblöcken gebau¬ten, fast zwei Kilometer langen Staudammes
war rot , als ob auf dem Wasser Weinhese ver
streut wäre . Die Sonne glühte auf die weiße
Obermauer herab , die sich in dem bläulich schim¬
mernden Nilwasser spiegelte .

,,Wird verdammt heiß , heute" , sagte eine
harte heisere Stimme . Wenn sich der Morgen :dunst so über der Wüste zusammenballt ! Sie
haben es gut . Sie können nachmittags auf der
Kitchener Insel baden . Ich reise heute nachKairo zurück . "

Heinz Storm sah auf den Mann , der ihn
vom Nebentisch angesprochen hatte . Er fannte
Ingenieur Raffins von Kairo her . . Wie , man
eben als Ingenieur die Chefs der Baufirmen in
Aegypten fennt . Raffins war ihm nie besonders
sympathisch gewesen . Die harten , fast edigen
Gesichtszüge des Engländers hatten etwas Ab¬
stoßendes , auf den Schultern saß ein Kopf , der
eher zu einem kleinen Mann gepaßt hätte . Raf¬
fins war groß und mager , die Tropenbluse ,
deren Schultern übermäßig breit und ausge¬
stopft waren , schlotterte um seinen Körper .

,,Wann denken Sie mit dem Seitenfanal
fertig zu werden " , fragte Raffins nach einer
Meile .

Heinz Storm zudte mit den Schultern . . . Fer¬
tig ? Sie wissen doch , hier ist man nie fertig .
Der große Staudamm war 1912 schon fertig .

zehn Jahre seit seiner Inbetrieb
segung her , und wir bauen noch immer daran
herum ."

Plan und die Blumenthaler erwarten am Sonntag
achmittag am Forsthaus die Grohner Elf . Die

Woltmershauser sind dadurch wieder spielfret ge¬
worden .

In der Staffel Cibenburg / Ostfries =
I and stehen vier Spiele an Der Gaumeister Wil

"Storm wurde nachdenklich . Sie mögen recht
haben . Man ist eben vorsichtig . Sichert sich für
alle möglichen Fälle . .

, Gewiß , das ist der richtige Ausdruck . Wir
Engländer sichern uns für alle Fälle ."

,,Was wollen Sie damit sagen ? " Storm sah
erstaunt auf den Briten , der noch immer lä¬
chelte .

Der Deutsche machte sich wieder über sein
Frühstück her . Er flopfte mit dem Messer auf
die Spitze des Eies und hob vorsichtig die
Kappe ab . Jede seiner Bewegungen war ruhig daß die widerspenstigen Aegypter nicht so wol¬

„ Es könnte doch einmal der Fall eintreten ,

und bedächtig . Als ob er den Genuß dieses fri len , wie wir Engländer es für gut befinden " ,schen Eies so lange als möglich ausfosten wolfte . sagte Raffins . Der schwarze Boy zündete ihm
Er hatte den Tropenhelm froz der starken Mor - jezt auf einen Wink der mageren Hand einegensonne auf einen Gessel gelegt , fein blondes , Zigarre an . „Dann werden wir einfach einigedichtes Haar leuchtete in dem grellen Licht . Sein Dämme sprengen und das Wasser in Ihrem
Gesicht war sonnenverbrannt , aber der Ausdruck eben fertig gebauten unterirdischen Kanal in die
seiner blauen Augen war weich , fast träumerisch , Wüste hinaus leiten . Im November wird dann
nua die hohe Stirne , die Bewegungen des Kinder Nil sinken und die guten Leutchen in Unter¬
nes verrieten Tattraft und Willen .

Das ist es ja " , ließ lich Raffins vernehmen .
Wenn ein solches Werk fertig ist , dann ist es

auch schon wieder veraltet . Denken Sie an die
180 Tore unseres Assuaner Staudammes ! Wer
würde heute eiserne Tore bauen , die mit Hand¬
winden geregelt werden ? "

,, Gewiß " , meinte Storm . , ,Und doch stauen
wir soviel Wasser auf, daß Aegypten vom März
bis Juli davon leben kann ."

,Sie haben recht " , Raftins schälte eine Bir¬

ne, die er funstgerecht mit Messer und Gabel ingenau gleiche Teile zerlegte. „Es ist der größte
Staudamm der Welt . Schließlich staut er
auch einen See von dreihundert Kilometer
Länge auf . Das soll uns jemand nachmachen .
Was übrigens Ihre legte Arbeit betrifft , Mr.

Ihres Abzugstanales? Das Profil ist jeden
Storm , ist sie gar nicht übel ! Die Führung

falls originell . . . "

Grade freundlicher . Ein schwarzer Kellner in
Die Miene des Deutschen wurde einige

weißem Kaftan , den Turban auf dem wolligen
Schädel , schenkte ihm schon zum dritten Male
Kaffee ein .

leicht , das gebe ich zu . Schließlich . muß er
Die Führung des Seitentanals war nicht

überschüssiges Nilwasser in die Wüste leiten , das
mit ungeheurem Druck gegen die Bettung
schießt ."

Don

, ,Ueberschüssiges Nilwasser ? " Der englische
Ingenieur ließ ein trockenes Lachen hören .

bester Mt . Storm . Unser Staudamm
„ Daran glauben Sie doch selbst nicht , mein

Assuan ist vierzig Meter hoch und dreißig Me¬
ter breit , nun habt Ihr ihn überdies noch um
fünf Meter verstärkt . Der hält jedem Ueber¬
bruck stand . "

reiben ."
ägypten werden sich die verwunderten Augen

Hand pacte unwillkürlich das Messer fester .
Die Stirn Storms rötete sich vor Zorn . Seine

Sören Sie einmal , das ist . infam . Bon die¬
ser Seite habe ich die Sache noch gar nicht be¬
trachtet ."

nicht Eurer deutschen Sentimentalität . Die
,Gewiß , gewiß . Solche Betrachtungen liegen

Vergnügungreisenden , die Cook jeden Winter¬

Loris für drei Piaster über den Damm fahren
monat herbeischleppt und mit den Schienen
läßt , ahnen wohl nichts von den Geheimnissen,
die unser Staudamm für die biederen Fellachen
birgt . Aber Sie als Ingenieur . . 66

„ Ich habe mir natürlich über manches Ge¬

nach mir ginge, würde ich lieber in der Heimat
danken gemacht " , erwidert Storm . Wenn es
bauen und schaffen . Aber Deutschland hat vier

bauingenieure
Jahre nach dem Weltkrieg feine Arbeit für Tief¬

Es wird verdunfelt von 16,45 bis 7 Uhr

Storm war nachdenklich geworden . Raffins
hatte recht . Mit Patterson , dem Chefingenieur
der ,,Assuan Barrage " , des Assuan -Staudammes
stand er schlecht .

„ Ich werde an Ihr Angebot denken , wenn
es einmal so weit sein wird " .

Vielleicht ist Raffins gar nicht so unsympas
thisch , als er aussieht , dachte Storm . Schließlich

schwer . Man gewöhnt sich die freundliche Larve
ist der Wettbewerb in den Tropen hart und

allmählich ab , wenn man ein Jahrzehnt hier
unten ist. Wer sich nicht mit den Ellbogen .
durchsetzt , kommt unter die Räder .

Sand am anderen Nilufer gligerte und täuschte
Die Sonne war jetzt höher gestiegen . Der

in dem grellen Licht eine Schneelandschaft vor .
Ueber der Wüste glühte der tiefblaue wolfens
lofe Himmel , auf dem sich seltsam weiße , sche=
menhaftemenhafte Gebilde langsam bewegten .
Kamele und große Ungetüme , Bagger mit Ries
Jenarmen und Saugrüsseln . Eine schwache Fata¬
Morgana , die das Leben auf der Arbeitsstelle
widerspiegelte . Die ersten Hotelgäste waren jetzt
zum Frühstück erschienen , schlanke Mädchen in
furzen , weißen Hosen , den Tennisschläger unter

Ingenieure und Beamte , Weltreisende , Touris
dem Arm . Töchter und Frauen der Barrage - ¬

sten

Im Sommer ist hier ohnehin die Hölle
Raffins nochmals, als Storm sich verabschiedete.

Ueberlegen Sie sich mein Angebot " , sagte

los :

Schienenwagen genannt werden , über den zwei
Als Storm in dem kleinen Trolley , wie die

schäumenden und tobenden Wasserfälle betrach
Kilometer langen Staudamm fuhr und die

tete , die aus den 180 Toren donnerten , fühlte
er ein Glücksgefühl aufsteigen , das diesem
Schauspiel galt . Er fühlte sich beglückt durch

Sein Gesicht verzog sich zu einem verbindlich dürfen . Diesmal aber verscheuchten bald trübe
, ,Das ist sehr bedauerlich , " sagte Raffins . den Gedanken , an solchem Werke mitarbeiten zu

sein wollenden Lächeln . Sehr bedauerlich für Gedanken die Freude . Die seltsamen Worteeinen so begabten jungen Ingenieur . Sören Sie , von Raffins gingen ihm nicht aus dem Sinn .

sind , kommen Sie zu mir nach Kairo . Sie wis siegten , wenn Raffins wirklich recht hatte ? Es
wenn Sie hier aus irgend einem Grunde fertig Was , wenn einmal diese segnenden Fluten ver¬

sen doch, Hottinson und Co. ist meine Firma . war unausdentbar . Auf der anderen Seite desAm Khazindar - Plaz , gleich hinter dem Nils empfingen ihn seine Arbeiter . Fellachen
Ezbekina - Garten .
Ingenieure haben wir immer Verwendung . Wir Gesichtern , Kopten mit großem rassigen . Körper¬

Für tüchtige Tiefbau mit heller Haut und müden , abgearbeiteten

übernehmen alle schwierigen Ausbesserungs - bau und dunkelbraune Nubier mit dicen , wul
arbeiten am Suezkanal . Ich bin wirklich froh , stigen Lippen . Selten ein Beduine darunter ,
daß wir hier näher ins Gespräch gekommen mit großer , schlanker Gestalt , scharfen Gesichtss
sind . Leider fonnten wir mit Ihrem Chef nicht zügen und dem freien , mutigen Blick der Wüstens
ins Geschäft fommen . Dieser Patterson ist ein bewohner .
Rüpel . . ( orflegung folgt .)



Gott ist in den starken Herzen VonWolfgang steht groß in der Erfüllungder Tat, des letzten KRIEGSWINTERHILFSWERK
Wir Deutsche suchen Gott in allen Din¬

gen . Wir haben um ihn gefämpft , um ihn ge¬
ftritten von Jahrhundert zu Jahrhundert . Da
andere Völker ihn im Munde führten , rissen
wir ihn in schweigendem Ringen von den Ster¬
nen hinab , in unsere Seele hinein und aus den
Brunnentiefen des eigenen Herzens . heraus an
das Licht . Meister Eckehart , Goethe und Kant ,
Lagarde und Fichte und Dietrich Eckart , es
sind nur wenige Namen jenes tiefen Gottesbe¬
wußtseins , das ( noch die ärmste Kammer im
deutschen Land mit dem warmen Licht der Ge¬
wißheit erfüllte : es ist in uns allen ein ewiger
Sinn , der in uns und mit uns und durch uns
zur letzten Erfüllung reift . Da ist der frommste
Deutsche noch immer der , der mit seinem Gott
kämpft und um ihn ringt , der nicht gedanken¬
los in Demut vor ihm kniet und sich in stam¬
meinden Gebeten bescheidet , nein , der weiß .
daß Gott sich vollendet in der täglichen Bewäh¬
rung menschlichen Mühens und in der harten
Pflicht der schweren Stunden . die uns ihm

Jünemann , Sieges .

Silf dir selbst ! Anruf an das Ganze , Anruf Gott !. Er ist nicht fern , er ist nah . Er spricht
Silf dir selbst , deutsches Volk , dann hilft dir

an die Millionen , zusammenzustehen in Not und in den Schlachtengewittern sich selbst , seinenTod in jener unbändigen Kraft , die das Leben Willen , zu leben , zu siegen. Wir aber dienen.ist, die Gott selber ist , flammender Wille , zu Dienen ihm und seinem Blute , das aus demsein , zu kämpfen, zu schaffen , zu siegen. Hilf dir Grunde der Väter durch uns hindurch in dasselbst ! Flehe nicht um ein Wunder - es gab
noch niemals eines , wenn nicht die Wunderkraft sichtbaren Fluten . Und wir horchen und hor¬

Meer der Enkel sich rauschend verströmt in un¬

des eigenen Herzens , das in der tiefsten Not sich und ein Rauschen erklingt als gewalti¬chen
zusammenriß und in ungeahnter Macht sich selger Orgelsang über dem ganzen Land : Liedber übertras und emporstürmte in das Licht der Gottes , der sich besingt , unsterbliches Leben , dasVollendung .

ewig aus dem Opferwillen des Volkes empor¬
steigt .Und wo Millionen voll glühender Sehnsucht

ineinanderbranden zu einem einzigen , eisenhar¬
ten Willen , da gelingt das Unmögliche denn
nichts ist unmöglich vor Gott , und das ist : vor
dem Bolke , dem Blute in ihm und in uns ,
Gott , der ein Traum schien, ein fernes Gefühl ,

Beinahe
otz . In einer halben Stunde bin ich wie - !

Hilf dir selbst , so hilft dir Gott ! Kämpfe ,
deutsches Volkes kämpft dein Blut in dir , es
fämpfen die Ahnen , die Enfel . Es tämpft Gott
für dich, wie du für ihn kämpfit , für dein Volt !

Ein wahres Geschichtchen von Adolf Neẞ

Ich hatte bald begriffen ,bald begriffen , daß ihnen diedaß ihnen die

Sache richt geheuer vortam. Nur schnell fertig
da für Vermutungen an mein Ohr . drangen !
Es war wirklich unerfreulich .

DIE FRONT
ERWARTET ES VON DIR !

BEWÄHRE DICH
AM OPFERSONNTAG !
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schend für uns . Aber der Krieg forderte größten
Ein ' ag .

An der Front wurde ich mit Geschüßdonner
empfanger . So ging es wochenlang ; Bost bekam
ich hier vorne nicht . Und zum Schreiben hatten

wir keine Zeit , der Feind ließ uns feine Ruhe .

Nach fünf Monaten tam ich endlich aus dem

Feuertessel . Ich war schwer verwundet ; man

rechnete nicht mit meiner Genesung .
näher bringt als alle beschauliche Muße, als
jeder bange , verhaltene Ruf aus der Verloren

Dämmerstunde auf mein Stahlroß schwang , um werden , dachte ich und arbeitete fieberhaft . Was hatte am Geschehen um mich herum . Der Ges

heit einsamen Müßigganges .
Denn dieses wissen wir nun : Gott ist die

Frage nicht , die sich , ins Außen wendet , zu den
Sternen empor , als ob von ihnen Hilfe den an
der Seele Gebrechlichen fäme . Hilf dir selbst ,
so hilft dir Gott ! das ist ein Wort , das un¬
barmherzig und gnadenlos dich zurückruft zur
Tat , aus der erschreckenden Frage der verirrten
Seele zur trogigen Antwort des eigenen tapfe¬
ren Herzens. Und mögen die dunklen Stunden
auch wachsen und wachsen , und mögen die gifti¬
gen Nebel des Zweifels dich lauernd umschlei¬
chen und schon ersticken , hilf dir selbst !-

Denn nicht ist Gott in den Wolken, nicht in
den Särgen und nicht in uralten Mauern . Du
findest ihn nicht in vergilbten Büchern und
nicht in goldenen Lettern . Er ist in dir selbst
von Ewigkeit an , ist die Kraft deines Herzens ,

die in das Leben trat , um das Leben fortzu¬
tragen . Denn so wird es sein : Gott ist das Le¬
ben selbst . Er ist der Wille der vergangenen ,
der Wille der kommenden Geschlechter in einem
einzigen Grund , aus dem alles wirkt und webt
und sich erhält in diesem Augenblick in dir .
Er fordert , er mahnt unablässig , in feder Se¬
funde , in jeder Stunde , mit jedem Atemzug . Du
magit beginnen , du magst trachten, was immer
du willst du entfliehst ihm nicht , er
will , daß du bist , um seinetwil

-

len , um des Blutes willen , in dem er schlägt
burch Millionen Herzen , die ihm leben wie du .
Gott ist das Bolt in seinem Geist und Blut ,
das ewig lebt und ewig schwingt durch die
Jahrtausende , zum Leibe werdend und auf
erstehend im Lichte der Jugend , die unsterblich
st, Jolange sie dem Lekten und Höchsten sich

weiht : der Reinheit des Blutes , dieses Tempels
der Ehrfurcht vor den alten und neuen Geschlechtern , eben vor Gott .

Wie ist es doch: wenn wir nicht mehr sinnen
und nicht mehr fragen , wenn uns das Ueber¬
maß an Pflicht und Arbeit und Opfer so hart
aus uns selber herausreißt , daß wir uns ganz
pergessen und nicht mehr von uns selber wissen
als dies: wir schaffen! Dann erst, ja dann and
in den härtesten Kampfestagen , die andere sich

erfehnen in der Beschaulichkeit untätigen Seins
wir aber schreiten aus und wissen : Gott

wächst nur unter der Tatkraft der schaffenden
Hände .

Silf dir selbst! Nicht Anruf dem einzelnen ,
daß er allein und verlassen die Schwere der prü
fenden Stunde durchkoste - nein , das ist die
Gewißheit , die unser Bolt nun über alle Jahr
Hunderte stellt : es find nicht Paracelsus mehr ,
nicht Edehart , Fichte und Dietrich Edart allein,
die das Banner ihres Gottesbewußtseins in den
Sturm der Nacht stellten , und doch schatte sich
niemand um sie, und die Trommel des trokigen
Herzens schlug vergebens , zu klein die Gefolg
hätte die Stirn bieten können nun aber weiß
chaft, als daß sie dem Ansturm der Aberwelt

es ein Volt , was damals wenigen sich offen¬
barte : Gott ist in uns im Schwerterklang und
Treue , in Arbeit und Pflicht , Gott ist in den
freien , starken Herzen , ist in der schaffensfrohen
Faust und ist am größten in jener Millionen - |
kraft , die zusammengeschweißt ist zur felsenfesten
Gemeinschaft des täglichen Wertes , da einer
neben dem andern steht , unlösbar verbunden

dem Ganzen , das ihn trägt , das ihn bindet ,
ohne das er ein Nichts ist , hilflos , verloren
verloren auch Gott .

der zurück“ , sagte ich, als ich mich neulich in der

noch schnell eine kleine Besorgung zu machen .
Aber leicht hätte aus der halben Stunde erheb¬
lich mehr werden können ; denn beinahe
nun ich will erzählen .

Am Ziel angekommen, sicherte ich mein Rad
mit einem Schnappschloß gegen unangenehme
Zufälle, ging beruhigt ins Haus, erledigte
meinen Rauf , fehrte zurück und da So ein
Pech ! Wo war der Schlüssel, der mein Fahr
zeug wieder frei machen sollte ? Auch in den ge¬
heimsten Taschen sachte ich, aber er war nicht
da. Was nun ? Das Rad nach Hause tragen ?
Dazu würde ich eine Stunde oder noch mehr
brauchen . Das Schloß mit Gewalt öffnen ? Es
schien aussichtslos , denn eine solche Sicherheits¬
verwahrung hat ihre eigenen Tücken .

Dann schien sich der rettende Gedanke ein¬

zustellen . Hatte ich nicht eine gute Dreifant¬
feile in der Satteltasche ? Mit ihr ging ich der
Kette zu Leibe . Es muß ein ungewöhnlicher
Anblid gewesen sein , wie ich da so stand und an
meiner Rette herumfeilte .

Ein Zuschauer nach dem anderen blieb
stehen , drei , fünf , acht Leute standen da und
sahen mir zu. Man mußte nicht recht , was man
von meiner sonderbaren Tätigkeit halten sollte.
Verdächtig genug sah sie ja aus . Man begann
zu flüstern und zu tuscheln .

|

Wütend feilte ich drauf los und überdachte
alle Möglichkeiten, die sich aus meiner Lage
ergeben konnten . Dabei fiel mir ein , daß ich für
den kurzen Weg nicht einmal einen Ausweis
mitgenommen hatte. Wenn nun jemand auf
den Einfall tam, die Polizei zu rufen ? Wie
konnte ich mein Bech und meine Harmlosigkeit
beweisen ? Ich verwünschte die oft gepriesene
Härte des Stahls , die Feile fraß sich unendlich
langsam durch. Wer weiß, was sich alles bege¬
ben hätte , wenn nicht

Plöklich trat jemand aus
menge hart neben mich . Jetzt
wird die Lage unangenehm , d
aber bückte sich nur und hob et
denfroh grinsend hielt er mir
Etwas unter die Nase : „Suchen
Schlüssel ? "

Ein Stein fiel mir vom Herz
ten des aufspringenden Schlosses
meinen Ohren . Doch wie die Menschen nun ein¬
mal sind , auf den Gesichtern meiner 3u¬
schauer malte sich Enttäuschung ob der entgan¬
genen Sensation , als ich nun auf meinem
Stahlroß von dannen fuht . . .

Rolf erzählt . . . / Von Karla Nitsche

Die anderen waren erschrocken über die

stellte ihren Gästen frisch gefüllte Gläser auf du nicht geheiratet ,
otz . Die Wirtin des Klingenden Glaser !" | Rühen zugelegt hatte : „ Sag , Rolf , warum haft

den Tisch. Es waren bei dem schlechten Wetter die Mücken umschwärmen ?"
wo dich die Frauen wie

nur wenige Besucher da . Der Stammtisch , der
im tleinen Zimmer tagte, tam jedoch regel¬
mäßig . Rechtsanwalt Stein meinte einmal :
Seele sich jeden Freitag hier einfinden ."
Selbst wenn ich gestorben bin , wird meine

Kühnheit dieser Frage. Doch Rolf zeigte sich
nicht bestürzt. „Ja , dann muß ich euch eine
ganze Geschichte erzählen , meine Lebensges
schichte . " Er nahm noch einen Schluck , dann war

es , als wäre ein Schatten über sein Gesicht
geglitten .

den Tisch und fragte nach den Ehefrauen und
Mutter Brauer setzte sich zu ihren Gästen an

den Kindern . Der Rechtsanwalt , er war der
Jüngste der Runde und Vater von zwei stram- Gruppe in einem Dorfe Belgiens. Man schien,,Es war 1915 . Wir lagen mit einer kleinen

men Buben , sagte im Bewußtsein stolzer Bater¬
würden , daß seine Jungen ob ihrer Findigkeit uns ganz vergessen zu haben . Da tamen wir

wohlgemerkt mit drei und fünf Jahren auf den Einfall , einem unbekannten Mädel zu

Rechtsanwalt oder Kriminalkommissar werden schreiben. Meine Elfe war ein Friesenkind . Es

sollten . Der Sohn des Lehrers war Leutnant entstand , wie es bei jungen sorglosen Menschen

bei der Luftwaffe . Mutter Brauer hatte eine oftmals so ist, ein netter Briefwechsel. Nachdem
die Briefe täglich kamen , gab es für mich nichtsKarte von ihm bekommen. Er flog mit großer anderes, als meinen Urlaub mit Elfe zu ver¬

Begeisterung seine Feindflüge . Nur hin und
dort , wo die Nordsee ihre Wellen ans Landwieder fehlte ihm ein Paket Heimatluft . Nach leben. Ueberraschend erschien ich bei ihr. Es war

dem das Gespräch auf des Lehrers Jungen genütt und Deiche die Grenze bilden zwischen
tommen war, wurden meist politische Fragen Wasser und Land. Da fand ich mein Friesen¬erörtert .

mädel . Ich war überrascht, Elke war schöner ,
als ich sie mit vorgestellt hatte , und ich hatte
Mühe, es sie nicht merken zu lassen. Wir hatten

als ich ihr bei unserem Abschied einen schmalen
bald die Fremdheit, überwunden und verlebten
herrliche Urlaubstage . Es war nicht übereilt ,

Goldreif schenkte. Die Schwere des Abschiedes
erst ließ mich erkennen , wie gern ich Elfe hatte ,
und wie fest ich verbunden mit ihr war .

Doch heute tam es anders . Man merkte, daß
der Zahnarzt Rolf van Weert still war , nicht,
weil ihm die selten gewordene Zigarre beson¬

Stammtischfreunde , der unverheiratet war . Man
ders ut schmedte. Er war der einzige der

fragte ihn nicht , es wurde von einigen genau
Wissenden " pteles gemunkelt . Rolf sah trotz
seiner 50 Jahre noch gut aus . Manche Mutter
des Städtchens hatte sich für die Tochter be =
müht . Man hatte ihn eingeladen . Oh , er war
ein guter Gesellschafter . Aber das war alles .
Er bevorzugte keine und vernachlässigte niemand .

Als jetzt jedoch die Stimmung gestiegen war ,
mit Hilfe der Schnaps -Sonderzuteilung , fragte
der alte Tierarzt Melchers in seiner urwüchst
gen Art , die er sich bei seinen Pferden und

Se süggt ut as hör Vader van Pieter Jakobs/

otz : As Gebke Groenhagen dat tweede Kind | so utsagg as he , muß ' t ook na hum nöömt
freeg , wassen se un hör Mann Ritus recht bliede . worrn .: Un he stellde sien Glas en un reep
Dat erste Kind was ' n Junge west , un ditmal luut : Rita sall se heeten , wiel se nett utfüggt
was ' t een Wicht worrn . Rikus was stolt as as id . Och, ja Aafke , dar salt Gebke ook noch
d' r een , un he hett , as sück dat hören deiht , een wall ' n Woort mitproten . Man dar wull Rikus
Brannwienstopp ansett . Elk , de nu inkeek un nids van weeten . Dat was ja noch moier , wai
na Gebke un dat Kind fraug , kreeg dar een he doch Baas in Huus was , un menn de heele
düchtige Sleef vull ut. Nee, knieperg was he Verwandskup dartegen was, he sull süd wall
neet , wenn hum een na de Mund proten dä ,
dann kreeg de noch ' n Sleef vull . Un dartau
was Gelegenheit genug . Wiel he sück mit de
Brannwien un Rosinen neet vergatt , twamm he
immer mehr ant snarren un braasten , wat se
dar för ' n moie Wichtske kregen harru . De
Jung , Joke , was ja mehr na Gebke raakt , man
dat Wichtste sagg doch nett ut as he , dat kunn
doch elf un een seen . Man de Lüü jaggen dat
heel neet , miel Rinner in de erste Tied , wenn
se geboren sünd , all wat kruus un follig utsehn
un erst na ' n Weet of wat nüüt worrn . Man
de Lüü , de hum neet sehr daun wullen , . Teeten
hum darbi . Jawall , Rifus , nettakrat as du , sä
Buur Smit , un Rifis smeet süd in de Bost , un
de Freide tintelte hum . in de Ogen , wieldes he
Buur Smit noch ' n Sleef vull ut de Brann¬
wienstopp gaff .

Aafte Remmers , een olle Jüffer ut de Naber¬
stup , was een van de ersten , de kwamm , un een
van de letzten , de weer weggung , wenn dar in
de Kuntrei ' n Kind geboren wurr .

As se Ritus fraug , wau dat lüttje Wicht
heeten full , feet he hör heel minnachtig an .
Wau kunn se dar wall na fragen ! Dat lagg

och klaar up de Sand ! War dat Kind nett

dörsetten .
As Aaffe mit hör grote Mundwark dar nett

tegenanfefeln wull , gung da Döre open , un
Gebkes Mauder un de lüttje Joke kwammen in
de Kamer . Joke was in de lezde Dagen bi sten
Oma west, de in datiülvige Laug wohnde, un he
sull nu sien Süsterte seen , war se hum al so völ

van vertellt harrn . Koom her , mien Söhn , sä
Rifus , un namm Joke up de Arm , wieldes sien
Swegermauder hum mit gleinige Ogen anfeet :
Se harr dat futt in de Luur , dat he al wat
tauvööl drunken harr un wull hum de Jung
weer ofnehmen . Man Ritus stappde al na de
kamer hen , war Geble lagg , ur Oma un de
anner Besökers gungen dar sachtjes achteran .

Rifus stunn midden in , de Kamer un feet
stolt um süd tau . Un as Snieder Langbehn an
Gebke sä , dat se ' n moie schier Wicht tregen harr ,
hull Ritus sien Kopp noch hoger . Man dat
füttje Wicht was sovööl Besöök neet wennt un
fung luuthals ant brullen . Dau slaug Ritus dat
Gardintje van dat Körfte an de Siet un leet
Jofe vörsichtig rinkieten , wat he wall darvan
seggen dä . Jofe maut grote Ogen un sä nids .
Dann keef he sien Bader an un dann weer sien
Süsterte . Un dann sä he , wieldes se alle stille

In nächster Zeit bekam ich oft Urlaub ; nach
einem halben Jahr hatte ich Hochzeitsurlaub
eingereicht . Es schien, als meinte das Schicksal
es gut mit uns . Wir feierten unseren Polter :
abend , als mich ein Telegramm zurückrief , so
plötzlich , daß wir unsere Trauung verschieben
mußten . Es war unsagbar schwer und enttäu¬

Ei e lange Zeit folgte , in der ich nicht teil

danke an Elke tauchte manchmal wie ein Sche¬
men vor mir auf . Als die Schwester mir dann

eines Tages sagte , ich wäre schon acht Monate
im Lazarett , da konnte ich es taum glauben .
Allmählich, ging es dann der Genesung entgegen.

Elfe hatte mir nie geschrieben ; verstehen
fonnte ich es nicht. So schnell es nur ging , stand
ich auf und fuhr zu Elfe. Doch wie ganz anders
hatte ich mir das Wiedersehen vorgestellt. Elfes
Mutter erkannte mich nicht; man hatte ges
glaubt , ic , sei gefallen . Meine Frage nach
meiner Braut wurde mit Tränen beantwortet .
Elfe hatte einem Kinde das Leben geschenkt,

burt immer frank gewesen und
gefiecht . Ihre letzte Hoffnung ,
en , war nicht erfüllt worden .
rmächtnis hatte sie mit ein

unsere kleine Elte .
iber den Verlust hinweggefoms
re hätte ihre Stelle nicht eins

das wäre mir wie eine Ents

1. In der Kleinen aber habe ich

youn wert hatte geendet . Eine lastende
Stille war im Raum ; feiner wagte sie zu durchs
brechen . Mutter Brauer wischte sich über die
feuchten Augen. Der Tierarzt brannte sich die
ertaltete Zigarre an .

, , Doh meine Geschichte ist noch nicht zu
Ende " , sagte Rolf , in acht Tagen fahre ich
wieder an die Nordsee und werde meine kleine
Elte , die jetzt schon groß ist , mit einem Fronts
soldaten verheiraten und dazu , liebe Freunde ,

müßt ihr alle mitkommen ."

Gelehrter und Redner

den Gebieten der Naturkunde und verwandter
O Einer der Größten und Erfahrensten auf

Wissenszweige war Emil Du Bois - Rey
mond , der morgen vor 125 Jahren geboren
wurde . Er entstammte der Schweiz ; die Ahnen
waren in dem damals preußischen Neuenburg¬
Neufchatel ansässig gewesen , und sein Bater

hunderts die amtlichen Abwicklungen mit dem
hatte noch bis in die Mitte des vorigen Jahr

inzwischen aufgegebenen Landstrich zu erledigen .
In Berlin geboren , war Emil Du Bois -Rey¬
mond dort aufs Französische Gymnasium , dann
auf die Universität gegangen und hatte sich an¬

in Berlin und Bonn Naturwissenschaften und
fänglich der Theologie gewidmet, um aber bald

medizin zu studieren . Als Schüler , Assistent, Kol

Tode hatte Du Bois -Reymond den Lehrstuhl
nes Müller nahegetreten , und nach dessen
lege und Freund war er dem großen Johan .

Denn schon stand sein eigenes .Ansehen gefestigt
des weltberühmten Physiologen eingenommen .

in der wissenschaftlichen Welt da. Aussehen/ers
regt hatte seine Jugendarbeit „Ueber den soge
nannten Froschstrom und die elektromotorischen

Elektrizität ausgebaut wurde.

Fische" , eine Forschungsarbeit , die durch die
umfangreichen Untersuchungen über tierische

Der Gelehrte entdeckte , daß die Nerven , Mus .
feln und andere Gewebe des tierischen und
menschlichen Körpers elektrische Ströme erzeu
gen , eine Feststellung , die für die Biologie ,
Physiologie und die Heilkunde gleich wertvoll
geworden ist. Weiterhin erschienen aus der Fe
der des inzwischen zum Sretär der Akademie
der Wissenschaften ermählten Hochschullehrers
die bahnbrechenden „ Abhandlungen zur allge
meinen Muskel - und Nervenphysik " und zahl¬
reiche andere Schriften des weitgespannten Fach¬
gebietes . Du Bois - Reymond , der als Redner

wassen un he sin brullende Süsterte anteek : und Lehrer ebenso wie als Autor hochgeschätzte

,, Wau Wau !" Universitätsprofessor , erwarb sich ein weiteres
bleibendes Verdienst ditrch die 1877 beendete Ers

linet Alma Mater ; auch lehrte er an der Ala¬
richtung des Physiologischen Institutes der Ber¬

demie der Künste Anatomie . Sein angeborenes
Zeichentalent wurde durch die Verknüpfung sei¬

Problemen so gefördert , daß er später alle Reich ,
nes anatomischen Unterrichtes mit tünstlerischen

nungen zu seinen wissenschaftlichen Veröffent
lichungen selbst entwarf.

=

Wauwau , Rikus , de sücht nett ut as du. Rifus
Sa - ha - ha , fung Aaffe ant schackern, ' n moie

verilook süd haast , as he dat hörde , un he
gluumde erst sien Joke un dann Aafke an . Man

wat Kinner doch all sehn , dau wurr hum de
as Buur Smit sä , dar hest dien Fett , Rikus ,

Kopp düll . Wat sall dat heeten? reep he, man
de-annern fungen so luut ant lachen, dat Bur
Smit dat heel neeet verstunn . Bloot Aaffe , de
an de Brannswiestopp dogg , wull dat neet heel
mit Rikus verdarven un sä : Is neet so stimm ,
Rikus , se függt doch ut das du.

Gebfe in hör Bedde harr de Tranen in de
Ogen. Neet wiel Joke seggt harr , dat Wichtske
sagg ut as ' n junge Hund , un man denken funn ,

Ritus sagg oof ut as ' n Hund , wiel he doch, all¬
tied seggt harr , dat dat Wichtje utsagg , as
wenn' t hum ut ' t Gesichte sneden was . Nee , dat
was hör heel gliet , de Hauptsaat was , dat Kind
was fir un gesund , up dat Gesichte kunn man
noch nicks geven . Man dat se all duun wassen
un so bi hör in de Kamer kwammen , dat stunn
hör neet an : Maakt , dat ji hier herut komen ,

reep se, ji maken mi dat Kind ja up' t Wille .
Un Oma namm Joke bi de Hand un gaff Ritus
een Stööt un jaug hör alle tau de Kamer ut .

Rifus wull van de heele Visite nics mehr
weeten . ' t gifft geen Brannwien mehr ! sä he .
As se weg wassen , hett de noch lank simuleert ,
bit de darachter famm , warum de Nabers so
lacht harrn . Un as de Brannwien wat van hum
oftruffen was un he bi Gebke an ' t Bedde satt ,
dau hebben se beide ook noch düchtig darover
lacht .

Charakteristisch für das Weitwirken des Ge¬
lehrten sind auch seine viel beachteten Reden ,
von denen hier genannt seien , ,Voltaire und die
Naturwissenschaft " , , , Gedenkrede für Helmholtz ,
Chamisso als Naturforscher ", Ueber den deuts

schen Krieg (1870/71 )" und „Ueber das Natio
nalgefühl " . W. L .

otz . Gesamtansgabe der Werke Gluds , Das
Staatliche Institut für Deutsche Mufttforschung be¬
auftragte den Göttinger Profeffor Dr. Rudolf
Gerber , der bereits eine Biographie des großen
Musikers Christoph Willibald Gluck schrieb , mit
der Vorbereitung einer Gesamtausgabe der Gluck¬
schen Werke , die im Bärenreiter -Verlag Staffel er¬
scheinen wird . Sie ist auf 35 Bände berechnet und
in sechs Abteilungen gegliedert . Die Noten des
umfangreichen Werks werden in moderner Partitur¬
schrift veröffentlicht .

O Eine rumänische Faust -Ueberschung . Eine
neue rumänische Faust - Uebersetzung ist in Bukas
reft erschienen . Die Ueberfeberin Laura Drago
mirescu bat in mehriähriger Arbeit den ersten
und den zweiten Teil des Werkes Goethes in
wort und sinngetreuer Uebertragung in rumänis .
iche Verse gefaßt , die von der Vreffe als erstaun
liche und vollgültige Reining gewertet werden . Die
neue Uebertragung von Raura Dragomirescu ist in
der Sammlung Convorbiri Riderere era
igienen
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Reichssteuermahnung ! Im Monat Nov.
1943 find fällig : am 10. Nov. 1943 :
Steuerabzug vom Arbeitslohn mit dem
Kriegszuschlag einschl . Sozialausgleichs¬
und Lohnausgleichsabgabe . - nur Mos
natszahler - ; am 10 Nov , 1943 : Um¬
fazsteuervorauszahlung der Monats
zahler ; am 10. Nov. 1943 : Beförde
rungssteuer im Personenverkehr
Monatszahler ; am 10. Nov. 1943 :
III . Rate Vermögenssteuer 1943 , Land¬
wirte zahlen die II , u . III . Rate 1943 ;
am 10. Nov . 1943 : Tilgungsraten für
Ehestandstarlehen für das Bierteljahr
Oftober - Dezember 1943 ; am 20. Nov.
1943 : Beförderungssteuer um Güter - ,
Möbel und Wertjernverkehr nut
Monatszahler Schecks und Ueber¬
weisungsaufträge sind nicht an das Fi
nanzamt , sondern unmittelbar an die
Finanztasse zu senden . Bei Ueberwei¬
sungen sind stets Steuerart und Steuere
nummer anzugeben , Zahlfartenvordride
für die gebührenfreie Einzahlung von
Reichssteuern bei den Postämtern mer¬
den bei den Bostdienststellen und den
Bürgermeistern der Landgemeinden un
entgeltlich abgegeben . Die Fälligkeits¬
termine der im Monat Noveinber 1943
zu entrichtenden Abschlußzahlungen an
Einkommensteuer u Körperschaftssteuer
sowie der sonstigen durch Veranlagung
festgefekten Steuern und Abgaben er
geben sich aus den Steuer - u . Abgabe¬
bescheiden . An die Zahlung wird hier
mit öffentlich erinnert , Beträge , welche
bis zu den Fälligkeitstagen bei der
Finanztasse nicht eingegangen find , wer
den ohne weitere Mahnung zwangs
weise beigetrieben Bei Zahlungen nach
den Fälligkeitstagen wird für rüdstän¬
dige Beträge über 100,- RM . bei
einer Steuer - oder Abgabenart ein
Säumniszuschlag von 2 v . 5. des Rüd¬
standes erhoben . Emden , 4. November
1943 Finanzamt Emden Zugleich für
die Finanzämter Aurich Norden , Leer
und Wittmund .

Krets Leer . Betr . : Martini -Umzüge im Reine Annahme von Schuhrepara - Ev . = ref . Kirchengemeinde Bunde . ]Kreise Leer . Mit Rücksicht auf die turen bis einschl . 15. Nov . Petertriegswirtschaftlichen Verhältnisse ist
Fie Abhaltung der üblichen Martini¬
Umzüge in diesem Jahre nicht gestattet .
Leer , den 3. Nov. 1948. Der Landrat .
3. B. Windels .

Kreis Leer . Viehseuchenpolizeiliche Un¬
ordnung . Unter dem Klauenviehbestande
des Landwirts Heinrich Diddens in
Bunderhammrich ist die Maul - und
Klauenseuche festgestellt . Zum Schuze

Becker , Schuhmachermeister , Beer .
Abnahme von allen Serten Gemüse und

Herbstrüben vorläufig an jedem Diens
tag und Donnerstag , von 14 - 17 Uhr ,
an der Bahn . Mairüben ( plastrunde
u fugelförmige ) , Stoppelrüben (lange
Sorten ) zum jeweiligen Tagespreis .
Vorherige Andienung erbeten . Menno
Dirts , Weener ; Ruf 140 .

Tiermarkt

übernimmt ständig und holt jeder
zeit mit eigenem Transportauto
Roßschlachterei Krahe Emden ,
Rui 2882

Die 2. Hebung der Kirchenbeiträge
1943/44 findet am Mittwoch , 10. Schlachtpferde und NotschlachtungenNov 1943 , von 15 bis 18 Uhr , im
Ko fivmandensaale statt . Es wer
den dieselben Beträge gehoben wie
im Rechnungsjahre 1942/43 . Bei
der Hebung sind die alten Beis
tragsmitteilungen 1942/43 mitzu - Beste zeitmilche Stammkuh , Febr . /
bringen . Neue Beitragsmitteilun April falbend , zu kaufen gesucht ,

ältere Lieferungsegen für 1913/44 werden nicht zuge - gebe schwere ,
od . Weidefuh in Tausch bei ents

abzugeben . Lieferung frei Haus . schickt . Neberweisungen der Kir
D. sprech .Zuzahlung . Hinrich Janssen ,

Näheres OT3 . , Weener , Horit - chenbeiträge erbitten wir a .
Weffel -Str . 8. Ruf : 196¬ Ronto 282 bei der Kreis - u . Stadt Westermarsch II , Jhendorf .

Achtung , Süßmostflaschen ! Wir wei - meister .
spartasse in Bunde . Der Kirch - Fahre Lieferkuh geg . tragendes Rind

Kuh bertauschen Gebr .
sen unsere gesamte Kundschaft
darauf hin , daß wir aus technischen Kriegerkameradschaft Esens u . Krie - Janzen , Harsweg .

Soldatenkameradschaft Junge Stammtuh , im April falbend ,Gründen ab sofort nur noch lang - ger und
halsige Weinflaschen (%4 u . 1 Str . ) Esens . Antreten , zur Heldengedent zu verfausen , Geschwister Müller ,
annehmen und verarbeiten können . feier am Sonntag , 7. Nov . , um Potshausen Nr . 29 .
Flaschen in die die Korfen hinein : 10. 45 Uhr , beim Parteihaus , NSV . - Zeitmilche gegen Lieferungskuh vers
gestoßen find werden auch nicht Heim . Der Kameradschaftsführer . tauscht Bernh . Bruns , Logas
abgenommen . Ostfriesische Garten - Stromausschaltung ! Wegen dringen - birumerfeld 29 .
baugenossenschaft . e . 6 . m . b . 6 . . der Arbeiten an den Stromvertei - Rotschlachtungsvich , sämtliche SorsAurich . Ruf 567 lungsanlagen muß der Strom für ten auch Pferde fauft ständig

Was bäckt Erika ?" Döhler -Spar die Ortschaften Ostersander -Wester - Conrad Lücken . Wiesmoor .
rezept Nr . 16 : Kets , 300 Gramm sander , Bietefeld , Schirum und Rui 18 .
Mehl 60 Gramm Zucker. 1 Döhler Kirchdorf am Montag , 8. Nov. Erstfl . junge Zuchtkuh, Nov. kalbend,
Vanillinzucker , 60 Gramm Mar
garine , i Ei , 2 - 3 Eßlöffel Milch
und 1 Päckchen Döhler Backpulver

Backfein " . Margarine , Ei und
Zucker schaumig rühren . Dann das
mit dem Backfein " gefiebte Mehl

gegen die Seuche wird hierdurch unter 30 3tr . Eẞlartoffeln auf Bezugschein
Hinweis auf die Viehseuchenpolizeiliche
Anordnung des Herrn Regierungsprä
fidenten in Aurich vom 20. Juli 1934
auf Grund der §§ 18 ff . des Vieh
jeuchengejeges vom 26. Juli 1909 foi
gendes bestimmt . Es wird ein Sperr
bezirk gebildet , der begrenzt wird im
Norden und Westen durch den Hazumes
fehntjer Weg sowie durch die Ortsgren¬
zen . Im übrigen gelten die in meiner
Biehleuchenpolizeilichen Anordnung p.
30. Sept . 1943 bezüglich des Seuchen

Desfalles unter dem Viehbestande
Marten , Bollmann in Logabirumerfeld
Nr . 23 (Ostfriesische Tageszeitung vom
1. 10. 1943, Nr . 230 ) angeordneten
Schuhmaßregeln . Leer , den 4 Nov.
1943. Der Landrat , J . V. Windels .

Gemeinde Brockzetel . Martenausgabe am
Sonntag , 7. Nov . , von , 8 - 9 Uhr , in
der Schule . Brodzetel , den 5. Nov
1943. Der Bürgermeister .

Gemeinde Oldeborg . Lebensmittelfarten¬
Ausgabe Montag , 8, Nov , von 14. 30
bis 17 Uhr bei Batter Wwe und
Dienstag , 9. Nov. , von 14 . 30 - 17 Uhr
in der Schule zu Oldeborg . Oldeborg ,
den 5. Nov , 1943. Der Bürgermeister .

Aufgebot . Die Witwe Mientje Hinrichs ,
geb. Siebs , in Westrhauderfehn , vertre¬
ten durch Rechtsanwalt Dr . Leewog ,
Weftrhauderfehn , hat beantragt : 1.
ihren Ehemann den verichollenen
Schiffstapitän Friedrich Hinrichs , ge¬
boren am 12. März 1872 in Westrhau¬
derfehn . 2. ihren Sohn , den verschol¬
lenen Steuermann - Ferdinand Friedrich
Hinrichs , geboren am 8. Oftober 1897
in Westchauderfehn . beide zulegt mohn
haft in Weitrhauderfehn , für tot zu
erffären . Die Verschollenen werden
aufgefordert , sich bis zum 21. Dezember
1943 , 10 Uhr , vor dem unterzeichne¬
ten Gericht au melden , widrigenfalls
fie für tot erklärt werden fönnen . Alle .
die Auskunft über die Verschollenen
gehen fönnen , werden aufgefordert , bis
zu dem oben Bestimmten Zeitpunkt dem
Gericht Anzeige zu machen . Amtsgericht

1 IILeer , den 21. Oftober 1943
3 - 4 /43

Reichsnährstand
Stadt Emben . Hausschlachtungen . Die

Hausschlachtungsbestimmungen fordern
eine amtliche Gewichtsfestlegung der zu
Schlachtenden Tiere . Es wird daher an- Pferdeschägungstermine der Kreisbauern¬
geordnet , daß mit Ausnahme der alten
Ortsteile Wolthusen und Borssum die
zu schlachtenden Tiere sämtlich auf dem
hiesigen Schlachthof zu schlachten und
zu verwiegen sind . In den Vororten
Wolthusen und Borium stellen die
Drtsbauernführer das Gewicht amtlich
fest . Diese sind entsprechen verpflich
tet worden . Jede andere Gewichtsfest¬
segung als durch Wiegen ist streng ver¬
boten Emden , den 6. November 1943.
Der Oberbürgermeister Stadternäh
rungsamt Abt . B

Stadt Norden . Ausgabe der Lebens¬
mittelfarten , Die Lebensmittelfarten
für die 56. Zuteilungsperiode werden
am Mittwoch , dem 10. November 1943 ,
ausgegeben . Die Ausgabe erfolgt in
Fer bisherigen Weise . nur daß die
Rarten nicht mehr in der Stelschule ,
sondern im Rathause , Sigungsfaal ,
ausgegeben werden . Der zugestellte

schaft Leer . Mittwoch , den 19, Nov.
1943 : 2oga 8, Logabirum 8. 30, Holts
land 9 , Sesel 9. 30, Schwerinsdorf 10 ,
Boghausen 11, Remels 12, Hollen 14,
Stidhausen 14. 30, Botshausen 15 , Fil¬
fum 15. 30. Nortmoor 16 Uhr . Freitag ,
den 12. Nov . 1943 : Neermoor 8, Ter¬
borg 8. 30, Oldersum 9, Collinghorst 10,
Westrhauderfehn 10. 30, Langholt 11. 30,
Solte 12. 30, Ihrhove 14, Steenfelde
14,30 , Böllen 15, Mart 15. 30, Driever
16 Uhr . Sonnabend , den 13, Nov.
1943: Jemgum 8, Nenndorf 8. 30, Digum
9. Dihumer -Verlaat 10, Bunderhee 11:
Bunde 12 , Boen 13. 30, Stapelmoor
14 30 , Weener 15. Kirchborgum . 15. 30,
Bingum 16 Uhr . Es wird darauf hin¬
gewiesen, daß sämtliche Pferde , welche
diesen Herbst noch verkauft werden sol¬
fen , in diesen Terminen vorzuführen
find . Für Zuchtpferde , auch Fohlen ,
Abstammungspapiere mitbringen .

Handzettel ist bei der Empfangnahme Möhren - und Kohlrabianfuhr . Nächite
der Lebensmittelfarten wieder vorzu
tegen . Er bleibt auch weiterhin gültig ,
ist deshalb sorgfältig aufzubewahren u.
bei den späteren Kartenausgaben vor
zuzeigen . Die Ausgabezeiten sind die
selben Wer den Ausaabetag versäumt .
tann die Karten frühestens am Frei
tag , dem 12. Ron . 1943, im Rathause ,
Zimmer 1, in Empfang nehmen , muß
aber dann damit rechnen , daß er bei
der Abfertigung längere Zeit warten
muß , da die nachträgliche Ausgabe er¬
hebliche Arbeit verursacht . Die Karten
werden bei der Ausgabe vorgezählt .
Die Richtigkeit ist , sofort nachzuprüfen .
Spätere Beanstandungen fönnen nicht
berücksichtigt werden . Kindern werden
feine Karten ausgehändigt , jedoch kön¬
nen sich Empfangsberechtigte , die zur
vorgeschriebenen Zeit am Kommen ver
hindert find , ihre Lebensmittelfarten
durch einen Nachbarn gegen Vorzei¬
gung des Handzettels mitbringen laherzlichst eingeladen , insbesonderesen . Wegen der Vorbereitungsarbeiten
ist die Ernährungsabteilung am Mon¬
tag und Dienstag nur für Urlauber
geöffnet . Norden , den 3 November
1943. Der Bürgermeister .

Termine : Mittwoch , 3, Nov. , und Mitt¬
moch. 10 Nov , 1943 , Neftoinhalt 50
Ka . je Cad . Bezirksabaabestelle für
Gartenbauerzeugnisse e. G. m , b. § . in
Aurich , Ruf 567 ,

Stoppelrüben nehmen wir jede Menge
auf . Anfuhr (fiche Möhrenanfubriage )
zusammen mit Möhren . Säde sind an
unseren Ausgabestellen erhältlich . Netto¬
imbalt 50 a je Sad . Bezirksabaabe
ftelle für Gartenbauerzeugnisse e. G. m.
b. 5. in Aurich (Ruf 567 ) .

Stadt Norden . Die Kartenausgabestelle
der Stadt Norden für Spinnstoffe und
Lederwaren , Fahrraddecken - u . Schläu¬
che, Zinkwaren usw. ist ab Montag ,
dem 8. Nov , 1943 , wieder geöffnet .
Norden , den 5. November 1943 Der
Bürgermeister ,

Gemeinde Weftermarsch I . Lebensmittels
farten -Ausgabe Sonnabend , 6. Nov ..
von 15 - 17 Uhr , bei Dietena . Westers
marsch I , den 5. November 1943. Der
Bürgermeister .

Kreis Aurich . Es werden gemäß § 17
der Verordnung vom 1. Nov. 1940
(RMBI S. 289 ) über die Durchführung
des Fleischbeschaugeſetzes vom 29. Oft .1940 (RBBl . I S. 1463 ) als Beschau¬
tage festgefekt : Für die Gemeinden
bzw. Gemeindeteile : Abeligmoor , Bag¬
band , Barstede , Egels , Georgsfeld , The¬
ringsfehn , Ihlowerfehn . Ludwigsdorf ,
Meerhusen , Moerdorf , Osterlander , Ost¬
großefehn (östlich des alten Postweges ) ,
Plaggenburg , Popens , Schirum , Strad
holt , Süd -Victorbur , Timmel , Ulbar¬
gen , Uthwerdum ( einschl . Georgsheil ) ,
Westerende -Holzloog (einschl . Neubar¬
stebe und Herrenhütten ) . Weftgroße¬
fehn , West -Victorbur , Wilhelmsfehn I ,

Partei und Gliederungen

NSDAP . , Ortsgruppe . Wymeer .
Totengedenktag 1943 . Feierstunde
am 7. Nov. 1943. 14. 30 Uhr im
Gemeindejaal . Erscheinen der Par
teigenossen und Gliederungen ist
Pflicht . Alle Volksgenossen . find

Angehörige von Gefallenen . Der
Ortsgruppenleiter .

NSDAP ., Ortsgruppe Waringsfehn .
Sonntag , den 7. Nov . , 18 Uhr ,
bei R. Eckhoff -Warsingsfehn : Hel
dengedenkstunde unter Beteiligung

1

= Bann

oder

gegen Lieferungsvieh tauscht Jan
Koopmann , Wolzeten .

und Dienstag , 9. Nov 1943 , je
weils in der Zeit von 12 bis geg .

werden .17 Uhr , ausgeschaltet
Gnergieversorgung Weser Ems , Junge fette Lieferkuh zu verkaufen ,
Aktiengesellschaft . Betriebsabtlg . gute Milchkuh zu kaufen gesucht .
Ostfriesland in Aurich . A. Kuhlmann , Ihrenerfeld ,

Nachricht ant

einen

Dauernd ab Notichlachtungen
werden zu jeder Zeit mit eigenem
Transportauto abgeholt . Roße
schlachterei Joh Rademacher ,
Emden Oldersumer Straße 30 ,

und die Milch hinzugeben und Wer nimmt zerlegbaren Schrank . von Kuh , hochtragend , verkauft Albert
einen Mürbeteig fneten , dünn Leer nach Norden mit ? Angebote Hanssen , Neu -Wallinghausen
ausrollen und mit einem Glase unter N 434 OT3 . Norden . Ablieferungsrind geg . ein im März
ausstechen . Bei Mittelhite gold - Welcher Schneider wendet April talbendes Rind zu verta is
gelb backen . Weitere Döhler -Spar - Herrenmantel ? Angebote unter schen . Enno Fecht , Prunn .
rezepte folgen . Ausschneiden & 2385 OT3 . Emden . Lieferungstuh gegen zeitmilche versaufheben !

9000 RM . , mündelsicher , auf Grund¬ tauscht S. Janßen , Harsweg . .
Hausfrauen ! Die Selbstanfertigung befizz zur 1. Stelle im Auftrage Schlachtpferde und Fohlen nehme

neuer oder Aenderung alter Gar unter günstigen Bedingungen au
derobe sofort spielend leicht mit belegen . Goeman , Auft . , Weener .
der hervorragenden Die 3100 Mark Belohnung ! 2jähr . Rind ,Schneidehilfe " (für alle Modeheite

auf der rechten Sinterklaue vundermit Schnittbogen für jede Größe ) Kreis eingebrannt , entlaufen .5 RM . , dazu Der leichte Schnitt " Ruf 2394 .Duin ,Heinrich(44 Modellbildbogen und etwa 500
Basselt , Post Holtland .Einzelschnitt -Varlagen f . groß u .

flein ) 6 RM . 100 Hüte in der Rind , 1½½jähr . , schipbt ,, St . r . Nip - ein Zuchtschein zu vertauschen .

Tüte " , ges . gesch . (für jed . die rich penwand 2 runde schw . Flecke , Focke Bohlen ; Erfum 12 .

tige Kopfbedeckung ) . 2. 50 RM . unt . I . Hüfte r . schw . Fleck , Chr - Enterstutfüllen verkauft gegen Bes
Große Kombinationsausgabe tom¬ marte 155/7264 , aus der Weide bei rechtigungsschein , evtl . Tausch geg .
plett 13. 50 RM . , Nachnahme 0. 80 Dreehusen entlaufen . Um Nach gute flotte Milchkuh . Diedrich
RM . mehr . Einmalige Anschaffung richt bittet Aeißo Müller , Weener - Franzen , Walle 114 .
fürs ganze Leben . Mach neu aus moor über Leer . . Stutfüllen zu verkaufen . Wilhelm
alt . Friedrich Ahli Ghemnitz 593 , Rind , dunkelschwbt . , 1½jähr . , Hörner Strömer , Neu -Barstede .
Franz -Seldte -Straße 59 . seitswärts stehend , aus der Weide Enterfüllen verkauft Johann Harms ,im Wildenlande , kann auch durch Egele Nr . 12 .

das Treckfahrtstief geschwommen Gutes Milchschaf zu laufen gefucht .sein , abhandengekommen . Nach Sinrich Dintgvaeve , Uphusen 181.richtgeber erhält Belohnung .

Wenn ein Haus brennt bann man
es nicht mehr versichern . Ebenso
ist es auch mit franten Menschen .
Beugen Sie rechtzeitig vor und
senden Sie uns noch heute Ihre
Anschrift . Sie erhalten sofort un

Güftes Rind zu verkaufen od . geg .

Evert van Laaten , Emden , Am Ostfriesisches Milchschaf , gedeckt , zu
Sintertief 5 . faufen gesucht . Dr . Kreutzfeldt ,

Lübeck - Herrenwyk .sere Werbeschriften . Deutsche Mit - 2 Rinder zugelaufen . Johann Olt
telst ndatvankenkasse Volkswohl " . hoff , Maiburg .
V. a. G . . Siz Dortmund , Bezirks - Rind , hellschbt . , Ohrmarke 7943 , 3direktion : Dipl . - Kaufm . 5 . Kotte ,
Oldenburg i . O. , Achternstraße 23 .
Ruf : 5425 .

•

gelaufen . Menno Dieling , Walle .
bei der Haltestelle .

Rind , dflichtvbt . , Nr . 109/2439 31 ,
aus meiner Weide Hoogwert ab¬
handenackommen . Nachricht seher
100 RM . Belohnung . Gerdh .
Janßen , Schwittersum .

Schaflamm zu verkauf . Faber , deer ,
Plytenbergstraße 6. Rus : 2473

Gute Milchziege oder Lamm 32
taufen gesucht . B. Janssen , Leer ,
Hajo -Unken -Straße 46 .

Schlachtpferde kaufe ständig . Not
Schlachtungen werden zu jeder Zeit
sofort erledigt . Habe gute Verwers
tung für Rotschlachtungstühe .
Martin Coers . Beer , Ulrichstraße ,
Ruf 2562 .

Schwein , etwa 50 g . , verkauft Claas
Ockenga , Forlig -Blaukirchen .

Deutscher Bauerndienst , Versiche =
rungsgesellschaften . Sach - Lebens - ,
Tierversicherungen aller Art . An
fragen erbitten wir an unsere
Landesverwaltungsstellen Sanno
ver , 3. 3. Berlin -Charlottenburg 2 , Kuh auf Winterfütterung gesucht

Wilfe Otten , Dielerheide .Hardenbergstr . 1 a . Rui : 31 5371 .
Bullen Abram " , 4proz . , Nr . 15177NiemalsSprachlos stand er da !

hätte Serr Kluge gedacht , daß ein (Almerich -Amos -Sohn u . den Eber
, , Egbert " Nr . 6824 , auf der Glite - Kleiner schwarz . Hund , 1 % . alt , innormales Wafferglas so gut Ra¬
schau in Zwischenahn mit Klasse Ifierflingen schärft . Einfach die nur gute Hände zu verkauf . H. Booms

gaarden , Norden , Str . d . SA . 92 .scheinbar abgenußte Fajan - Klinge und 1. Preis ausgezeichnet , halte
jenfrecht an die innere Glaswand zum Decken empfohlen . Riefe Airedale - Terrier , reinvafsig . 7 Mon ,
halten , so , daß der Zeigefinger auf Oldemurtel , Sandhorst .
der Klingenlochung liegt . Unter Versammlungenleichtem Druck mehrmals vor und
zurück fahren wenden und auf Wester - und Lintelermarscher Deich¬der anderen Seite dasselbe wieder¬
holen . Schon ist die Fasan -Klinge
wieder brauchbar . ( Sparwinke für
Hasan -Raserklingen und dasan
Nasierapparate .)

Der bekannte ABC -Schnitt für die
selbstschneidernde Frau mit 25
Modell -Bildkarten und 60 Schnitt¬
mustervorlagen für groß und flein
in allen Größen nebst Hilfsmitteln
und Richtlinien Neues aus Altem
machen . Sofort lieferbar . Preis
5. 20 RM franko . W. Winterberg ,
Emden 10 .

Musikhaus W. Friebe Klavier¬
bauer , Emden Ruf 2472 .

Kohlenschladen und Splitt liefere ich
für Wegebau nach all . Stationen .
Sinrich Siebels Baustoffe , Esens ,
Ruf 101 .

Dauerwellen Haus

der Gliederungen und Formatio - Klavierstimmen sowie Reparaturen
nen der NSDAP . Alle Volksge =
nossen sind herzlich willkommen .

NSDAP . . Hitler Jugend ,
Aurich (191 ) , BDM . - Werf , , Glaube
und Schönheit " . Tanjabend mit
Lore Jentsch , Dresden , Tanzmei
Stevin , Mittwoch , 10. Nov . 1943 ,
in Aurich , Brems - Garten " , Be¬
ginn 18. 30 Uhr . Eintritt : 1. 00 RM . ,
Wehrmacht 0,70 RM .

NSDAP ., Ortsgruppe Bunde . Die
Feierstunde zum 9. November wird
am Sonntag , 7. Nov . 1943 ,
16 Uhr , im Boekhoffschen Saale
durchgeführt . Die Gliederungen
der Partei , die Parteigenossen und
Parteigenossinnen , sowie die ange
schlossenen Verbände nehmen voll¬
zählig teil . Die Bevölkerung wird
zu dieser Feierstunde herzlich ein - Fahrschule für alle Klassen voll in
geladen , Der Ortsgruppenleiter .

um

Zwischenbergen Montag , Mittwoch und NSKOV . , Kameradschaft Esens . Zur
Freitag . Für die Gemeinden bzw.
Gemeindeteile : Auricher -Wiesmoor II ,
Aurich -Oldendorf , Bangstede , Moor
lage , Bedecaspeler - und Victorburer :
marsch , Engerhase , Extum , Felde , Fie
bing . Sartum , Hüllenerfehn , Kirchdorf .
Lübbertsfehn , Mittegroßefhn , Neue¬
fehn, Ditgroßefehn (westlich des altenPostweges ) , Pfalzdorf . Rahe , Simons¬
wolde ( einschl , Faltenhütten ) , Speyer¬
fehn , Tannenhausen , Boßbarg , Wester
Sander , Westerende -Kirchloog (einschl .
Fahne ) . Wilhelmsfehn II , Wrisse
Dienstag , Donnerstag und Sonnabend .
Aurich , 3 Ron . 1943. Der Landrat .

Stadt Weener . Sausschlachtungen . An¬
träge auf Genehmigungen von Haus¬
schlachtungen für die jeweils nächsten
8 Tage fönnen bis auf weiteres am
Dienstag und Donnerstag , einer jeden
Woche , in der Zeit von 8 - 12 Uhr , ge
stellt werden . Eine Abfertigung an den
anderen . Tagen fann nur ausnahms :
weise in besonders dringenden Fällen
erfolgen . Weener , 4. November 1943
Der Bürgermeister .

Stadt Weener . Lebensmittelfarten Aus :
gabe Sonntag . 7. Nov. 1943 , non 9 - 12
Uhr in den befannten Lokalen . Ich
weise nochmals dorauf hin , daß die

Heldengedenkfeier am Sonntag ,
7. Nov . , treten die Kameraden und
die Marschabteilung um 11 Uhr
beim Parteihaus Herdetor an .
Dienstanzug . Erscheinen ist Pflicht .
Der Kameradschaftsführer .

ausspülen !
dem Rest Haar einschäumen
dann ordentlich nachspülen . So
haben Sie den größten Nutzen aus
Dem nicht -alkalischen Schwarz
topi -Schaumpon " .

Betrieb Eigene Lehrfahrzeuge vor¬
handen Gerd Hartmann , Behörd¬
licher Fahrlehrer . Aurich -Olden
dorf Ruf Großefehn 73

Auskünfte über Firmen und Pri¬vate an allen deutschen Plätzen
erteilt schnell und forrett Aus =
tunitei Dettiner u Co. Osna

alt . verf . Diefe Meyer , Siebestod .
Frische Terrier - Hündin , Seltenheit ,

4 Mon , alt , verkauft W. Jánßen ,
Moordorf 5.

acht . Die Interessenten werden Weißer Spik , 3. Mon. , 50 RM . , zu
verf . Leer , Annenstraße 35 , lints .hierdurch zu der am Sonnabend ,

Lenzschen Gasthof hierselbst statt¬
13. Nov . 1943 , 17 . 30 Uhr , im

Wohnungen
findenden ordentlichen Deichachts
versammlung eingeladen . Tages - Tauschwohnung , Umgebung Loga .
ordnung : 1. Abnahme der Deich - Biete 2 Zimmer Küche , Kammer ,
achtsabrechnung für 1942/43 und Boden und kleinen Garten . Suche
Entlastung . 2. Wahl von 2 Aus - gleichwertige daselbst . Angeb . une
schußmitgliedern . 3. Berichterstat = ter 1404 OZ . Leer .
hung der Deichrichter . 4. Sonstiges 4räum . Wohnung m . Garten gegenund Anträge aus der Versamm 2 : bis 3- 3immerwohnung ohnelung . Norden den 5. November Vand in Leer od : Loga zu tausch .1913 . Die Deichrichter . F. Schmidt , ges . Angeb . u . 1501 OT3 . Leer .P. Meyer .

Beerdigungsverein Wittmund . Die Angeb . unt . & 2373 OT3 . Emden .
Möbl . Zimmer in Emden gesucht .

diesjährige Jahreshauptversammmöbl . Zimmer von berufstätigerlung findet statt am Sonntag , Schneiderin in Aurich od . näher .dem 14 November 1943 , 16 Uhr .
Umgebung gesucht . Angeb . unterin der Onnenschen Gastwirtschaft A 655 OT3 . Aurich . .am Markt . Eltern , deren Kinder

das 18. Lebensjahr vollendet 3immer , einfach möbl . . von ruhigem
haben , müssen , wenn diese weiter
hin Mitglied des Vereins bleiben
sollen , dieses sofort dem Kassierer
E. Wittenbecher melden .

werftätigen Ehepaar in Emden ,
Aurich oder Beer gesucht . Betts
mäsche vorhanden Angebote unter
G2371 OT3 . Emden .

evtl . 22- bis 3 - 3immerwohnung ,
leere Zimmer ( auch mit . Garten ) ,
in Norden od . Umgeb . von Frau
mit 3 Kindern gesucht . 2 -Zimmers
mohnung in Holstein fann in
Tausch deneben werden . Angebote
unter N 431 OT3 . Norden .

am

In Müller
mden Am Delit Ruf 3135

Richtige Kopfwäsche : Borwäsche :
Hälfte des angerührten Schaum
pons auf das start angefeuchtete
Haar gut durchmassieren und Emder Ruderverein , e. V. , Emden .

Hauptwäsche Mit Jahreshauptversammlung Sonn¬
tag , 14. Nov . , 1943 . 11 Uhr , im
Byotshaus Kesselschleuse . Tages¬
ordnung : 1. Eingänge , 2. Gee
schäftsberichte des Vereinsführers
und seiner Mitarbeiter . 3. Enta
lastung der unter 2 genannten Zimmer , gut möbl .. heizbar ,
Personen . 4. Genehmigung des liebsten m . Mittagstisch . zum 15 .
Haushalts -Voranschlages . 5. Son 11. bm . 1. 12. 1943 in der Nähe

Vereinsführer . F. Geerds .
stiges . Emden , 5. Nov . 1943 . Der des Bahnhofs Leer von Herrn aef .

Angebote unt . 1506 OT3 . Leer .

Versammlung der Interessenten
Vereinigte Großfoltborger Sielacht . Möbl . Zimmer mit Küchenbenutzung

Sonnabend ,
von junger Frau in Beer sof . , ges .

13. Nov . 1943 , 15 Angeb . unt . 2 1505 OT3 . Leer . . .
Uhr in der Penaatschen Gastwirt - mäbl . Zimmer oder Schlafstelle acf.schaft in Weenermoor . Tagesord - Angeb , unt . E 2378 CT3 . Emden .nung : Abnahme der revidierten .
Jahresrechnung für 1942/43 , Be- Möbl . Rimmer gesucht . Angebote
milligung des Bovanschlages für unter G 2377 . OT3 . Emden .
1943/44 . Sonstiges . Die Rechnung
nebst Belegen liegt bis zum 13.
November in der Penaatschen Wirt
schaft zur Einsicht der Interessen - Lichtspiele Weener . Sonntag , 15. 30
ten aus . Für die Nichterschienenen und 18. 30 Uhr Montag 18. 30 thr :
gelten die Beschlüsse der Anwesen - Der neue große Wienfilm zwei
den . Die Sielrichter . glückliche Menschen " . Die tragifos

Dreschgenossenschaft mischen Erlebnisse eines Anwalts
Niederrheider¬

land , e . G. m. b . H. , Digum . Sonn
ehepaares , das , durch allerlei Flit
terwochenereignisse verwirrt , Scheiabend , 13. Nov . 1943 , 15 Uhr , fin
Dungsflage gegeneinander erhebt .det bei Gastwirt Mertens in Mit : MardaDigum die zweite Generalver¬ Schneider , Wolf
Albach -Retty . Oskar Sima u . a .

Sammlung mit folgender Tages¬

NSDAP ., Ortsgruppe Forlig -Blau -
brück Riedenstraße 4 Ru1 5559

firchen . Die Gaufilmstelle zeigt
am Dienstag , 9. Nov . 1943 , um
18 Uhr , bei Ippen in Bedetaspel
den Film Immer nur Du " .
Jugendl , ab 14 Jahren zugelassen .

NSDAP ., Ortsgr . Bunderhammrich .
Heldenehrung Sonntag , 7. Nov .
1943 , nicht um 11 Uhr , sondern
10 Uhr .

Ortsgruppe Westeraceumerfiel . Am
Sonnabend , 6. Nov . 1943 , 20 Uhr ,
findet in der Ortsgruppe Wester
accumersiel bei Parteiaenoijen
Störenburg eine öffentliche Ver
jammlung statt . Es spricht Kreis¬
leiter Oltmanns über Tagesfragen .

Geschäftliches

Karten beim Empfang zu zählen sind Eßtartoffeln , frei Keller Aurich ,
liefert Staatl . Moorverwaltung ,
Ubelizmoor .

und dak Kinder nicht abgefertigt met
den . Weener , den 4 , November 1943.
Der Bürgermetes

Stottern . Auskunft über Beseitigung
bon ehemaligent Stotterer toften¬
los . Beseitigung der Sprechangst
durch natürliche Methode Syste¬
matischer Neuaufbau der Sprache .
40jährige Praxis . Institut War¬
necke Berlin - Halensee Kurfürsten¬
Damm 93

Raise Füße ? Weg damit : Schütz '
die Sohlen durch Soltit ! Solfit
gibt Ledersohlen längere Haltbar
feit macht fie wasserabstoßend !

Verschiedenes

Film Theater

Derjenige , welcher am 1. 11, im Ratsordnung statt : Aufhebung der Be- Jugend hat keinen Zutritt .
teller Leer meinen Schal (dunkel
cot gemustert ) entwendet hat .
wird gebeten , denselben nach ul
tever, Emden , Offo -tom-Brook-Str .
6, zu senden , andernfalls Anzeige
erstattet wird .

schlüsse der Generalversammlungen Bunder Lichtspiele . Sonnabend , 6.
bom 17. April und 22 . Mai 1943 Nov . , 19 Uhr , Heinrich George ' in :
und Beschlußfaffung über Fort
fegung der Genossenschaft gemäß
879 a. Gen . -Gef . Der Vorstand :
J . Goudschal , Peter van Scharrel .

Tschechoma , Dorothea Wied , Mila
Kopp , Herbert Hübner , Theodos
Does u . a .

, , Andreas Schlüter " . Mit : Olga
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